
442 Tage in Bildern 
und Geschichten 

Rudolf Bauböck und Lisa-Maria Zachbauer erkundeten die Welt mit dem Rucksack.
442 Tage lang waren die beiden unterwegs. Atemberaubende Bilder und spannende
Geschichten haben sie mit nach Hause gebracht. Diese werden sie am 20. Februar in 
Diersbach präsentieren. Tips-Leser erhalten schon vorab einen kleinen Einblick.     >> Seite 2

Positives Image:

Schärding – Kulturhauptstadt 
des Innviertels 
Seite 4
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Faschingszug In Raab waren 
wieder die Narren los. Mit bunten 
Wägen und spektakulären Num-
mern begeisterten die Narren die 
zahlreichen Besucher.  >> Seite 13

Überfall
MÜNZKIRCHEN. Brüderpaar 
wegen Raub an Supermarktleite-
rin angeklagt.  >> Seite 3

Urteil
BEZIRK. Gemeindebuchhalter 
wegen Vergehen der Untreue 
verurteilt. >> Seite 8

Faschingssitzung
WESENUFER. Die Faschingssit-
zung des MV Wesenufer sorgte 
für zahlreiche Lacher. >> Seite 17

NEOS St. Florian
ST. FLORIAN/INN. Neos starten 
2016 mit Europa-Gemeinderat 
und Bürgertreff durch.   >> Seite 23
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DIERSBACH. Rudolf Bauböck 
und Lisa-Maria Zachbauer hat 
das Reisefieber gepackt. 442 
Tage ließen der Diersbacher 
und die Brunnenthalerin ihr ge-
regeltes Leben hinter sich, um 
mit dem Rucksack die Welt zu 
erkunden. Wo sie ihr Abenteuer 
hingeführt hat und was sie wäh-
rend dieser turbulenten Zeit er-
lebt haben, werden die beiden 
mit atemberaubenden Bildern 
und spannenden Geschich-
ten am 20. Februar in Diers-
bach zeigen. Den Tips-Lesern 
gewährt der 27-Jährige schon 
vorab einen kleinen Einblick.

von ALEXANDRA DICK

Tips: Nach 442 Tagen, 19 Län-
dern und Zigtausenden Kilome-
tern seid ihr wieder zu Hause. 
In welche Länder hat euch eure 
Reise geführt?

Rudolf Bauböck: Die Länderlis-
te ist ziemlich lang, deswegen be-
schreiben wir unsere Route meist 
mit Zentral- und Südamerika, 
Nepal, Indien und Südostasien. 

Tips: Warum habt ihr euch für 
diese Länder entschieden?

Bauböck: Wir wollten etwas se-
hen, das sich möglichst viel von 
unserem Zuhause unterscheidet. 
Und da wir mit unserem Budget 
möglichst weit kommen wollten 
– auch wegen der günstigen Le-
benserhaltungskosten in diesen 
Teilen der Welt.

Tips: Wie lange habt ihr eure 
Rucksacktour geplant?

Bauböck: Richtig geplant ha-
ben wir nicht – denn wie sollte 
man für ein ganzes Jahr im Vor-
hinein planen? Die wichtigsten 
Vorbereitungen waren Impfun-
gen, Passverlängerungen und die 
Langstreckenflüge. Den Rest plan-
ten wir spontan während der Reise.

Tips: Ist es euch schwer gefal-
len, euer Leben für eine so lange 
Zeit zurückzulassen?

Bauböck: Die letzten Tage zu 
Hause waren schon durchwach-
sen. Einerseits Vorfreude, ande-
rerseits das Wissen, seine Fami-
lie und Freunde für lange Zeit 
nicht zu sehen und die Unge-
wissheit, die auf einen zukommt 
– Gefühlsachterbahn eben.

Tips: „Reisen ist tödlich für 
Vorurteile“ sagte schon Mark 

Twain. Von welchen Vorurteilen 
musstest du dich verabschieden.

Bauböck: Pauschalisierungen 
durch vermeintlich Bekanntes. 
Zum Beispiel: „Lateinameri-
ka ist so gefährlich.“ Natürlich 
kann man in unangenehme Situ-
ationen kommen, aber wenn man 
große Ballungszentren meidet 
und auf sein Bauchgefühl hört, 
kann man eine unvergleichliche 
Zeit dort verbringen. Wir durften 
so viele tolle Menschen kennen 
lernen und konnten die Länder 
in vollen Zügen genießen.

Tips: Was habt ihr über euch 
selbst gelernt?

Bauböck: So paradox es klingt: 
Wir haben viel über unser Land 
und unsere Kultur gelernt. Man ver-
gleicht viel, man stellt viel in Frage.

Tips: Ist zu Hause noch alles so, 
wie ihr es verlassen habt?

Bauböck: Ja, und das war am An-
fang ziemlich seltsam. Wir hatten 
nach unserer Heimkehr manchmal 
das Gefühl, als ob wir unsere Zeit 
im Ausland nur geträumt hätten.

Tips: Am 20. Februar teilt ihr 
eure Erfahrungen mit den Diers-
bachern. Was erwartet diese?

Bauböck: Viele Bilder, ausge-
wählte Geschichten und Rei-
setipps. Wir wollen die Leute 
zum Nachdenken anregen und 
zeigen, wie einfach so eine Rei-
se organisiert ist, wie schön un-
sere Welt ist, wie freundlich die 
Menschen in anderen Ländern 
sind. „Fremd“ wird leider oft mit 
„schlecht“ assoziiert.

Tips: Hört sich an, als würdet ihr 
dieses Abenteuer nochmal wagen?

Bauböck: Auf jeden Fall.

TERMIN

Samstag, 20. Februar 2016, 20 Uhr
Turnsaal Diersbach
Freiwillige Spende: Der Erlös wird 
für einen wohltätigen Zweck inner-
halb der Gemeinde gespendet.

Touristenattraktion: Singapur präsentierte sich von seiner grünen Seite.

Lisa-Maria Zachbauer mit Rudolf Bauböck

442 TAGE IN BILDERN UND GESCHICHTEN 

Rudolf Bauböck und Lisa Zachbauer 
erzählen von ihrem großen Abenteuer
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MÜNZKIRCHEN/RIED. „Ich habe 
gespürt, wie er mir die Pistole 
angesetzt hat“, schildert die ehe-
malige 57-jährige Leiterin eines 
Supermarktes in Münzkirchen 
die Ereignisse vom 18. Dezember 
2014. Als sie die Tageseinnahmen 
in Höhe von 12.800 Euro aus dem 
Geschäft zur Bank bringen wollte, 
wurde sie von einem Mann be-
droht, sie überließ ihm das Geld. 
„Er hat mir die Waffe angesetzt 
und nichts gesagt. Ich habe ihm 
gleich das Geld gegeben und bin 
weggerannt.“ Am Überfall be-
teiligt sollen zwei Brüder, 18 und 
24 Jahre alt, gewesen sein. Für sie 
gilt die Unschuldsvermutung. In 
der vergangenen Woche fanden 
sich die Verdächtigen vor Andreas 
Rumplmayr am Landesgericht Ried 

wieder. Beide sitzen seit Juli 2015 
in Untersuchungshaft. Ihnen wird 
schwerer Raub vorgeworfen. Wäh-
rend der Jüngere im Oktober ein 
Geständnis ablegte und zugab am 
Überfall beteiligt gewesen zu sein, 
jedoch nur Schmiere gestanden zu 
haben, weist sein älterer Bruder alle 
Vorwürfe von sich. Die Tat hätte ein 
Verwandter der Familie begangen, 
der zu dem Zeitpunkt in Münzkir-
chen zu Besuch war. Die Ermitt-
lungen gegen die Brüder kamen ins 
Rollen, als der 24-Jährige und ver-
meintlich am Überfall Unbeteiligte 
zu Silvester 2014 mit der Tat prahl-
te, den Überfall nachstellte und vor 
den Augen seiner Freunde mehrere 
50-Euro-Scheine zeriss. Den Raub 
hätten sie ihrem Verwandten in die 
Schuhe geschoben und ihm ein 

paar Hundert Euro bezahlt, damit 
er die Schuld auf sich nimmt, soll 
der 24-Jährige erzählt haben. Diese 
Aussagen seien seinem Alkohol- 
und Drogenkonsum geschuldet ge-
wesen, meint der 24-Jährige. Der 
jüngere der beiden Angeklagten 
entlastet seinen Bruder ebenfalls 
und erklärt, er hätte die Tat mit 

dem Verwandten ausgemacht. Sei-
nem älteren Bruder hätte er erst viel 
später davon erzählt. Dies würde 
bedeuten, dass sein älterer Bruder 
seit Juli unschuldig im Gefängnis 
sitzt. Als ihn der Richter mit die-
sem Argument konfrontiert, meint 
der 18-Jährige: „Ja das war mir 
egal.“ Sein Bruder erklärt bei seiner 
Aussage „sauer“ auf seinen jünge-
ren Bruder zu sein. Das erbeutete 
Geld hätte der Verwandte mit nach 
Bosnien genommen. „Wir wollten 
es zu einem späteren Zeitpunkt auf-
teilen“, meint der 18-Jährige. Auch 
der Verwandte sagte als Zeuge vor 
Gericht aus. „Vom Raub habe ich 
erst erfahren, als die Polizei nach 
mir fahndete“, meint dieser. Für die 
Bestellung weiterer Zeugen musste 
die Verhandlung vertagt werden. 

Der 18-jährige gab zu am Raub betei-
ligt gewesen zu sein.  Foto: Wodicka

GERICHT

Überfall auf Supermarktangestellte
– Brüderpaar vor Gericht

Passau •Waldkirchen • www.schwaiberger.de

DEZ, Neuburger Str. 104b · 94036 Passau
Alte Straße 65 · 94034 Passau-Grubweg
Bannholzstraße 35 · 94065Waldkirchen
Gültig von 10.02. bis Samstag, den 13.02.2016
Fehler und Irrtum vorbehalten /Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen / Solange Vorrat reicht

Fein und
aromatisch

Festes Fleisch,

praktisch grätenfrei

0,69 € 1,79 €

1,99 € 0,79 € 1,39 €2,22 €

0,79 €0,69 €

Frisches
Lachsfilet

mit Haut
100g

Feldsalat
aus Frankreich, KL I

150g Schale
100g=0,53€

Großglockner
Österreichischer Hartkäse

45% Fett i. Tr.
100g

Saftiger
Vorderschinken
oderBierschinken

je 100g

Herzhafte
Knacker

100g

Frisches
Schweinefilet

100g

Mon Chéri
189g Pckg.

100g=1,05€

Dr. Oetker Pizza
Die Ofenfrische

je 385-435g Pckg.
100g=5,77/5,10€
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SCHÄRDING. Die Barockstadt 
Schärding war in letzter Zeit 
immer wieder in den Schlag-
zeilen. Vor allem Themen 
wie Abwanderung oder auch 
jüngst die Flüchtlingsproble-
matik stellten Schärding in 
ein negatives Licht. Genau 
diese negative Sichtweise auf 
„seine“ Stadt stößt Galerist 
Dieter Reich sauer auf. Er 
sieht Schärding als „liebens-
wertes Städtchen“ und plä-
diert dafür, dass die Barock-
stadt „Kulturhauptstadt des 
Innviertels“ werden sollte.

„Das Schärding von heute, 
das uns allen am Herzen liegt, 
kämpft zunehmend mit nega-
tiven Faktoren, wie geringe 
Kaufkraft, Abwanderung, wirt-
schaftliche und industrielle Ver-
nachlässigung sowie in letzter 
Zeit natürlich mit der unglück-
seligen Flüchtlingssituation“, 
bedauert Dieter Reich.
Gerade hier setzt Reichs erste 
Überlegung an. Er ist über-
zeugt, dass „dank der guten Zu-
sammenarbeit von Behörden, 
Organisationen wie dem Roten 

Kreuz und den freiwilligen Hel-
fern Schärding trotz der hohen 
Belastung durch die vielen 
armen Menschen, unliebsame 
Zwischenfälle erspart geblie-
ben sind“. Für den Galeristen ist 
diese Tatsache absolut positiv zu 
bewerten. „Wir alle sollten das 
auch so viel wie möglich ver-
breiten, um dem neuen Image, 
nämlich Schärding als negativer 
‚Hotspot‘, entgegenzuwirken“, 
sagt Reich.

Kultureller Hotspot
Dabei kann für den Schärdin-
ger ein „Hotspot“, vor allem ein 
kultureller, auch etwas Positives 
sein. Galeriebesucher machten 
Reich darauf aufmerksam, dass 
es durchaus etwas Besonderes 
ist, wenn es in einer kleinen 
Stadt wie Schärding so viele kul-
turelle Angebote gibt. Außerdem 
war und ist laut Reich Schärding 
und die nähere Umgebung die 

Heimat angesehener bildender 
Künstler und Schriftsteller wie 
Alfred Kubin, Johanna Dorn, 
Margret Bilger, Richard Bil-
linger oder Friedrich Zauner. 
„Schärding besitzt mit dem 
Kubinsaal ein Bühnenhaus für 
Schauspiel, Oper, Operette oder 
Musical, das ganzjährig bespielt 
wird, und diese Räumlichkeit 
hat durch die architektonische 
Einbindung in die historische 
Stadtmauer eine ganz beson-

dere Anzie-
hungskraft“, 
zeigt sich der 
Schärdinger 
stolz .  Wei-
ters möchte 
Dieter Reich 
betonen, dass 

es in Schärding und Umge-
bung kulturell und künstlerisch 
hochwertige Ereignisse, wie 
die „Schärdinger Sommerfest-
wochen“, den „Brunnenthaler 
Konzertsommer“, die „Rain-
bacher Evangelienspiele“ oder 
die „Inntöne“ des Paul Zauner 
gibt.  „Schärding hat aber auch 
zwei Buchhandlungen, eine 
Bücherei, das Heimatmuseum 
und drei Antiquitätengeschäfte 

sowie fünf Galerien mit regel-
mäßig wechselnden Ausstellun-
gen von Werken der Romantik, 
Klassischen Moderne, Pop Art 
und zeitgenössische Kunst von 
Abstrakt bis Gegenständlich“, 
freut sich der Schärdinger Ga-
lerist über die künstlerische und 
kulturelle Vielfalt der Barock-
stadt.

Schärding – Kulturhaupt-
stadt des Innviertels
All diese Umstände haben Die-
ter Reich davon überzeugt, dass 
Schärding das Prädikat „Kul-
turhauptstadt des Innviertels“ 
zu Recht führen könnte. Er ruft 
dazu auf, dass alle engagierten 
Schärdinger diesen Ehrentitel 
verbreiten sollten. Unterstützung 
erhält er dabei von Bezirks-
hauptmann Rudolf Greiner: „Ich 
bin ganz bei Dieter Reich, es ist 
an der Zeit, das viele Positive in 
Stadt und Bezirk darzustellen, 
die Verbreitung von Katastro-
phenszenarien und Hysterie ist 
nicht angebracht. Diese seine 
Anregung von der Kulturhaupt-
stadt des Innviertels nehme ich 
gerne auf und werde sie weiter-
tragen.“  AuiE

POSITIVES IMAGE

Schärding als Kulturhauptstadt

Schärding könnte das Prädikat 
„Kulturhauptstadt des Innvier-
tels“ zu Recht führen.

GALERIST DIETER REICH

Fo
to

: O
Ö

 To
ur

is
m

us
/B

oh
na

ck
er



5 6. WOCHE 2016 Land & Leute

ANGEKOMMEN

Flüchtlinge fanden neues Zuhause
ANDORF. Vor noch nicht ein-
mal vier Wochen hat die Markt-
gemeinde Andorf 70 Menschen, 
die der Krieg aus ihrer Heimat 
vertrieben hat, aufgenommen 
und ihnen ein neues Zuhause 
auf Zeit geschenkt. 

Vier Familien mit 13 Kindern 
und acht Einzelpersonen – 29 aus 
Afghanistan, eine aus dem Iran – 
wohnen in der Hauptstraße 17, be-
treut von Familie Göbl. Und das 
ganze Haus freut sich bereits auf 
Nachwuchs. In etwa sieben Mo-
naten wird ein Baby erwartet, das 
das Licht der Welt in einem Land, 
in dem Frieden herrscht, erblicken 
wird. Die anderen 40 sind in den 
ehemaligen HTL-Containern un-
tergebracht. Acht Familien – 20 
Erwachsene und 20 Kinder und 
Jugendliche – aus allen Kriegsge-
bieten, großteils aus Afghanistan, 
aber auch aus dem Irak, Iran und 
Syrien betreut das Rote Kreuz hier.
„Sie sind extrem herzlich, hilfs-
bereit und so unendlich gast-
freundlich und dankbar“, schil-
dert die Betreuerin des Roten 
Kreuzes ihren ersten Eindruck. 
Die Kinder beider Häuser gehen 
bereits zur Schule. Für die Jüngeren 

konnte bereits ein Platz im Kinder-
garten organisiert werden. Wäh-
rend die schulp�ichtigen Kinder 
in der Schule lernen, unterrichten 
freiwillige Helfer die Erwachsenen 
und die, für die die Schulp�icht 
nicht mehr gilt, in Deutsch. Die 
Freiwilligen unterstützen auch 
die Lehrer in den Schulen. „Unse-
re Bewohner wollen arbeiten und 
wissen, dass das ohne Deutsch 
nicht geht“, sagt die Rotkreuz-Be-
dienstete. Die Neuankömmlinge 
gehen einkaufen, spielen Fußball 
und haben einen weitgehend nor-
malen Alltag. Freiwillige Helfer 
versuchen sie dabei zu unterstüt-
zen. „Unsere Bewohner waren von 
Anfang an begeistert von Andorf“, 
erzählt Alexandra Göbl.

Besucher willkommen
Die Bewohner beider Häuser 
würden sich freuen, wenn mehr 
Andorfer ihre Scheu überwinden 
und auf eine Tasse Tee oder Kaf-
fee vorbeischauen.

In den ehemaligen HTL-Containern wohnen derzeit acht Familien. 

30 Menschen hat Familie Göbl in der Hauptstraße aufgenommen.

INFO

Wer sich engagieren will, 
erhält weitere Infos auf 
http://4770-fluechtlingshilfe.
jimdo.com oder www.facebook.
com/4770fluechtlingshilfe

Rachbauer
Grillparzerstraße 3, 4910 Ried / Innkreis
Tel.: 07752 / 87 979, www.rachbauer.bmw.at
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BMW 3er

winterfreude.at/3er Freude am Fahren

DAS ANGEBOT
ZUR WINTERFREUDE.

DER BMW 3er TOURING

JEEETZT MIT 2.500 EURO xDRIVE BONUS.*

BMW 3er: von 85 kW (116 PS) bis 240 kW (326 PS),
Kraftstoffverbrauch gesamt von 3,9 l/100 km bis 7,2 l/100 km,
CO2-Emission von 102 g/km bis 168 g/km.
*Dieses Händlerangebot ist gültig für alle BMWX3, X4, 3er GranTurismo, Limousine undTouring
sowie 4er Coupé und 4er Gran Coupé Neuwagen und Vorführwagen mit xDrive Antrieb. Kaufabschluss
vom 1. Jänner 2016 bis 31. März 2016 und Auslieferung bis spätestens 30. Juni 2016.
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Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde
Ware. Ausgenommen S-BUDGET Artikel, Papier-Hygieneartikel,
Artikel aus der Elektro-Abteilung, MediaShop und
Tchibo/Eduscho. Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in
Haushaltsmengen. Stattpreise sind - sofern nicht anders
vermerkt - bisherige Maximarkt-Verkaufspreise.
Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Sie sparen 1.50

Sie sparen 13.75

auf ALLE

Sie sparen 1.57

Gültig von Mo, 8.2. bis Sa, 13.2.2016
Gültig von Mo, 8.2. bis Sa, 13.2.2016
Gültig von Mo, 8.2. bis Sa, 13.2.2016
Gültig von Mo, 8.2. bis Sa, 13.2.2016
Gültig von Mo, 8.2. bis Sa, 13.2.2016
Gültig von Mo, 8.2. bis Sa, 13.2.2016

-25%-25-25-25-25%
Die GANZE Woche billig!

Ariel
Pulver
100 Wäschen
oder Gel
2 x 50 Wäschen,
verschiedene Sorttrten
(1 WG = 0.14) 14.24

Frosch
Allzweckreiniger
verschiedene Sorttrten,
1 Liter oder 750 ml
(1 l = 1.49/1.99) 1.49

Blue Star Bad-
oder WC-Reiniger
verschiedene Sorttrten,
500 ml, 750 ml oder
Kraft-Aktiv
WC-Stein Lemon
Biozidprodukte vorsichtig
verwenden. Vor Gebrauch
stets Etikett und
Produktinformation lesen.
(1 l = 2.84/1.89) 1.42

Wasch-, Putz- und
Reinigungs-Artikel

2424

Aktionspreisstatt 27.99

111888.999999

-25%

1.49491.491.
Aktionspreisstatt 2.99

111.999999

-25%

1.42421.421.
Aktionspreisstatt 2.99

111.888999

-25%

1 WG = 0.14

Zivilschutz Karl Gieler wurde vom Gemeinderat einstimmig zum neuen Zi-
vilschutzbeauftragten der Gemeinde Brunnenthal bestellt, nachdem Johann 
Stahr seine sechsjährige Tätigkeit niedergelegt hatte. Als Zivilschutzbeauf-
tragter hat dieser in erster Linie die Pfl icht, der Bevölkerung in allen Fragen 
des Selbstschutzes und der Sicherheitsprävention zur Verfügung zu stehen. 

Preisschnapsen Über eine sensationelle Beteiligung und auch über Teil-
nehmerrekord konnte sich die FF Wallensham beim Preisschnapsen freuen. Die 
Hauptrunde gewann Günter Leitner aus Münzkirchen. Auf den Plätzen zwei und 
drei folgten Josef Mühlböck (St. Willibald) und Johann Dorfer (Brunnenthal). 
Ergebnisse der Trostrunde: Erster wurde Josef Kößlinger (Wallensham) vor 
Oswald Beham (St. Ägidi) und Hermann Freilinger (Münzkirchen).

Jungmusikerleistungsabzeichen Der Fleiß, das Engagement und 
das Durchhaltevermögen der Jungmusiker des Bezirkes Schärding wurden in 
einem Festakt im Pramtalsaal Riedau belohnt. Auch die Musiker der Musikka-
pelle Dorf an der Pram sammelten fl eißig Abzeichen. Das Leistungsabzeichen 
in Bronze erhielten Johanna Doppler, Melanie Hatzmann, Hanna Hinterholzer 
und Marlene Schneebauer. Anna Griesmaier, Fabian Kainberger und Stefan 
Lenzenweger wurden mit dem Leistungsabzeichen in Gold ausgezeichnet.
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SOZIALES ENGAGEMENT

Fünf Feuerwehren 
spenden 3115 Euro
TAUFKIRCHEN/PRAM. Bereits 
zum siebenten Mal spendeten die 
fünf Taufkirchner Feuerwehren 
den Erlös der Friedenslicht-Ak-
tion an die Sozialdienstgruppe 
Taufkirchen. Diese wird das Geld 
für die Betreuung älterer und kran-
ker Menschen im Gemeindegebiet 
verwenden. Maria Gruber, Leite-
rin der Sozialdienstgruppe, konn-
te im Rahmen einer kleinen Feier 
den stolzen Betrag von 3115 Euro 
in Empfang nehmen. 555 Euro 

kamen von der FF Taufkirchen, 
500 Euro von der FF Laufenbach, 
660 Euro von der FF Pramau, 500 
Euro von der FF Höbmansbach 
und 900 Euro spendete die FF 
Brauchsdorf.
Vizebürgermeister Josef Mit-
termeier bedankte sich bei den 
Taufkirchner Feuerwehren für ihr 
soziales Engagement und beton-
te, wie wichtig dieser Beitrag zur 
P� ege und Betreuung der älteren 
Gemeindebürger ist.

Die Taufkirchner Feuerwehren unterstützen die Sozialdienstgruppe. Foto: FF Taufkirchen

STIMMIGE WOHNHARMONIE. 
TUT EINFACH GUT.

DER JOSKO WEITBLICK VON FAMILIE JÄGER:

Neu: Der Josko Smart Mix.
Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden – mit Weitblick harmonisch 
aufeinander abgestimmt. Einzigartiges Wohlfühlambiente vom Boden über 
Sockelleisten und Treppen bis zu Fenstern, Innen- und Haustüren. 
Eben ganz schön Josko.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.03.2016, Auslieferung bis 30.09.2016

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

JOSKO CENTER ANDORF
4770 Andorf

Fon 07766.4169.0
Email andorf@josko.at

JOSKO
FRIERT DIE   

PREISE  
EIN*

GROSSZÜGIG

1000-Euro-Gewinn 
für den Alpenverein
SCHÄRDING. Mit 1000 Euro 
wurde der Mut des Schärdingers, 
Franz Hammerschmid, beim Ra-
tespiel „7 Tage – 7 Fragen“ be-
lohnt. Seinen Gewinn teilte das 
aktive Mitglied des Alpenvereins 
mit seinen Vereinskollegen.

Beim Ratespiel „7 Tage – 7 Fra-
gen“ von Radio Oberösterreich 
mitzumachen setzte der Schär-
dinger Franz Hammerschmid in 
die Tat um. Seine Idee, den Ge-
winn für eine Gemeinschafts-
bergfahrt des Österreichischen 
Alpenvereins zu verwenden, fand 
die Jury des ORF Oberösterreich 
so originell, dass sie ihn als Ra-
tekandidaten unter vielen Bewer-
bern auswählte. Sein Mut und das 
korrekte Beantworten der Fragen 

wurden mit 1000 Euro belohnt. 
Den Gewinn wird das aktive Mit-
glied des Alpenvereins Schärding 
für eine Bergtour zum „Grünen 
See“ und auf die Sonnschienalm 
(Tragöss, Steiermark) zur Verfü-
gung stellen. Dankbar nimmt der 
Alpenverein Schärding dieses un-
erwartete Geschenk an.

Franz Hammerschmid teilte seinen 
Gewinn mit dem Alpenverein Schärding.



Schärding 86. WOCHE 2016Land & Leute

GERICHT

Geld für Fußballverein 
abgezweigt – Urteil
SCHÄRDING/RIED. Ein fi nan-
zieller Fehlpass zum Schaden 
einer Gemeinde im Bezirk 
Schärding brachte den ehema-
ligen Buchhalter derselbigen 
bereits im April 2015 vor das 
Landesgericht Ried. Am 3. Fe-
bruar 2016 wurde der Prozess 
rund um das Vergehen der Un-
treue fortgesetzt. 

Der Mann wollte den örtlichen 
Fußballverein, bei dem er selbst 
Mitglied war, aus dem � nanziel-
len Abseits holen und überwies 
zu diesem Zweck Gelder aus 
der Gemeindekassa und von der 
Feuerwehr an den Fußballverein. 
Der Gemeinde sei so ein Scha-
den von 32.000 Euro entstanden. 

Dies sei laut dem Angeklagten 
nur als Überbrückung gedacht 
gewesen. Er hätte Gelder natür-
lich zu „besseren“ Zeiten wieder 
zurücküberwiesen. Persönlich 
bereichert hatte er sich dabei nie. 
Obwohl die Vertreter der Feuer-
wehr vehement behaupten, dass 
ihr Verein einen finanziellen 
Schaden davongetragen hätte, 
weist dies Richterin Claudia 
Lechner zurück. Sie hatte sich 
persönlich durch die Berech-
nung der Einnahmen und Aus-
gaben gewälzt. „Im Gegenteil: 
Es ergibt sich sogar ein massives 
Plus von 19.000 Euro“, erklärt die 
Richterin. „Der Feuerwehr geht 
kein Groschen ab. Mein Man-
dat hat einen Blödsinn gemacht. 
Ich kann nur um ein mildes Ur-

teil bitten“, 
stellt der Verteidiger des Ange-
klagten klar. 
„Durch meine Dummheit bin ich 
da blöd reingerutscht. Sie können 
mir glauben, dass ich so etwas 
nie wieder mache. Es tut mir leid 
für alle Beteiligten, dass es dazu 
gekommen ist. Ich hätte versucht, 
das Geld zurückzugeben und es 
nicht einfach beim Fußballverein 
zu lassen“, erklärt auch der An-
geklagte. Der Mann hatte bereits 
vor der Verhandlung einen Teil 
des Schadens wieder gut gemacht. 
Er wird von der Richterin zu einer 
zehnmonatigen bedingten Frei-
heitsstrafe und zu Wiedergutma-
chung des gesamten Schadens an 
die Gemeinde verurteilt. Das Ur-
teil ist nicht rechtskräftig.

§§§§§§§§§

31 Tage und 56 Veranstaltungen im Zeichen des Bieres
kombiniert mit Innviertler Kultur und Kulinarik in sieben
Brauereien und bei den Wirten der Bierregion Innviertel.

DAS GANZE BIERMÄRZ-PROGRAMM:

www.biermaerz.at
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MONIKA OBLINGER/ELISABETH MAX
Jugendberatung, Berufsinformation
Arbeitsmarktservice Schärding  

Verlieren Sie keine Zeit, 
                    kommen

 Sie direkt zu uns ins BIZ!

Ein Besuch im BIZ des AMS Schärding lohnt sich!
Das AMS Schärding hält für Sie im „BerufsInfoZentrum“ in einer modern 
ausgestatteten Mediathek eine Menge an Angeboten bereit:

 • Der Berufsinteressentest zeigt Ihnen, wo Ihre berufl ichen 
  Interessenschwerpunkte liegen.
 • Der Berufskompass unterstützt Sie bei der berufl ichen 
  Orientierung.
 • Der Samsomat bietet Ihnen Infos über offene Lehr- und 
  Arbeitsstellen europaweit.
 • Sie können selbständig Bewerbungsunterlagen erstellen 
  und drucken.
In den Broschüren zu den Themen „Berufswahl“, „Jobchancen-Schule“,  
„Jobchancen-Studium“, „Berufsinfo“, „Jobs mit Zukunft“ oder 
„Mädchen und Frauen“ fi nden Sie spezielle Informationen zu Ausbildung, 
Beruf und Wiedereinstieg.
Über 100 Videos geben Ihnen einen realistischen Einblick in Anforderungen, 
Berufsalltag und Jobchancen der wichtigsten Berufe.     

SCHÄRDING. Im Rahmen des 
Erasmus-Projektes nahmen 
Schüler des BG/BRG/Borg 
Schärding an einer Podiums-
diskussion, veranstaltet vom 
Südwestdeutschen Rundfunk 
(ARD), in Mainz teil. 

Mit jugendlichen Vertretern 
aus neun europäischen Län-
dern galt es, über die Freiheit 
der deutschen und internatio-
nalen Presse zu referieren und 
zu diskutieren, auch über den 
Begriff „Lügenpresse“, der der-
zeit im Zusammenhang mit der 
Flüchtlingskrise häu� g verwen-
det wird.
Mit Uni-Vertretern aus Mün-
chen, Dortmund  und Bochum 
wurden Vorschläge erarbeitet, 
wie mit dieser Thematik umge-
gangen werden kann.

GYM

Diskussion: 
Pressefreiheit
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AKTION

Kleines Straßen-1x1
ST. FLORIAN/INN. „Das kleine 
Straßen-1x1“ – eine gemeinsame 
Verkehrssicherheitsaktion des 
ÖAMTC Oberösterreich und der 
AUVA – war kürzlich im Kinder-
garten St. Florian/Inn zu Gast. 
Das Programm richtet sich an 
Fünf- bis Sechsjährige und er-
möglicht spielerisches Lernen 
mit allen Sinnen. Schritt für 
Schritt üben die Kleinen das rich-
tige Verhalten auf dem Gehsteig, 
das Überqueren der Straße und 

wie man im Auto der Eltern mög-
lichst sicher unterwegs ist. 
Auch dem Thema Sichtbarkeit 
im Straßenverkehr wird im Pro-
gramm große Beachtung ge-
schenkt. Durch anschauliche 
Beispiele werden die Risiken 
des Straßenverkehrs aufgezeigt.  
Nach einem Verkehrs-Quiz mit 
Fragen über das Erlernte sangen 
die Kinder für einen gemein-
samen, lustigen Ausklang das 
„Ampel-Lied“. 

Kindergartenkinder mit gut sichtbaren Warnwesten

 M O D E  &  T R A C H T
E N Z E N K I R C H E N - S C H Ä R D I N G

4761 Enzenkirchen • Hauptstraße 9 • Tel. 07762 - 3269 0
Mo – Fr. 9 – 12 Uhr & 14 – 18 Uhr / Sa. 9 – 16 Uhr
4780 Schärding • Silberzeile 14 • Tel. 07712 - 3169
Mo – Fr. 9 – 18 Uhr / Sa. 9 – 16 Uhr

FÜR IHRE BESONDEREN ANLÄSSE
ERSTKOMMUNION, FIRMUNG, HOCHZEITEN,...
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SPENDE

Krankenbett 14 und 15
WALDKIRCHEN/WESEN. Dass 
das „Alt-Werden“ im gewohnten 
Umfeld, möglichst in den eigenen 
vier Wänden, für die Bevölkerung 
erstrebenswert ist, ist kein Geheim-
nis. Die mobilen Dienste – von 
Essen auf Rädern bis zur Haus-
krankenp� ege – machen dies, ge-
meinsam mit den p� egenden Ange-
hörigen, möglich. In Waldkirchen 
werden diese Einrichtungen durch, 
für die Betroffenen kostenlose, 
Krankenbetten ergänzt. Bemer-

kenswert dabei ist, so Vizebürger-
meister Manfred Gahleitner, der 
den Ankauf und den Einsatz der 
Krankenbetten am Gemeindeamt 
koordiniert, dass die mittlerweile 
15 Betten allesamt von Vereinen 
und Organisationen der Gemeinde 
� nanziert wurden. Die Betten Nr. 
14 und 15 wurden in einer Gemein-
schaftsaktion von den Bäuerinnen, 
den Goldhauben, der Katholischen 
Frauenbewegung, den Senioren 
und der Jungen ÖVP gespendet. 

Koordinator Vizebürgermeister Manfred Gahleitner (ganz l.) mit Vertretern der 
Krankenbett-Spenderorganisationen Foto: Walter Humer
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ROTES KREUZ

Integration in einer 
Jugendgruppe
SCHÄRDING/TAUFKIRCHEN. 
Die  Rotk reuz- Or t s s te l le 
Schärding hat eine Jugend-
gruppe mit jugendlichen Asyl-
werbern gegründet. 

„Wir wollen damit einen Beitrag 
zur Integration leisten, den jun-
gen Menschen unsere Freiwil-
ligenarbeit näher bringen und 
ihnen eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung bieten“, meint Orts-

stellenleiter Wolfgang Wagner.                                                                       
Auch einheimische Jugendliche 
sind in der Gruppe herzlich will-
kommen. Das nächste Treffen 
� ndet am Donnerstag, 18. Feb-
ruar, um 19.30 Uhr beim Kir-
chenwirt in Taufkirchen statt.

Auf dem Bild von rechts: Ortsstellenleiter Wolfgang Wagner und Flüchtlingsbe-
auftragte Viktoria Bittner mit den jugendlichen Asylwerbern

TERMIN

Donnerstag, 18. Februar, 19.30 Uhr
Treffen Jugendgruppe mit 
Asylwerbern
Kirchenwirt in Taufkirchen/Pram

Spende Den Schardenberger Goldhaubenfrauen ist nicht nur Tradition, sondern auch soziales Engagement wichtig. Dies zeigten sie bei einer Spendenübergabe 
für drei Kinder der Gemeinde. Goldhauben-Obfrau Doris Schmidbauer (am ersten Foto r.) und deren Stellvertreterin Monika Bachmair (l.) freuten sich Simone 
Eymannsberger, Tobias Ober und Susanna Huber (Fotos v. l.) bei ihren Therapien mit jeweils 700 Euro unterstützen zu können.

OFFENE TÜREN

Einblick in den Alltag  
von NMS und Poly
MÜNZKIRCHEN. Beim Tag der 
offenen Tür der NMS und der 
PTS Münzkirchen hatten die zahl-
reichen Besucher die Möglichkeit, 
einen Einblick in den schulischen 
Alltag zu gewinnen. 
Zum Beispiel stellten manche 
Schüler „Das Land der Pharao-
nen“ mithilfe von Spielen vor, an-
dere hingegen bewiesen ihr Wis-
sen in Form von mathematischen 
Berechnungen. Das Fach Englisch 
wurde den Besuchern mittels e-
learning im Computerraum näher 
gebracht.
Auch die Kreativität vieler Schüler 
der NMS konnte bestaunt werden. 
So präsentierten Viertklässler tolle 
Zeichnungen und im Werkraum 
wurde das technische Geschick zur 
Schau gestellt. Sowohl der Schul-
chor mit seinen rhythmischen Ge-
sängen als auch eine Tanzgruppe 
mit einstudierten Tänzen unterhiel-
ten die Gäste.
Natürlich kamen auch die natur-
wissenschaftliche Fächer nicht zu 
kurz. Verschiedene physikalische 
Versuche brachten so manchen Be-
sucher zum Staunen. Nicht nur dass 
mit Zitronen und Orangen Strom 
erzeugt wurde, so wurde auch von 

manchen Schülern bewiesen, dass 
� üssige Gummibären als Kleber 
verwendet werden können. Wer 
die Schule nicht auf eigene Faust 
erkunden wollte, der hatte auch die 
Möglichkeit, sich von sogenannten 
„Guides“ zu den einzelnen Klassen 
führen zu lassen. 
Die sportlichen Leistungen konn-
ten im Turnsaal nicht nur passiv, 
sondern auch aktiv erlebt werden 
– was so manchem Gast offen-
sichtlich Spaß bereitete. Auch die 
Bibliothek war für alle zugängig 
und jeder Lese-Interessierte konn-
te sein Wissen in Form eines Quiz 
unter Beweis stellen.

Mithilfe von Mikroskopen konnten 
die Besucher herkömmliche Dinge wie 
Haare oder Hautpartikel in vielfacher 
Vergrößerung begutachten.
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Pfarrkirchen
WEKO Wohnen GmbH

Rosenheim
WEKO Wohnen Rosenheim

GmbH & Co. KG
Südeinfahrt 1 • 84347 Pfarrkirchen
Direkt an der B388 • Ausfahrt Mitte
Te l e f o n : 0 8 56 1 /9 0 0 - 0
MO-FR 9.30-19 • SA 9-18 Uhr

Am Gittersbach 1 • 83026 Rosenheim
Direkt an der B15 • A8 Ausfahrt RO
Te l e f o n : 0 8 03 1 /9 0 0 - 0
MO-FR 9.30-19.30 • SA 9-18 Uhr

www.weko.com • E-Mail: info@weko.com

Bei WEKO ist immer was los!
WEKO-Ranzenparty 12. und 13.02.
Kochvorführung 13.02.
Ritzenhoff-
Gravur-Aktion 12. und 13.02.

Nähere Infos unter:
www.weko.com

Mit der WEKOCard zusätzlich bis zu

3 % sparen!

• kompetente Fachberatung

• bester Service

• Bestpreis-Garantie

• Panorama-Restaurant

• betreutes Kinderland

DaserwartetSie
beiWEKO:

In über 49 Fachabteilungen auf 0 m2 finden Sie Alles, was Sie suchen!

Mit der WEKOCard zusätzlich bis zu 

In über 49 Fachabteilungen auf 35.000 m

Mit der WEKOCard zusätzlich bis zu 

Mit der WEKOCard zusätzlich bis zu 

Ihr größtes Einrichtungshaus
in der Region!

Einrichtungserlebbbnis

Leder- und Täschner-
waren nur in Pfarrkirchen
erhältlich!

Ihr kostenloser Ausflug zuWEKO!

Jeder
Teilnehmer
erhält im

WEKO-Restaurant

einen Kaffee und ein

Stück Kuchen

GRATIS!

Kostenloser WEKO-Shuttle-Bus

Telefonische Anmeldung: Mo.-Fr. von 9-17 Uhr unter

+49 (0) 8561/900-1177

Abfahrt jeweils um:
13:30 Uhr: Ried im Innkreis,

Busbahnhof
14:00 Uhr: Altheim,

Rathaus
14:15 Uhr: Braunau,

Busbahnhof

Rückfahrt um:
18:00 Uhr: Pfarrkirchen, WEKO-Parkplatz

Fahrplan: 12. Februar
11. März

29.9529.
statt
49.95

Angebot nur gültig am Freitag, 12.02.
0667159-02
Schuhregal, Stahl, 5 Ablagen,
ca. 80x106x30 cm

Nur solange
Vorrat reicht! Angebot

nur gültig am
Samstag, 13.02.

Vorrat reicht!

Samstag, 13.02.Samstag, 13.02.
196666999020-00 Teppich „Umbria”,
moooderner Hochflorteppich aus
10000 %% Polypropylen, wasser-
abwwweeisend

99.-
ca. 160x230 cm

Teppich statt
239.-
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Weihnachtsstimmung Wenige Tage nach Weihnachten hielt Rudolf Gehr aus Taufkirchen an der Pram diesen 
stimmungsvollen Moment in Erlet auf seiner Kamera fest. Tips-Leser, die ebenfalls über ein schönes und originelles 
Foto verfügen, können dieses Bild zusammen mit ein paar Zeilen Text und dem Betreff „Leserfoto“ an a.dick@tips.
at schicken. Foto: Gehr Rudolf aus Taufkirchen/Pram

LESERFOTO DER WOCHE

Stimmungsvoll

LESERFOTO DER WOCHE

Stimmungsvoll

HAAG. Die 21-jährige Lenkerin 
und zwei Mitfahrer eines Militär-
fahrzeuges der US Army wurden 
bei einem Unfall auf der Inn-
kreisautobahn A 8 in Pichl bei 
Wels verletzt. Ein 55-Jähriger aus 
Haag war mit seinem Pkw Rich-
tung Passau unterwegs und über-
holte dabei einen US Militärkon-
voi. Als der Lenker seinen Wagen 
zurück auf den rechten Fahrstrei-
fen lenken wollte, übersah er ein 
Fahrzeug. Das Auto kam ins 
Schleudern, touchierte die Mit-
telleitschiene und prallte seitlich 
gegen das US-Gefährt, das auf 
der Wiesenböschung neben der 
Straße auf der linken Fahrzeug-
seite umkippte. Die drei ameri-
kanischen Staatsbürger wurden 
unbestimmten Grades verletzt 
und mit der Rettung ins Klini-
kum Wels gebracht. Der 55-jäh-
rige Haager blieb unverletzt.

BLAULICHT

Unfall mit 
Army-Konvoi

PEUERBACH. „Wie gut (hmm...), 
dass es die Pfarre gibt“ so lautet 
der Titel des Tortenkochbuches, 
das der Pfarrgemeinderat der 
Pfarre Peuerbach herausgegeben 
hat. Auch wenn die Fastenzeit an-
gebrochen ist, ist es erlaubt, auch 
in dieser Zeit Köstliches zuzuberei-
ten. Außerdem gibt es ja auch eine 
Zeit nach der Fastenzeit. Die Mehl-
speisen wurden von den Frauen 
der Pfarre kreiert oder nachgeba-
cken. Erhältlich ist das Kochbuch 
im Pfarrsekretariat oder unter 
07276/2363. Der Reinerlös ist als 
Beitrag für die Renovierungskos-
ten der Pfarrkirche gedacht.

Süßes aus der Pfarre Peuerbach

TORTENKOCHBUCH

Köstlichkeiten
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Raaber 
Faschingszug

RAAB. Die Sonne lachte mit 
den Narren, die den ganzen Ort 
beim traditionellen Raaber Fa-
schingszug auf den Kopf stell-
ten. Rund 6500 Zuschauer fei-
erten mit der Faschingsgilde 
Narraabia Raab den Ausklang 
der kurzen Faschingszeit und 
bestaunten die bunten und wie 

immer aufwändig gestalteten 
Wägen. Trotz der kurzen Vorbe-
reitungszeit haben Vereine und 
Firmen 36 Nummern auf die 
Beine gestellt. Dieses Spekta-
kel ließ sich auch der Präsident 
der Oberösterreichischen Fa-
schingsgilden, Adalbert Zwöl-
fer, nicht entgehen.

Hippies versprühten Flower-Power.

Blitz-
licht

Ein mehrere Meter hoher Drache machte Raab unsicher.

Die Freiwillige Feuerwehr Raab rollte mit dem Guinness-Zug an.Shrek und Joker – vereint

www.sparkasse.at

Willkommen, 
Leben 
genießen.

Was zählt, sind die Menschen.
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ANDORF

>> GEBURT: 
Jonas, 
Eltern: 
Tanja Schild und 
Herbert Hatheier,
am 1. Februar

>> ERFOLG: Laura 
Wagner hat das Lehramts-
studium für Latein sowie 
Psychologie und Philoso-
phie mit Auszeichnung ab-
geschlossen.         Foto: privat

>> TODESFALL: 
Alois Baumgartner 
(81), Sportplatzstraße 34
 Foto: privat

>> TODESFALL: 
Hilda Hörmedinger 
(83), Lambrechtner Str. 6
 Foto: Schimon

>> TODESFALL: 
Hannes Straßl (17), 
Rablern 11 Foto: GMR-Foto

BRUNNENTHAL
>> GEBURTSTAGE: Maria Stingl (91), 
Lainaweg 3, am 17. Februar; Franziska 
Lechner (85), Korneredt 20, am 17. Februar; 
Maria Mayr (87), Wallensham 9, am 19. Feb.;

DORF AN DER PRAM
>> TODESFALL: 
Friederike Kreuzhuber, Schacha 2, ist am 
2. Februar im 69. Lebensjahr verstorben;

ENGELHARTSZELL
>> GEBURT: Jonas Raphael, Eltern: Judith 
Pointner und Thomas Stiegler, am 11. Jänner;
>> GEBURTSTAG: Joachim Schneider 
(75), Engelhartszell, am 14. Februar; 

ENZENKIRCHEN
>> GEBURTSTAG: Johann Obereder 
(84), Enzenkirchen, am 19. Februar; 

ESTERNBERG
>> GEBURTSTAG: Gerda Pollwein (94), 
Hütt 26, am 15. Februar;

FREINBERG

>> TODESFALL: 
Marianne Altweger
ist am 3. Februar im 92.  
Lebensjahr verstorben. 

LAMBRECHTEN

>> GEBURT: 
Sebastian, 
Eltern: Christa 
Müller und 
Andreas 
Raschhofer,
am 22. Jänner

ST. AEGIDI

>> GEBURT: 
Leo, 
Eltern: Lucia und 
Thomas Stadler

>> GEBURTSTAGE: 
Pauline Scheuringer (83), Oberleiten 5, 
am 1. Februar; Anna Froschauer (87), St. 
Aegidi 32, am 1. Februar; Marianne Beham 
(88), Walleiten 8a, am 1. Februar; 
Margarete Kainz (75), St. Aegidi 38, am 4. 
Februar; Ida Haderer (81), Schauern 5, am 7. 
Februar; Johann Weißenböck (86), Edern 
11, am 9. Februar; Marianne Sageder (94), 
Henndorf 3, am 10. Februar; Josef Reiter 
(81), Panholz 1, am 15. Februar; 
Pauline Reiter (80), Edern 8 , am 17. 
Februar; 

ST. FLORIAN
>> ERFOLG: Herbert Hubbauer hat die 
Meisterprüfung Kunststoffverarbeitung mit 
Erfolg abgelegt;

>> TODESFALL: 
Franz Uttenthaler ist 
am 30. Jänner im Alter von 
89 Jahren verstorben.

ST. MARIENKIRCHEN

>> TODESFALL: 
Johann Bauer (85), 
„Berndlbauer“, Buch 1
 Foto: privat

ST. ROMAN

>> ERFOLG: Andreas 
Huber legte die Lehr-
abschlussprüfung als KFZ-
Techniker am Wifi  Linz mit 
Erfolg ab.                 Foto: privat

>> ERFOLG: Florian Fesel hat die 
Meisterprüfung Karosseriebau- und Karosse-
rielackiertechniker mit Erfolg abgelegt;

ST. WILLIBALD

>> GEBURTSTAG: 
Ludwig Ornezeder 
(90), Aichet 39, 
am 16. Februar
 Foto: privat

SCHÄRDING
>> GEBURTSTAGE: Ernestine Edtmaier 
(77), Doningerstraße 7, am 17. Februar; 
Margarete Heitzinger (77), Gregor-
Stangl-Straße 11, am 19. Februar; 

>> TODESFALL: 
Ferdinand 
Stübinger ist am 4. 
Februar im 95. Lebensjahr 
verstorben. 

SCHARDENBERG
>> GEBURTSTAGE: Paula Mayer (75), 
Gattern, am 1. Februar; Monika Haas (60), 
Buchet, am 5. Februar; Johann Osterkorn 
(80), Ingling, am 6. Februar; Veronika 
Teufelberger (70), Steinbrunner Straße, am 
7. Februar;

>> TODESFALL: 
Anna Holzapfel, 
Mitglied des SB und des 
Heimat- u. Trachtenvereins,  
ist am 3. Februar im 90. 
Lebensjahr verstorben. 

SIGHARTING

>> TODESFALL: 
Josef Künzlberger (59), 
Untere Au 2
 Foto: Schimon

VICHTENSTEIN
>> TODESFALL: Heinz Günther Turba 
ist am 12. Jänner verstorben;

WERNSTEIN

>> GEBURTSTAG: 
Anna Bernauer (90)

>> GEBURTSTAG: 
Maria Kothbauer (90)

ZELL AN DER PRAM
>> TODESFALL: Rosa Grüneis (83), 
zuletzt wohnhaft Bgm. Felix Meier-Str. 5, ist 
am 3. Februar verstorben;

Neues

aus den 

Gemeinden

EIGENTUMSWOHNUNGEN 60m² bis 90m²

Baubeginn:      2016
Fertigstellung : 2017



15 6. WOCHE 2016 Land & Leute

TIERSCHUTZVEREIN

Tiere suchen ein neues Zuhause
SCHÄRDING. Der Tierschutz-
verein Schärding sucht für Tiere 
ein neues Zuhause. 
Wer ein Tier bei sich aufnehmen 
möchte, kann sich bei Obfrau 
Angelika Eibensteiner unter 

der Telefonnummer 07716/6228 
melden.
Auf der Internetseite www.tiny.
cc/tiersuche können entlaufene 
Hunde oder Katzen gemeldet 
werden.

Die hübsche Katze „Leonie“ kam mit 
gebrochenem Fersenbein zum Tierschutz-
verein. Sie ist etwa sechs Monate alt und 
sterilisiert. Sie bräuchte einen ruhigen 
Platz mit gesichertem Freigang, da sie 
nicht für immer drinnen bleiben will.

TSV SCHÄRDING

Angelika Eibensteiner 07716/6228;
E-Mail: tierschutzverein_schaerding
@gmx.at

INFORMATION

Entlaufene Hunde oder Katzen kön-
nen auf der Internetseite  www.tiny.
cc/tiersuche gemeldet werden.

Die beiden Jungs Benschi und Björn sind etwa acht Monate alt, geimpft und 
kastriert. Sie  würden gerne gemeinsam bei Katzenfreunden einziehen. Die beiden 
hängen sehr aneinander und sind Freigänger. Beide sind sehr verschmust und fühlen 
sich unter Kindern sehr wohl.

Tier-

Ecke

Mischlingsrüde Rudi (geimpft, gechipt 
und kastriert) fürchtet sich vor Männern 
und ist anfangs eher zurückhaltend. Sei-
ne neue Besitzerin sollte Hundeerfahrung 
haben. Mit anderen Hunden ist er gut 
verträglich. Haus mit Garten wäre ideal.

Haustür
ohne Seitenteil

ab € 1798*

Automatik-
Garagentor
ab € 998*

Modernisieren Sie mit Europas Nr. 1

• Haustür RenoDoor Plus 2016
• Automatik-Garagentor RenoMatic 2016
• weitere Infos unter: www.hoermann.at

* Unverbindliche Preisempfehlung ohne Aufmaß und Montage für die Aktions-
größen inkl. 20 % MwSt. Gültig bis zum 31.12.2016 bei allen teilnehmenden
Händlern in Österreich.

** Beim Automatik-Garagentor RenoMatic 2016 im Vergleich zum Hörmann
Sectionaltor LPU mit gleicher Oberfläche und Größe

Walter Holzinger Tür und Torbau
Unterdobl 2 • 4722 Peuerbach • +43 7276 2272 • tor.holzinger@aon.at

H
A

47
26
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FUSSL FESTTAGSHAUS
Fusslplatz 26-32 | A-4974 Ort im Innkreis

Direkt an der Autobahn A8 Abfahrt Ort im Innkreis.

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo-Fr: 9.00 - 18.00 | Sa: 9.00 - 17.00

TERMINVEREINBARUNG ERBETEN:
Braut +43 7751 8902-20

Bräutigam +43 7751 8902-15

DER BESONDERE BRAUTSALON DER BESONDERE BRAUTSALON 
FÜR BRAUT UND BRÄUTIGAM.FÜR BRAUT UND BRÄUTIGAM.

TRACHTENMUSIKKAPELLE VICHTENSTEIN
Bei der diesjährigen Jungmusikerleistungsabzeichenverleihung in Riedau 
standen fünf Jungmusikerinnen der TMK Vichtenstein auf der Bühne. Mit dem 
JMLA in Bronze wurden Katharina Grill (Querfl öte) und Jasmin Siegesleitner 
(Saxofon) geehrt und sicherten sich somit den offi ziellen Eintritt in den Verein. 
Jana Fuchs (Klarinette), Kristina Jungwirth (Trompete) und Anja Schmidseder 
(Trompete) wurde das JMLA in Silber verliehen. Auch zwei Juniorleistungsab-
zeichen wurden im Verein absolviert. Ausgezeichnet wurden Josef Grill und 
Katharina Koller.

TRACHTENMUSIKKAPELLE VICHTENSTEIN

Musik 
ist Trumpf

Fotos Hintergrund: Christiane Niklas/pixelio.de

STADTKAPELLE SCHÄRDING
Im Rahmen eines Festaktes wurden in Riedau die diesjährigen Leistungsabzei-
chen an die Jungmusiker im Bezirk Schärding überreicht. Von der Stadtkapelle 
Schärding erhielten bei dieser Übergabe Lukas Kasbauer (Schlagwerk) und 
Florian Krottenthaler (Trompete mit Auszeichnung) das Jungmusikerleistungs-
abzeichen in Bronze und das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber konnte 
an Elisabeth Hann (Saxofon mit Auszeichnung) überreicht werden.

STADTKAPELLE SCHÄRDING



17 6. WOCHE 2016 Land & Leute

TRADITION

Faschingssitzung 
des MV Wesenufer
WESENUFER. Der Musikverein 
Wesenufer lud zur traditionellen 
Faschingssitzung mit dem Thema 
„Film und Fernsehen“. Für die zahl-
reich eintreffenden Gäste wurde zur 
Begrüßung der rote Teppich ausge-
rollt. Traditionell eröffnete Carina 
Paar als Katja Ebstein mit „Theater 
Theater“ die Faschingssitzung. Das 
abwechslungsreiche Programm, 
das den Musikverein Wesenufer 
zur Fußball-Europameisterschaft 
nach Frankreich führte sowie eine 
Leistungsschau der Olympia-Syn-
chron-Schwimmer aus Wesenufer 
bot, beanspruchte die Lachmuskeln 
des Publikums enorm. Auch das 
Ermittlerduo von „Polizeiruf 7718“ 
Krammer und Ratzenböck durfte 
nicht fehlen. Verstärkung erhielten 
die feschen Polizistinnen von Prakti-

kantin Sophia. In der Pause konnten 
sich die Besucher in der „Casa-blan-
cBAR“ für den zweiten Teil der Fa-
schingssitzung mit dem einen oder 
anderen Getränk stärken. 
Auch der zweite Teil der Faschingssit-
zung ließ kein Auge trocken bleiben. 
Bei „Donautal sucht den Superstar“ 
konnten sowohl die „Donautalspat-
zen“ als auch „Haubentaucher Alois 
Schopf“ die Jury überzeugen. Mu-
sikalisch ging es weiter mit den „3 
jungen Tenören“, bevor die „Knor-
rigen Gmoabuam“ das große Finale 
mit Gstanzln aus dem Gemeinde-
geschehen bestritten.

Synchonschwimmen aus Wesenufer 
auf höchstem Niveau

Pfarrer Franz Fuchs, Jurymitglied bei 
Donautal, sucht den Superstar.

Die „3 jungen Tenöre“ begeisterten das Publikum mit ihrer Gesangseinlage.

Tips.at
Mehr Bilder auf

GRATISHOTLINE: 0800 20 2013
www.leeb-balkone.com

JETZT

FRÜHJAHRS-

AKTION
!!!

BALKONE &
ZÄUNE AUS
ALUMINIUM
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SPENDE

Ein Zeichen der 
Mitmenschlichkeit
ANDORF. Die 1C-Klasse der 
Landwirtschaftlichen Fachschule 
Andorf hat Zündholzschachteln 
gestaltet und diese mit Zündhöl-
zern, Teebeuteln, Teelichtern und 
adventlichem Text befüllt, um 
damit zur persönlichen Adventbe-
sinnung anzuregen. Im Zuge des 
Elternsprechtages wurden diese 
zum Verkauf angeboten. Dank 

des Engagements der Schüler und 
der Spenden von Eltern, Lehrkräf-
ten und vielen weiteren Personen 
konnten die Schüler der Caritas-
Flüchtlingshilfe einen Scheck von 
250 Euro überreichen. Mit diesem 
Betrag werden Flüchtlinge aus der 
Umgebung in Form von Deutsch-
kursen und sonstigen Weiterbil-
dungsmöglichkeiten unterstützt.

Die Andorfer Schüler konnten 250 Euro an die Caritas-Flüchtlingshilfe übergeben.

4701 Bad Schallerbach · Promenade 2 Telefon +43(0)7249/42071-0
e-mail info@vitalwelt.at Telefax +43(0)7249/42071-13

www.vitalwelt.at

pro Person in einem ***Hotel ab € 144,00
im ****Parkhotel Bad Schallerbach ab € 200,00

zzgl. Tourismusabgabe. Anreise täglich möglich. Gerne können Sie Ihren Aufenthalt verlängern.

Tourismusinfo Vitalwelt Bad Schallerbach

e122,00
ab

pro Person in einer Pension
inkl. Frühstück

Relaxing Dreams –
Auszeit mit Wohlfühlgarantie

Herrlich abschalten und entspannen
in der Urlaubsregion Vitalwelt
Bad Schallerbach, wo auch Ihre
Winter-Träume wahr werden!
n 3 Tage / 2 Nächte mit

Frühstück in der
gewünschten Kategorie
(HP möglich)

n 2 Eintritte in die
Cabrio-Therme „Tropicana“
inkl. Sauna-Bergdorf „AusZeit“
im EurothermenResort
Bad Schallerbach

n Vitalwelt-Gästekarte mit
zahlreichen Ermäßigungen

n Kein Einzelzimmer-Zuschlag!

Musik Nach zweijähriger Pause trafen sich in der gemütlichen „Harether-
stube“ beim Wirth z‘Hareth in Freinberg Volksmusikfreunde von „drent 
& herent“, um Volksmusik, Volkstümlichem, Eigenkompositionen und 
Böhmisch-Mährischer Musik zu lauschen. Foto: Gruber

Schüler im Gemeindeamt Infos aus allererster Hand holten sich 
die wissbegierigen Buben und Mädchen der dritten Klasse Volksschule 
bei einem Besuch im Dorfer Gemeindeamt. Vizebürgermeister Thomas 
Ahörndl informierte die Kinder über Neuigkeiten in der Gemeinde Dorf an 
der Pram. Nach einem Rundgang durch die Amtsräume durften die Schüler 
im Sitzungssaal Platz nehmen, wo ihnen Ahörndl Rede und Antwort stand.

Genuss von daheim Die Konsumenten leisten einen wichtigen Beitrag 
zur Schonung der Umwelt und zur Sicherung der bäuerlichen Familienbetrie-
be, indem sie sich für österreichische Qualität, regionale Herkunft und kurze 
Transportwege entscheiden. Darüber informierten die Ortsbauernschaft und 
die Bäuerinnengemeinschaft Andorf kürzlich vor den Andorfer Geschäften.
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LESERGEDICHTLESERGEDICHT

Konsumwahn
 

Wir sind geneigt zu meinen, das Leben sei ein Spiel,

unsere Sehnsüchte lassen sich nur allzu gern von Täuschungen befeuern.

Der moderne Mensch erwartet grundsätzlich dermaßen viel,

Blender hören nicht auf, ihre falsche Wahrheit zu beteuern.

In diesem Strudel gierigen Begehrens verlässt uns so mancher Sinn fürs Wahre,

das vermeintlich Echte ist nur mehr inszeniert.

Gefühle liegen brach auf des Wahnsinns eiskalter Bahre,

ruchlose Heuchler haben unsere Seelen mit ihrem Gift in� ziert.

Was dürfen wir demnach am Ende noch glauben?

Die Welt ist ein einziger glitzernder Schein.

Ließen wir uns doch all unserer Überzeugungen berauben,

nur, um vor dem Altar der Lüge ein Jemand zu sein.

Das Eigentliche wurde letztlich zu Tode umworben,

aus Wasser kann doch niemals wirklich Wein werden.

Durch die Alchimisten der Neuzeit sind unsere Ideale gestorben,

geblieben sind bettelnde Lämmer in vom Konsum umzingelten Herden.

Axel Mitter

aus Schärding

Kreative Köpfe, die ebenfalls ein schönes oder originelles 

Gedicht getextet haben und mit den Tips-Lesern teilen möchten, 

können dieses zusammen mit ihrem Namen, ihrem Wohnort und 

dem Betreff „Lesergedicht“ an die E-Mail-Adresse 

a.dick@tips.at schicken.

In den Semesterferien
mit Gutschein günstiger!
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie sich

jetzt die OÖN mit Gutschein günstiger bei Ihrer

nächsten Trafik oder Verkaufsstelle (ausgenommen

Billa, Merkur, Penny Markt und Lidl).

um nur
€ 1,60
statt € 2,–

Donnerstag einlösbar am
18. 2. 2016

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

Mittwoch
umnur
€ 1,10
statt € 1,50

einlösbar am
1666. 2. 2016

einlösbar am
1777. 2. 2016

einlösbar am
19999. 2. 2016

einlösbar am
1555. 2. 2016

um nur
€ 1,10
statt € 1,50

Montag

einlösbar am
20. 2. 2016SamstagFreitag

umnur
€ 1,10
statt € 1,50

um nur
€ 1,40
statt € 2,–

Dienstag

WERNSTEIN/INN. Bei einem 
Autounfall erlitt ein 30-jähri-
ger Autofahrer aus Wernstein/
Inn Verletzungen unbestimmten 
Grades. Der 30-Jährige war mit 
seinem Auto auf der Schärdinger 
Landesstraße in Richtung Schär-
ding unterwegs. Im Gemeinde-
gebiet von Wernstein/Inn kam er 
vermutlich aufgrund von Sekun-
denschlaf und Alkoholisierung 
von der Fahrbahn ab. Anschlie-
ßend überfuhr er mit seinem 
Pkw einen Leitp� ock und kam 
im Bereich der Böschung zum 
Stehen. Nach der Erstversorgung 
wurde er vom Roten Kreuz in 
das Klinikum Passau gebracht. 
Am Auto entstand schwerer 
Sachschaden. Ein an Ort und 
Stelle durchgeführter Alkovor-
test verlief positiv. Der Führer-
schein wurde ihm vorläu� g ab-
genommen.

UNFALL

Alkoholisierter 
Autolenker
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WIRTSCHAFTSKAMMER

Prozentuell größter Zuwachs an 
WK-Mitgliedern im Bezirk Schärding
OÖ/BEZIRK SCHÄRDING. „Ober-
österreich ist ein Unternehmer-
land“, zeigt sich WKOÖ-Präsi-
dent Rudolf Trauner bei einem 
Blick auf die aktuelle Mitglie-
derstatistik der WKO Oberös-
terreich über den ungebrochen 
anhaltenden Trend zur Selbst-
ständigkeit erfreut.

Seit der Jahrtausendwende ist 
der Mitgliederstand pro Jahr um 
durchschnittlich 2000 Unterneh-
men angewachsen. Insgesamt er-
höhte sich die Mitgliederanzahl bis 
Jahresende 2015 um 35.020 Un-
ternehmen auf den neuen Rekord-
stand von 92.108. Allein im letzten 
Jahr kamen 2535 zusätzliche Mit-
glieder dazu, was einem Plus von 

2,8 Prozent entspricht. Der neue 
WKOÖ-Mitgliederrekord ist für 
Trauner ein Signal dafür, dass sich 
Oberösterreich nach wie vor als 
attraktives Unternehmerland prä-
sentiert. Er sieht dies zugleich aber 
auch als verstärkten Auftrag für die 

oö. Unternehmervertretung, alles 
zu tun, um die Rahmenbedingun-
gen für die Wirtschaft so zu gestal-
ten, dass sich die Unternehmen im 
nationalen wie im internationalen 
Wettbewerb erfolgreich behaupten 
und damit auch ihre Rolle als Ar-

beitgeber und Wohlstandssicherer 
bestmöglich erfüllen können. 

Mitgliederzuwachs in 
allen Bezirken
Erfreulich ist für Trauner auch der 
Umstand, dass sich Oberösterreich 
� ächendeckend als „unternehme-
rische Zuwachsregion“ präsentiert, 
blickt man auf die Mitgliederent-
wicklung in den einzelnen Bezir-
ken. Den auf Jahressicht zahlenmä-
ßig stärksten Anstieg verzeichnet 
Linz-Land mit einem Plus von 277 
Mitgliedern, gefolgt von Linz-Stadt 
(+ 251 Mitglieder) und Vöckla-
bruck (+ 246 Mitglieder). Prozen-
tuell wurden die größten Zuwächse 
in Schärding (+ 5,2 Prozent), Perg 
(+ 4,9 Prozent) und Grieskirchen (+ 
4,7 Prozent) verbucht.

WKOÖ-Präsident Rudolf Trauner freut sich über den Zuwachs an Mitgliedern.
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SCHÄRDING. Vier auf einen 
Streich hieß es im April 2015 
bei der offi ziellen Einführung 
der eigenen Weißbierlinie von 
Baumgartner. Nach rund acht 
Monaten zieht die Schärdinger 
Brauerei eine erfreuliche Bilanz. 
Der besondere Dank gilt den 
Fans und Befürwortern.

Mit der Einführung von vier 
Baumgartner Weißbiersorten kom-
plettierte die Schärdinger Traditi-
onsbrauerei 2015 ihr umfangrei-
ches Biersortiment und konnte das 
geplante Jahresabsatzziel im Weiß-
biersektor realisieren. „Wir haben 
uns das Absatzziel für unsere vier 
Weißbiersorten sehr realistisch ge-
steckt. Mit einem dermaßen gro-

ßen Ansturm haben wir jedoch 
nicht gerechnet. Wir möchten uns 
besonders für die Treue unserer 
Kunden bedanken, denn ohne un-
sere Fans und Befürworter wären 
viele Projekte nicht mit so viel Er-

folg verbunden“, erklärt Geschäfts-
führer Gerhard Altendorfer. 
Neben treuen Kunden, Top-Mitar-
beitern und perfekter Serviceleis-
tung sind auch ständige Innovati-
onen von größter Bedeutung. „Wir 

werden auch in Zukunft alles daran 
setzen, um allen Kundenwünschen 
gerecht zu werden. Aufgrund des-
sen ist neben der ständigen Anpas-
sung unserer Serviceleistungen auch 
die Innovationspipeline mit neuen 
Ideen gefüllt und Kunden dürfen 
sich bereits im März auf eine neue 
Biersorte im Spezialbier-Bereich 
freuen“, so Altendorfer. Seit jeher 
setzt das größte Mitglied der Inn-
viertler Bierregion auf beste Qua-
lität, gepaart mit herausragendem 
Geschmack. Hochkarätige Aus-
zeichnungen geben dem täglichen 
Bemühen Recht. Für die Weißbier-
linie konnte Baumgartner bei der 
Staatsmeisterschaft in der Katego-
rie Weizenbiere den Staatsmeister- 
sowie Vizestaatsmeistertitel für sich 
entscheiden. Anzeige

BAUMGARTNER BIER

Sensationeller Weißbierabsatz bei 
Baumgartner dank treuer Kunden

Michael Moritz und Gerhard Altendorfer sind stolz auf die Auszeichnungen.
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AUSBILDUNG

Ordinationsassistenz
SCHÄRDING. Nach dem Start der 
Ausbildung zur Ordinationsassis-
tenz im Mai 2015 konnten insge-
samt 18 Teilnehmer am BFI Ried/
Innkreis zur Abschlussprüfung 
antreten. Das erfreuliche Ergeb-
nis: Alle 18 Teilnehmer haben die 
Prüfung bestanden, 16 davon sogar 
mit Auszeichnung.
Aus dem Bezirk Schärding ab-
solvierten die Ausbildung Anca 
Manuel Dragoi (St. Florian/Inn), 

Anita Kazmierczak (St. Roman), 
Elisabeth Penzinger (St. Roman), 
Julia Spreitzer (St. Florian/Inn), 
Petra Wagner (Kop� ng) und Hei-
demarie Zauner (Enzenkirchen).
Die nächste Informationsveranstal-
tung für angehende Ordinations-
assistenten � ndet am Dienstag, 8. 
März, ab 18 Uhr am BFI Innviertel 
(Peter-Rosegger-Straße 26) statt. 
Nähere Infos unter der Serviceli-
ne 0810/004005 

18 Teilnehmer schlossen die Ausbildung zur Ordinationsassistenz ab. Foto: BFI

www. .at

Ab in den Wintertraum 
mit abwechslungsrei-
chen Pisten im Skigebiet 
Hochfi cht. Hier stehen 
schon alle Zeichen auf 
Action und Spaß für die 
gesamte Familie. Mit 
Wellenbahnen für den 
Ritt über den Schnee, 
actionreichen Tricks im 
Fun Park oder Genuss 
pur für die Genussski-
fahrer auf den bestens 
präparierten Pisten. Ski-
lauf, der die Winterferien 
zu einem unvergessli-
chen Erlebnis macht. 

Kinder bis 10 J. nur €2/Tag 
Jugendliche bis 19 J. zah-
len den Kindertarif

Action im Schnee                                                 Fun auf Brettern

SCHWARZMÜLLER

Neuer Geschäftsführer
FREINBERG. Der Geschäftsfüh-
rer der Schwarzmüller-Gruppe, 
Jan Willem Jongert, wird das 
Unternehmen verlassen. Seine 
Nachfolge wird Roland Hartwig 
antreten. 
Der neue Geschäftsführer Ro-
land Hartwig ist seit Herbst 2015 
im Unternehmen und wird ab 
sofort die operative Gesamtver-
antwortung in der Schwarzmül-
ler-Gruppe übernehmen. Der 
Aufsichtsratsvorsitzende Johan-
nes Hochleitner betonte, dass 
diese Entscheidung aufgrund der 
Persönlichkeit Hartwigs und der 
geplanten Schwerpunkte in der 
Unternehmensentwicklung bis 
2020 folgerichtig sei. Nach der 
erfolgreichen Neuausrichtung 
des Vertriebs, für die Jongert 
steht, werde Schwarzmüller nun 
seine internationale Produktion 
forcieren, weil dort aktuell die 
größten Potenziale für das Unter-

nehmen liegen. Hartwig wurde 
in das Unternehmen geholt, weil 
er ein gesuchter Experte für die 
industrielle Fertigung von Nutz-
fahrzeugen sei und internationale 
Erfahrung habe.  
Hartwig betonte, er freue sich 
über das Vertrauen und sehe sei-
ner neuen Rolle mit großer Zu-
versicht entgegen.

Roland Hartwig ist neuer Geschäfts-
führer der Schwarzmüller-Gruppe.
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NEUJAHRSEMPFANG

Ehrung verdienstvoller Persönlichkeiten
DIERSBACH. Im Mittelpunkt des 
diesjährigen Neujahrsempfanges 
in Diersbach stand die Auszeich-
nung von Persönlichkeiten, die 
sich besondere Verdienste um 
die Gemeinde und ihre Bevöl-
kerung erworben haben, mit Eh-
renringen und Ehrennadeln der 
Gemeinde Diersbach.

Der Goldene Ehrenring der Ge-
meinde wurde Michael Prammer 
und Walter Steininger überreicht. 
Prammer hat 1983 die neu ge-
gründete Vertragsarztstelle in 
Diersbach übernommen und sich 
in mehr als dreißig Jahren als Ge-
meindearzt große Verdienste um 
die Gemeindebevölkerung er-
worben. Steininger war elf Jahre 
lang Bürgermeister und acht 
Jahre ÖVP-Ortsparteiobmann 
und hat die Gemeinde Diersbach 

in den letzten eineinhalb Jahr-
zehnten geprägt. 
Einen Silbernen Ehrenring gab 
es für Johann Parzer, der 18 
Jahre dem Gemeinderat angehört 
hat, davon acht Jahre als ÖVP-
Fraktionsobmann und sechs 
Jahre als Vorstandsmitglied.
Goldene Ehrennadeln wurden an 

langjährige Gemeinderatsmitglie-
der verliehen: an Karl Mayr, Ger-
hard Schmiedbauer und Johann 
Stieger. Außerdem wurden Alois 
Schmidseder, Johann Steinmann 
und Harald Wurmsdobler mit der 
Goldenen Ehrennadel ausgezeich-
net. Das ehemalige Gemeinderats-
mitglied und Vorstandsmitglied 

der Lagerhausgenossenschaft 
Schärding, Alois Schmidseder, 
war acht Jahre lang Obmann des 
Seniorenbundes. Steinmann war 
24 Jahre lang Chef der Diersba-
cher Jägerschaft und Wurmsdo-
bler hat zwanzig Jahre lang als 
Obmann den Juvenis Chor mu-
sikalisch und organisatorisch ge-
prägt.
Schließlich gab es auch noch Sil-
berne Ehrennadeln für ehemali-
ge Funktionäre. Johann Bernauer 
wurde für sein zwölfjähriges En-
gagement als Obmann des Pen-
sionistenverbandes Diersbach-
Sigharting ausgezeichnet, Markus 
Obereder als Gründer und langjäh-
riger Chorleiter des Juvenis Chors, 
Werner Rossdorfer für sechs Jahre 
als Gemeinderatsmitglied und vier 
Jahre Union-Obmann und Sigrid 
Schaurecker für acht Jahre Obfrau 
des Musikvereins Diersbach.

Johann Bernauer, Michael Prammer, Walter Steininger, Johann Parzer, Alois Schlöglmann 
und Sigrid Schaurecker; hinten Bürgermeister Johann Fuchs, Karl Mayr, Johann Stein-
mann, Johann Stieger, Gerhard Schmiedbauer, Markus Obereder und Werner Rossdorfer

FACHHOCHSCHULE

Management studieren in Steyr
STEYR. Praxisorientierte Lehre 
und Forschung und ein inter-
nationales Netzwerk machen 
den Erfolg des FH OÖ Campus 
Steyr aus.

Für alle, die eine Karriere im 
Management anstreben, bietet 
die Steyrer Fakultät für Manage-
ment der FH Oberösterreich 
fachlich fundierte und praxiso-
rientierte Studien mit internati-
onaler Ausrichtung rund um die 
Themen Unternehmensführung 
und internationales Management. 
Die Steyrer Management-Studi-
en bieten in den Bereichen Con-
trolling & Finanzen, Marketing 
& Sales, Produktion, Logistik, 
Digital Business und Manage-
ment im Gesundheitswesen 
beste Voraussetzungen für eine 
Karriere in einer globalen Wirt-
schaft.  Praxisnah – international 

– zukunftsorien tiert: So macht 
Studieren Spaß! 
Die FH OÖ Fakultät für Manage-
ment in Steyr hat international 
die Nase vorne. Sechs Bachelor- 
und fünf Masterstudien bilden 
praxisorientiert für den Bedarf 
der Wirtschaft national und in-
ternational aus. Hohe Sozialkom-
petenz, Fremdsprachen, Englisch 
auch als Vorlesungssprache und 
interkulturelles Management be-

fähigen die Absolventinnen und 
Absolventen in einer globalen 
Wirtschaft rasch in Führungs-
positionen aufzusteigen. 

International studieren
Alle Studierenden können die 
Chance auf ein Auslandssemes-
ter an einer der über 100 Part-
nerhochschulen beispielsweise 
in den USA, Kanada, Mexiko, 
Kolumbien, Frankreich, Spa-
nien, Skandinavien, Australi-
en, Russland, Kasachstan oder 
China nutzen oder auch ihr 
Praktikum im Ausland absolvie-
ren. Zwei Studien werden rein 
englischsprachig angeboten, die 
meisten Studien auch berufsbe-
gleitend.                     Anzeige

Auslandssemester sind an über 100 
Partnerhochschulen weltweit möglich.   

JETZT BEWERBEN

Rasch informieren: 
www.fh-ooe.at/campus-steyr 

Foto: FH OÖ

FH OÖ Campus Steyr

Bachelor:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Global	Sales	and	Marketing
•	Internationales	Logistik-
	 Management
•	Marketing	und	Electronic	Business
•	Produktion	und	Management
•	Prozessmanagement	Gesundheit

Master:
•	Controlling,	Rechnungswesen
	 und	Finanzmanagement
•	Digital	Business	Management	
•	Global	Sales	and	Marketing	
•	Operations	Management	
•	Supply	Chain	Management

Bachelor: 6 Semester
Master: 4 Semester

Nähere	Informationen	zu	allen
Studiengängen	finden	Sie	online	unter:
www.fh-ooe.at/campus-steyr

Jetzt 
bewerben!
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VIERTE FRAKTION

NEOS starten 2016 mit Bürgertreff 
und Europa-Gemeindrat durch
ST. FLORIAN/INN. Seit der Ge-
meinderatswahl im vergange-
nen Herbst ist mit den NEOS 
auch eine neue, vierte Fraktion 
in St. Florian/Inn vertreten.

Wenn auch die ersten beiden Mo-
nate in erster Linie der Einarbei-
tung in die tägliche Gemeinde-
ratsarbeit gewidmet waren, so hat 
das Team rund um Beate Pötzl 
weder die Anliegen, die die Bür-
ger ihnen mit auf den Weg ge-
geben haben, vergessen noch ihr 
Versprechen, „neue Ideen und 
Ansätze einzubringen und dafür 
zu sorgen, dass die Menschen 
wieder gehört werden und auch 
ihr unmittelbares Lebensumfeld 
aktiv mitgestalten können“.
Dies stellt auch der Ersatz-Ge-
meinderat Michél Vuckovic unter 
Beweis, indem er seinen Vorsatz, 
neue Ideen nach St. Florian zu 
bringen und Ansprechpartner 

für die Menschen vor Ort zu sein, 
mit einer Neuerung verbindet.
Seit einigen Jahren gibt es be-
reits die Möglichkeit, einzelne 
Gemeinderäte einer Gemeinde 
zum Europa-Gemeinderat zu 
ernennen. Diese haben die Auf-
gabe, sich in ihren Regionen be-
sonders für den Europa-Gedan-
ken einzusetzen und auch direkte 
Ansprechpartner für die Fragen 
und Anliegen der Bürger zu EU-
Themen zu sein. Michél Vucko-
vic dazu: „Obwohl Europa unsere 
Lebensumwelt immer mehr prägt 
und St. Florian am Inn quasi ‚an 
der Grenze‘ liegt, wurde dieses 
Instrument der direkten Infor-
mationsmöglichkeit bisher nicht 
eingesetzt. Umso mehr freut es 
mich auch, dass meinem dies-
bezüglichen Antrag auch sofort 
entsprochen wurde und ich durch 
Bürgermeister Brait zum Europa-
Gemeinderat für St. Florian am 
Inn ernannt wurde.“

Fraktionsobfrau Beate Pötzl 
nimmt Bezug auf eine der am 
häufigsten gehörten Aussagen 
bei den zahlreichen persönli-
chen Gesprächen: ‚Jetzt wird 
man von jedem besucht und 
dann hört man jahrelang nichts 
mehr – bis zur nächsten Wahl‘. 
„Dieser Kreislauf soll mit einem 
neuen Instrument durchbrochen 
werden: Um die Möglichkeit zu 

bieten, regelmäßige Ansprech-
partner zu haben, die Menschen 
auch über aktuelle Vorhaben zu 
informieren und zudem als An-
laufstelle für die neu geschaf-
fene Funktion in Europafragen 
zur Verfügung zu stehen, wird 
es künftig in regelmäßigen Ab-
ständen einen NEOS-Bürgertreff 
geben.“

NEOS-Bürgertreff
Der erste findet am Dienstag, 
16. Februar 2016, um 19 Uhr im 
Landgasthof Moritz statt. Es sind 
alle interessierten Bürger, die 
entweder eigene Anliegen haben 
oder sich nur informieren und 
einfach mitdiskutieren wollen, 
herzlich eingeladen. Im Vorfeld 
dieses Bürgertreffs, aber auch 
darüber hinaus, können sich die 
Bürger mit ihren Anliegen und 
Fragen jederzeit direkt an das 
NEOS-Team St. Florian unter 
st.� orian@neos.eu wenden.

Michél Vuckovic, Europa-Gemeinderat

Foto: Neos

KLINIKUM WELS-GRIESKIRCHEN

29 neue Oberärzte
GRIESKIRCHEN/WELS. Ober-
ärzte tragen große Verantwortung 
für die medizinische Entwicklung, 
die Ausbildung des Nachwuchses 
und die Bewältigung der täglichen 
Anforderungen des Krankenhaus-
betriebes. „Langfristig gesehen 
sind sie in einem Krankenhaus 
unverzichtbar für die Sicherung 

von Qualität und medizinischer 
Kompetenz“, hebt Klemens Trieb, 
Ärztlicher Direktor des Klinikums 
Wels-Grieskirchen, den Stellen-
wert der Oberärzte hervor. „Wir 
freuen uns, heuer gleich 29 unserer 
Fachärzte zu Oberärzten ernennen 
zu dürfen“, bestätigt Geschäftsfüh-
rer Dietbert Timmerer.

Elena Auinger
Redaktion

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!

Silberzeile 5, 4780 Schärding
Tel.: 07712 / 60 551-1633
Fax: 07712 / 60 551-1636
e.auinger@tips.at

» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch

KUBINA 2016 EINREICHUNGEN

(Sigharing)(Freinberg)

(Freinberg)(Freinberg)
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BILANZ

Arbeiterkammer Schärding hat 2015 
mehr als 2,6 Millionen Euro erkämpft
BEZIRK SCHÄRDING. Aus 
Angst um ihren Job verzichten 
Arbeitnehmer immer öfter da-
rauf, ihre Ansprüche einzufor-
dern. Das spiegelt sich auch in 
der Beratung und Vertretung 
durch die Arbeiterkammer 
(AK) wider. Dennoch erkämpf-
te die AK Schärding 2015 für 
ihre Mitglieder Zahlungen von 
mehr als 2,6 Millionen Euro.

Laut des Österreichischen Ar-
beitsklima-Index nimmt die Un-
zufriedenheit der Arbeitnehmer 
zu und liegt nahe einem neuen 
Tiefststand. Besonders schlecht 
werden die Aussichten für die 
wirtschaftliche Entwicklung, 
die eigene Karriere oder die Si-

tuation auf dem Arbeitsmarkt 
eingeschätzt. All diese Umstän-
de führen dazu, dass die Arbeit-
nehmer immer häufiger bereit 
sind, sich Rechtsverstöße gefal-
len zu lassen. Dennoch wandten 
sich im vergangenen Jahr 4985 
AK-Mitglieder mit arbeits- und 
sozialrechtlichen Fragen an die 
Arbeiterkammer Schärding. Sie 

nahmen vor allem die telefo-
nische Rechtsberatung in An-
spruch. Dem Großteil der 3694 
Anrufer wurde sofort geholfen.

Arbeiterkammer zog für 
Mitglieder vor Gericht 
Bei vielen Arbeitsrechtsproblemen 
folgte auf die Beratung die Vertre-
tung. Durch außergerichtliche In-

terventionen wurden im Vorjahr 
178.110 Euro an vorenthaltenem 
Entgelt eingebracht. Beim Ar-
beits- und Sozialgericht konnte die 
Arbeiterkammer 124.179 Euro er-
kämpfen. Zusätzlich wurden 2015 
für Arbeitnehmer aus dem Bezirk, 
die von einer Insolvenz betroffen 
waren, 981.938 Euro durchgesetzt. 
In den Gerichtsverfahren ging es 
hauptsächlich um offene Löhne 
und Gehälter, aber auch um Son-
derzahlungen, Überstundenentgel-
te und Abfertigungsansprüche.  
In Sozialrechtsangelegenheiten er-
stritt die AK Schärding im vergan-
genen Jahr 1,379.110 Euro. Dabei 
ging es hauptsächlich um Pensions-
ansprüche und P� egegeld. Damit 
erkämpfte die AK Schärding für 
ihre Mitglieder 2,663.337 Euro.

Auch 2015 musste die Arbeiterkammer 
Schärding vor Gericht ziehen, um das 
Recht ihrer Mitglieder durchzusetzen.
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FENSTER-, TÜREN- UND NATURHOLZBÖDEN-TAGE 

Smart Mix für Wohnharmonie
ANDORF. Die Fenster-, Türen- 
und Naturholzboden-Tage im 
Josko-Center in Andorf stan-
den ganz unter dem Motto 
„Smart Mix für gesunde Wohn-
harmonie – wie Ihr Zuhause zu 
einem Kraftort wird“. 

Als einziger Komplettanbieter 
stattet Josko ihr Zuhause mit zu-

einander passenden Fenstern, 
Türen, Ganzglassystemen und Na-
turholzböden aus und macht damit 
den Lebensraum zum Kraftort. 
„Wir Menschen haben einen 
sechsten Sinn dafür, ob Materi-
alien und Farben in unserer un-
mittelbaren Lebensumgebung 
gut für unser seelisches und kör-
perliches Wohlbe¢ nden sind oder 
nicht“, sagt Josko-CEO Johann 

Scheuringer. Das Wissen um die 
Prinzipien natürlicher Wohnhar-
monie wirkt in der „Smart-Mix“-
Philosophie von Josko: Werkstof-
fe, Technik und Farben werden 
so intelligent, zeitgemäß, ökolo-
gisch aufeinander abgestimmt, 
dass sie zusammen harmonische 
Wohnfühl-Atmosphäre erzeugen.
Die hochwertige Naturholzbo-

den-Kollektion von Josko (ge-
fertigt von Trapa) erhält 2016 
edlen Zuwachs durch die „Emo-
tion Diele“. Im technischen Be-
reich weisen zwei Neuheiten, 
der „Soft Close“-Beschlag und 
das Sicherheitskonzept „Quadro 
Safe“, Josko 2016 einmal mehr 
als Innovationsführer mit Weit-
blick aus. Anzeige

Die Besucher nutzten die Gelegenheit für eine individuelle Beratung. 

Während die Eltern das Josko-Center besichtigten, war für die Kleinen bestens 
gesorgt.
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INNOVATIONAWARD

Automatisierungstechniker aus St. 
Aegidi gewinnt Innovationspreis
WELS/ST. AEGIDI. Bereits 
zum 13. Mal wurde der „IN-
NOVATIONaward FH Wels“ 
vergeben. Einer der Preisträ-
ger war der 38-jährige Tho-
mas Schichl aus St. Aegidi. 

Mit dem vom FH-Förderverein 
Wels gestifteten Preis werden 
Diplom- und Masterarbeiten, 
die konkrete industrielle Pro-
blemstellungen mit besonders 
innovativen Ideen lösen, aus-
gezeichnet. Zusätzlich wurde 
auch heuer wieder der Sonder-
preis Industrie 4.0 vergeben. 
Diesen konnte sich der Auto-
matisierungstechniker Thomas 
Schichl aus St. Aegidi mit einer 
vollständigen Digitalisierung 

der FH-OÖ-Wels-Produktions-
anlage sichern.

Infos zur Masterarbeit 
von Thomas Schichl
Die totale Digitalisierung der 
Produktionsanlagen wird die 
Arbeitswelten der Zukunft 
bestimmen. Der Begriff „In-
dustrie 4.0“ steht für ein Bün-
del von Maßnahmen und Ent-
wicklungen mit dem Ziel, die 
Effektivität und Ef� zienz von 
Produkten, Dienstleistungen, 
Produktionsanlagen und Auf-
tragsablaufplanungen zu stei-
gern. Dies geschieht unter mas-
sivem Einsatz verschiedenster 
Informationsverarbeitungs-
technologien. In der „Smart 
Factory“, also im Produktions-

bereich, stellt Industrie 4.0 im 
Grunde genommen die nächst-
höhere Ebene der Automatisie-
rung dar. „Smart“ steht dabei 
für datengetrieben und reakti-
onsschnell. 
„In meiner Masterarbeit habe 
ich die ersten grundlegenden 
Schritte zur vollständigen Di-
gitalisierung einer Produk-
t ionsanlage vorgenommen. 
Durch die Virtualisierung der 
Anlagenteile ist es nunmehr 
möglich, eine Echtzeit-3D-Si-
mulation auf den verschiedenen 
Ebenen einer automatisierten 
Produktionsanlage durchzu-
führen“, so der Aegidinger 
Thomas Schichl über seine mit 
dem Sonderpreis ausgezeichne-
te Masterarbeit.

Thomas Schichl sicherte sich den 
Sonderpreis Industrie 4.0.
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VIELFÄLTIG

Medizinische Assistenzberufe
jetzt noch verantwortungsvoller
Seit dem Inkrafttreten des Ge-
setzes über die Medizinischen 
Assistenzberufe dauern die 
Ausbildungen im Gesundheits-
assistenzbereich zwar länger, 
sie berechtigen dafür aber zu 
noch verantwortungsvolleren 
und damit spannenderen Auf-
gaben. 

Am BFI Oberösterreich kann 
man die ganze Palette an neuen 
Ausbildungsformen absolvie-
ren. Das Angebot reicht von 
der Ordinationsassistenz über 
die Laborassistenz bis hin zur 
Obduktionsassistenz. Alle Be-
rufsausbildungen können in ein-
zelnen Lehrgängen absolviert 
werden. Sie bestehen jeweils aus 

kostenloser Infoveranstaltung, 
Auswahl-, Basis- und Aufbau-
modul sowie kommissioneller 
Abschlussprüfung. Besonders 
große Nachfrage herrscht am BFI 
derzeit nach dem Aufbaumodul 
zum Ordinationsassistenten. Das 

530 Unterrichtseinheiten umfas-
sende Modul bereitet auf die um-
fangreichen Aufgaben des Ordi-
nationsassistenten vor – und das 
nicht nur theoretisch. Der Kurs 
beinhaltet auch die verpflich-
tende Absolvierung eines Prak-
tikums. Neben einzelnen Lehr-
gängen können Interessenten am 
BFI aber auch die „Schule für 
medizinische Assistenzberufe“ 
besuchen. Diese Qualifikation 
beinhaltet zusätzlich zum Lehr-
gang die Absolvierung von zwei 
weiteren Aufbaumodulen, die 
Fachbereichsarbeit sowie die ab-
schließende Diplomprüfung. Die 
Aufbaumodule können frei ge-
wählt werden, müssen in Summe 
jedoch mindestens 2.300 Stun-
den umfassen. Bei P� egehelfern 

und medizinischen Masseuren 
reduziert sich die Mindeststun-
denanzahl. Anzeige

Die Medizinischen Assistenzberufe 
sind vielfältig und verantwortungs-
voll. Foto: ©iStock

INFORMATION

Nähere Infos gibt es im Internet 
auf www.bfi-ooe.at, unter der 
BFI-Serviceline 0810 / 004 005, per 
E-Mail unter service@bfi -ooe.at oder 
an einem der folgenden kostenlosen 
Informationsabende (Anmeldung 
erforderlich): 
Linz: Dienstag, 24. Mai, 18 Uhr
Steyr: Montag, 11. April, 18.30 Uhr 
Ried: Dienstag, 8. März, 18 Uhr 
Vöcklabruck: Di., 12. April, 18.30 Uhr
Wels: Montag, 18. April, 18 Uhr 
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WOHNTRENDS

Stilsicher und gemütlich durchs Möbeljahr
Rund und bunt, oder doch 
eckig und einfärbig? Jährlich 
werden auf der imm cologne 
in Köln, der internationalen 
Einrichtungsmesse, die neues-
ten Trends und ausgereiftesten 
Highlights der Möbelwelt prä-
sentiert. Davon inspiriert verrät 
Andrea Steinegger von der Ös-
terreichischen Möbelindustrie, 
wie man stilsicher durchs neue 
Möbeljahr kommt.

Natürliche Materialien bleiben 
auch im Möbeljahr 2016 die klare 
Nummer Eins. „Holz, Wolle, Filz, 
Cashmere – alles was behaglich 
ist und die Sinne verwöhnt. Die 
Sehnsucht nach dem Natürlichen 
und Echten ist eine Reaktion auf 
die virtuelle Welt und zuneh-
mende Technik im Alltag“, er-
klärt Andrea Steinegger diesen 

Trend. Vor allem aber eines hat 
sich sehr deutlich herauskristal-
lisiert: die Gemütlichkeit. Sie ist, 
wie schon in den letzten Jahren, 
im Aufschwung und � ndet ver-
mehrt Platz in den eigenen vier 
Wänden. Hierbei geht es darum, 
seine Wohnung nicht „clean“ und 
sachlich wirken zu lassen, son-

dern einladend. „Repräsentativ 
soll sie dabei auch sein. Schließ-
lich igelt man sich nicht in der 
Wohnung ein, wie beim frühe-
ren Cocooning-Trend, sondern 
lädt Freunde zum gemeinsamen 
Kochen und Essen“, so Steineg-
ger. Hand in Hand mit der Ge-
mütlichkeit und dem gemein-

samen Kochen haben sich auch 
die Esstische weiter entwickelt. 
„Wohnen hat heute eine starke 
soziale Komponente. Und ein 
großer Holztisch, der Platz bie-
tet und gemütlich ist, ist der Soci-
alizer der Wohnungseinrichtung 
schlechthin. Wenn es der Raum 
zulässt, können Tische heute gar 
nicht lang genug sein. Eine cle-
vere Alternative sind Auszugsti-
sche, die sich im Nu in ein XL-
Format bringen lassen“, verrät 
Andrea Steinegger. Und auch die 
Technik macht nicht Halt vor der 
Möbelindustrie. So � nden sich 
vermehrt Polstermöbel mit inte-
grierten motorisierten Relax-Ses-
seln oder mit ausfahrbaren Fuß-
stützen und Rückenlehnen. Aber 
auch „ein Küchenblock, der sich 
nach getaner Arbeit zur Anrich-
te oder Bartresen verwandelt“, so 
Steinegger abschließend.

Im Trend: elegante Optik mit Wohlfühl-Flair.  Foto: Sedda / Österr. Möbelindustrie

www.Haas-Fertigbau.at

Haas Fertigbau Holzbauwerk GmbH&CoKG
A-8263 Großwilfersdorf, Radersdorf 62

Wir von Haas Haus setzen seit jeher auf ökologische und
umweltfreundliche Bauweise. In Verbindung mit hoch effi-
zienter und innovativer Haus- und Heiztechnik erleben Sie
schon heute den Wohnkomfort von morgen und sparen
tagtäglich ohne auf Behaglichkeit und atemberaubendes
Design verzichten zu müssen.

Haas Wohnkonzepte - So individuell wie Sie selbst

Schnellent
schlossene

sichern sic
h die limiti

erten Haas

Frühjahrs
aktionen!

Zukunft Bauen.

Dem Ziegeloriginal
können Sie vertrauen!
Unschlagbar verarbeitungsfreundlich. Unschlagbar natürlich
mit dem Deckelmörtel im System für ein rein mineralisches
Mauerwerk. Und unsch lagbar be i Wärmedämmung
(U=0,15). www.eder.co.at

ZIEGELWERK EDER, Peuerbach-Bruck, Tel. 07276/24 15-0

EDERPLAN XP 50 TRIONIC
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SENFTENBACHER

Beste Ziegelqualität
SENFTENBACH. Beim Hausbau 
ist Senftenbacher der kompe-
tente und starke Partner für die 
Verwirklichung des Eigenheims. 
Höchste Qualitätsansprüche, 
langjährige Erfahrung und großes 
persönliches Engagement sorgen 
für perfekte Ziegeleigenschaften. 
„Wir verwenden beste Rohstoffe 
direkt aus der Region. Diese lie-
fern ideale Voraussetzung zur 
leichten Verarbeitung und schla-
gen sich in den ausgezeichneten 

Produkteigenschaften nieder“, 
freut sich Geschäftsführer Franz 
Flotzinger. Die Produktinnovati-
onen „Sigma“ und „Sigma Plan“ 
vereinen beste Wärmedämmung 
und höchste Druckfestigkeit. 
Entscheidend beim Hausbau ist die 
persönliche Beratung durch den Ex-
perten. Darum gibt es im Rahmen 
der „Bauen + Wohnen“ Salzburg 
am Senftenbacher Messestand 611 
in Halle 10 wertvolle Tipps rund um 
den Hausbau. Anzeige

Regionale Rohstoffe sind bei Senftenbacher die Grundlage für beste Ziegelei-
genschaften. Foto: Senftenbacher

Ein echter Senftenbacher Ziegel gibt, wenn’s drauf 
ankommt, keinen Millimeter nach. Aber das kann 
unseren Kunden nur recht sein, dass wir bei der 
perfekten Ziegellösung für jedes Haus so beharrlich 
bleiben. So sind wir halt, wir Senftenbacher.

Besuchen Sie uns von 11. bis 14.2. 
auf der Messe Bauen+Wohnen in Salzburg. 
Halle 10, Stand 0611

WASSERFÜHRENDE KAMINÖFEN

Die Kraft des Feuers
Die größten „Energiefresser“ 
im Haushalt sind Heizung und 
Warmwasserbereitung. Immer 
beliebter sind daher wasserfüh-
rende Kaminöfen, die an die 
bestehende Heizungsanlage an-
geschlossen und in die Warm-
wasserbereitung einbezogen 
werden.

Schöne Beispiele für zeitgemäßes 
Design sind die aktuellen Modelle: 
Schlanker Korpus aus mattschwar-
zem Stahl, die extra große Feuer-
raumtür mit Edelstahl-Einfassung 
und seitlichem Türgriff sowie die 
großzügige 180-Grad-Panorama-
scheibe aus Sicherheitsglas – all 
das macht die aktuellen Kaminöfen 
zu einer rundum eleganten Erschei-
nung. Den „krönenden“ Abschluss 
bildet eine Abdeckplatte – wahl-
weise aus Sandstein, Speckstein, 
Glas oder weißem Kalkstein. So 

kombinieren die wasserführenden 
Kaminöfen die Faszination des 
Feuers mit dem Komfort und der 
Energieef� zienz moderner Heiz-
technik. Von 8,5 kW Nennwär-
meleistung werden alleine 5,0 kW 
wasserseitig genutzt. Das heißt: 
Rund zwei Drittel der erzeugten 
Wärme unterstützen die Heizungs-
anlage und dienen darüber hinaus 
zur Warmwasserbereitung.

Technik trifft auf attraktives Design 
 Foto: ORANIER Heiz- und Kochtechnik GmbH
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ATMOSPHÄRE

Lichtdesign: funktional und stimmungsvoll
Die Küche ist meist der Mittel-
punkt einer jeden Wohnung: 
Hier trifft man sich nicht nur 
zum Kochen und Essen, son-
dern auch zum Miteinander- 
Reden, -Lernen, -Spielen oder 
-Feiern.

Um die Küche erstrahlen zu lassen 
und mit durchdachtem Design ein 
optisches Highlight zu setzen, be-
nötigt man ein ausgefeiltes Licht-
design. Licht schafft Atmosphäre 
und eine gut durchdachte Beleuch-
tung erweckt eine Küche so richtig 
zum Leben, damit das Kochen zum 
Erlebnis wird. Die Ansprüche für 
die Beleuchtung in der Küche sind 
unterschiedlich und sehr vielfältig. 
Die verschiedenen Tätigkeiten 
machen unterschiedliche Beleuch-
tungen notwendig und schließlich 
schafft es ein durchdachtes Licht-
konzept, die Küche perfekt zu in-

szenieren. Klar und hell muss es 
sein, wenn es an die Essenszube-
reitung geht, gemütlich und har-
monisch, wenn das Essen auf dem 
Tisch steht. 
Im Wesentlichen werden drei Be-
leuchtungsarten unterschieden: das 
Arbeitslicht, das Stimmungslicht 
und das Allgemeinlicht. Die funk-
tionellen Arbeitslampen werden 
in erster Linie zum Kochen benö-
tigt und sollen die Arbeits� ächen 
hell, fokussiert und gleichmäßig 
ausleuchten. Für eine individuelle 

und wohlfühlende Atmosphäre in 
der Küche ist das Stimmungslicht 
entscheidend. Die meisten Men-
schen bevorzugen hier ein weiches 
und warmes Licht. 
Die dritte Lichtquelle ist das All-
gemeinlicht, wobei es sich hier 
oft um praktische Deckenlampen 
handelt. Dabei sollte man beach-
ten, dass es keine störenden Schat-
ten wirft und man sich dabei nicht 
selbst im Licht steht. Bei der Wahl 
des Lichtdesigns sind ebenfalls 
einige Entscheidungen zu treffen. 

Die Farbtemperatur ist für die 
Stimmung in der Küche entschei-
dend und sollte auf die gesamte 
Küche abgestimmt sein. 
Auch die Entscheidung ob Down-
light oder Uplight trägt einen we-
sentlichen Teil zur stimmungs-
vollen Atmosphäre bei. Während 
Downlights nach unten strahlen, 
werden Uplights auf Schränken 
platziert, um auf den umliegenden 
Wänden Schatten zu erzeugen und 
das Licht zu re� ektieren. Für die 
perfekte Ausleuchtung der Traum-
küche werden schlussendlich noch 
Spots und Lichtleisten eingesetzt. 
Prinzipiell werden Lichtleisten an 
unsichtbaren Stellen angebracht, 
während Spots sehr wohl gesehen 
werden können. 
Wichtig ist jedenfalls, bei der Pla-
nung einer Küche, auch dem Be-
leuchtungskonzept genügend Zeit
zu widmen und bestenfalls einen 
Experten zu Rate zu ziehen.

Mit der richtigen Beleuchtung setzt man gekonnt Akzente.  Foto: www.ewe.at

FLÄCHEN-INDUKTION

Komfortables Kochen auf der Höhe der Zeit
Wer Erholung auf einer Insel 
sucht, der genießt vor allem 
den weiten Blick in die Ferne: 
Nichts, was das Auge stört. 
Nichts, was ablenkt. Genauso 
kann es ab jetzt auch in der 
Küche aussehen, wenn man 
eine Insellösung mit einem 
Panorama-Kochfeld ausstattet.

Bei einer Insellösung befindet 
sich ein Teil der Arbeits- und 
Koch� äche mitten im Raum. So 
steht das Kochvergnügen wort-
wörtlich im Zentrum des Ge-
schehens und erlaubt auch den 
Gästen, einen Blick in die Töpfe 
zu werfen, während sich der 
Koch in geselliger Runde seinem 
Lieblingshobby widmet. War bis-
her eine Dunstabzugshaube über 
der Kochinsel notwendig, um 
Dämpfe und Gerüche abzusau-
gen, kann auf diese nun verzich-

tet und der Blick für den Raum 
geöffnet werden. Hierfür bietet 
sich eine Küchenplanung ganz 
ohne Dunstabzugshaube an. Die 
neuesten Systeme verfügen über 
eine integrierte Abzugsfunkti-

on direkt hinter der eleganten 
Koch� äche. Während hinter den 
Töpfen und Pfannen die Dämp-
fe und Dünste zuverlässig abge-
saugt werden, lässt es sich davor 
ungehindert arbeiten, ohne dass 

das Kocherlebnis behindert oder 
beeinträchtigt wird. Wird nicht 
gekocht, kann der Abzug flä-
chenbündig mit der Glaskeramik 
geschlossen werden. So entsteht 
eine durchgehend glatte Fläche, 
die sich nicht nur leicht reini-
gen lässt, sondern auch optisch 
punktet. Die platzsparende Bau-
weise sorgt auch dafür, dass, bei 
einem standardmäßig 60 Zen-
timeter tiefen Küchenschrank, 
unter dem Kochfeld noch 35 
Zentimeter Tiefe für Schubla-
den, Auszüge oder einfach als 
Stauraum zur Verfügung steht. 
Ein Vorteil, der im Alltag sehr 
nützlich ist. Selbstverständlich 
ist das System als Abluft- oder 
Umluftversion verfügbar. Und 
natürlich kann die innovative 
Flächen-Induktion auch in der 
Küchenzeile eingesetzt werden. 
All das gibt freie Hand bei der 
individuellen Küchenplanung.

Komfortables Kochen ohne „Stolperfalle“ mit integrierter Abzugsfunktion im 
hinteren Bereich Foto: Oranier Heiz- und Kochtechnik
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viterma Lizenzpartner Ing. Maximilian Ortner
Kaltenbach 28 | 4710 Pollham

Tel 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen) oder 0676 977 22 03
max.ortner@viterma.com | www.viterma.com

NEUES BADEZIMMER IN 24 STUNDEN
FUGENLOS | BARRIEREFREI | RUTSCHFEST

vorher: Hoher Einstiegsbereich, 
Rutschgefahr, viele Fliesenfugen.

nachher: barrierefreies Badezimmer mit großzügiger,
bodenebener Dusche und wegfaltbarer Trennwand. 

„Vom Ergebnis sind wir total begeistert
und wir waren auch überrascht, dass unser

Bad tatsächlich in der versprochenen Zeit von
3 Tagen à 8 Arbeitsstunden umgesetzt wurde.

Vielen Dank viterma!“

nachher: 
bodenebener Dusche und wegfaltbarer Trennwand. 

vorher nachher
Besuchen sie uns auf der

ENERGIESPARMESSE

WELS vom 26.–28.2.16

HALLE 21 | STAND 230

Wir freuen uns auf Sie!
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KLIMAFREUNDLICH

Landesförderung für Biomasse-Heizungen
Oberösterreichs Häuslbauer set-
zen auf Wärme aus Holz. 2.500 
Heizungen werden in Oberös-
terreich jedes Jahr auf Pellets, 
Hackgut oder Scheitholz umge-
stellt oder neu eingebaut. Seit 1. 
Jänner 2016 ist dafür eine neue, 
vereinfachte Landesförderung 
für Biomasse-Heizungen in 
Kraft. 

„Diese Investitionen in kli-
mafreundliche Anlagen begleiten 
wir mit einem vereinfachten För-
dersystem und haben dafür knapp 
fünf Millionen Euro im Landes-
budget reserviert“, betonen die 
dafür zuständigen Regierungsmit-
glieder Energiereferent Landesrat 
Michael Strugl und Agrarreferent 
Landesrat Max Hiegelsberger. 
„Heizen mit Holz ist nachhaltig, 
sowohl das Klima als auch die 
Wirtschaft und die heimischen 

Arbeitsplätze pro� tieren davon“, 
unterstreicht Strugl. „Oberöster-
reich ist das Biomasseland Num-
mer Eins, mehr als ein Drittel aller 
installierten Hackschnitzel- und 
Pelletsheizanlagen be� nden sich 
in unserem Bundesland“, hebt 
Hiegelsberger hervor. Der Anteil 
von Biomasse am Gesamtenergie-
verbrauch hat sich in den vergan-
genen 25 Jahren auf 17 Prozent 
verdoppelt. Aktuell decken Brenn-
holz, Pellets und Hackschnitzel 

über 50 Prozent der eingesetzten 
Biomasse ab. Das Land Oberöster-
reich will seine Vorreiterrolle bei 
erneuerbarer Energie halten und 
setzt nun mit einer vereinfachten 
Förderabwicklung neue Maßstä-
be in Österreich. Konkret werden 
Biomasseheizanlagen bei einer 
vollständigen Umstellung von 
fossilen Energieträgern ab jetzt 
mit bis zu 1.700 Euro beim Ein-
bau von Scheitholzanlagen, mit 
bis zu 2.800 Euro bei Pellets- und 

Hackgutheizungen im privaten 
Bereich und mit bis zu 3.200 Euro 
bei landwirtschaftlichen Hackgut-
heizungen gefördert. Auch wer-
den Heizungserneuerungen nach 
einer Anlagenbetriebsdauer von 
zehn Jahren wie eine Neuanlage 
gefördert. Damit steigt bei Sa-
nierern die Förderung von bisher 
500 Euro auf bis zu 1.200 Euro bei 
der Erneuerung von Scheitholzan-
lagen, auf bis zu 2.300 Euro bei 
Pellets- und Hackgutheizungen 
im privaten Bereich und auf bis 
zu 2.700 Euro bei landwirtschaft-
lichen Hackgutheizungen. Voraus-
setzung ist eine Mindestinvestition 
in der Höhe von 4.400 Euro netto, 
die Förderung ist mit 50 Prozent 
begrenzt. Ansprechpartner ist die 
Fachabteilung Land- und Forst-
wirtschaft des Landes Oberöster-
reich, E-Mail: lfw.post@ooe.gv.at. 
Mehr Infos gibt es unter: www.
land-oberoesterreich.gv.at.

Der Umstieg auf Pellets- und Hackgutheizungen wird gefördert.  Foto: Wodicka
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MEINES
WOHNGLÜCKS.

Von der Finanzierung Ihrer Wunschimmobilie über Sanierungstipps,
Beratung bei Förderungen bis zur passenden Versicherungslösung:
WohnPlusUltra von der VKB-Bank bietet Ihnen den kompletten Service
rund ums Wohnen! Jetzt zu garantiert niedrigen Fixzinsen mit bis zu
10 Jahren Laufzeit. Informieren Sie sich persönlich: In Ihrer VKB-Filiale.

DAS NONPLUSULTRA
BEIM WOHNEN.

Martina Bernauer
WohnPlus-Beraterin in Schärding

4780 Schärding, Passauer Straße 9
+43 7712 360 26-3070
+43 664 60 864 110
martina.bernauer@vkb-bank.at
www.vkb-bank.at
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URLAUB

Entspannt Reisen mit dem Bus, per 
Zug, Flugzeug oder mit dem Schiff
Egal ob Badeurlaub, Städtetrips, 
Kultur-Reisen, Flugreisen, Kreuz-
fahrten oder Familienurlaub, eines 
haben all diese Reisen gemein, sie 
sind dazu da, um zu entspannen 
und die Seele baumeln zu lassen. 
Eine stressfrei Anreise, egal ob 

mit dem Auto, Zug, Bus oder Flug-
zeug, ist ein wichtiger Aspekt, um 
den Urlaub genießen zu können.

Beliebte Donaukreuzfahrten
In den letzten Jahren konnte ein 
Aufschwung bei Donau-Kreuz-

fahrten verzeichnet werden. Der 
Donau ist es gelungen, durch den 
Kreuzfahrt-Boom der letzten 
Jahre, alle anderen Flüsse der 
Welt, wie den Nil, die Wolga, den 
Ganges, den Rhein bis hin zum 
Yang Tse Kjang deutlich zu über-

holen. Als Gründe werden dabei 
unter anderem immer wieder die 
herrlichen, abwechslungsreichen 
Landschaften und Sehenswür-
digkeiten entlang des 2888 Ki-
lometer langen Europastroms 
Donau genannt.

Mit dem Zug, dem Bus, per Flugzeug oder auf einer Kreuzfahrt: Der wohlverdiente Urlaub sollte auf jeden Fall stressfrei und entspannt angetreten werden.
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ÖAMTC

Tipps für den Skiurlaub
BEZIRK. Wer mit dem Auto in 
den Skiurlaub fährt, sollte eini-
ge grundlegende Tipps beach-
ten.

Winterreifen, Frostschutzmittel 
und Überprüfung der Batterie 
sind vor der Abfahrt ein Muss. 
„Mindestens genauso wichtig ist 
es aber, sich über die Winteraus-
rüstungsbestimmungen im Ur-
laubsland zu informieren – falls 
man nicht in Österreich auf die 
Piste geht“, erklärt ÖAMTC-Tou-
ristikerin Kristina Tauer.
Um auf der Fahrt in den Winter-
urlaub auch für längere Standzei-
ten, z. B. im Stau oder bei einer 
Panne, ausreichend gewappnet zu 
sein, sollten einige Dinge unbe-
dingt an Bord sein: Decke, Eis-
kratzer, Enteisungsspray, Besen, 
Frostschutzmittel zum Nach-
füllen und ein Starthilfekabel. 

„Genügend Proviant und heiße 
Getränke gehören insbesondere 
bei Reisen mit Kindern ins Auto“, 
stellt die ÖAMTC-Expertin klar. 
Unterstützung bei der Vorberei-
tung bietet die ÖAMTC-Reise-
Checkliste, zu � nden unter www.
oeamtc.at/reisecheckliste

Tipps für die Fahrt in die Semesterferi-
en gibt der ÖAMTC.  Foto: K.W.M.@pixelio.de

REISEBÜRO - BUSREISEN

THERME VIVAT – Slowenien
Wellness- und Wohlfühlwochenende

Preis/Person im DZ: € 309,-
07.04. – 10.04.2016 (DO - SO) 

SKIWELTCUP HINTERSTODER
Spitzensport in Österreich

Preis inkl. Eintrittskarte: € 39,- Kinderermäßigung
28.02.2016 (SO)

AUDI INGOLSTADT UND BMW
MÜNCHEN

EVITA, MUSICAL IN WIEN

KABARETT SIMPL, WIEN: 
Bitte alle Aussteigen

Preis/Person im DZ: € 149,- 

Fahrpreis: € 30,- / Person, Karten ab € 59,-; Kinderermäßigung 

Fahrpreis: € 30,- / Person, Karten ab 24,-; Kinderermäßigung

08.-09.04.2016 (FR - SA)

16.04.2016 (SA)

16.04.2016 (SA)

www.glasreisen.at  -  Tel. 0 77 17 - 71 71

JETZT NEU: Gruppenbonus auf gekennzeichnete Reisen. Bei Buchung einer 
Kleingruppe von 6 Personen ist die sechste Person frei. Fragen Sie bei uns nach!

St. Aegidi – Schärding

UNSERE TOP-ANGEBOTE
REISEGUTSCHEINREISEGUTSCHEINREISEGUTSCHEIN

Ideal als Geschenk 
zum Valentinstag



Schärding Leben
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS

Oö. Rotes Kreuz und Tips prämieren 
freiwilligenfreundliche Unternehmen
SCHÄRDING. Dienstfreistel-
lung im Anlassfall. Räum-
lichkeiten werden Vereinen 
für Besprechungen zur Verfü-
gung gestellt. Das Spenden von 
Waren für einen gemeinnützi-
gen Zweck. Viele oberösterrei-
chische Betriebe übernehmen 
gesellschaftliche Verantwor-
tung und fördern freiwilliges 
Engagement. Tips und das Oö. 
Rote Kreuz holen diese Unter-
nehmen vor den Vorhang. 

Freiwilliges Engagement ist 
eine große Stütze unserer Ge-
sellschaft. Neben den vielen 
Menschen, die sich in ihrer 
Freizeit in verschiedenste Be-
reiche einbringen, bilden güns-
tige Rahmenbedingungen die 
Basis einer funktionierenden 
Freiwilligkeit. 

Jeder zweite Oberösterreicher 
engagiert sich freiwillig
„Jeder zweite Oberösterreicher 
engagiert sich freiwillig. Dabei 
kommt den Arbeitgebern der 
Freiwilligen eine große Be-
deutung zu. Denn sie sind es, 
die beispielsweise durch eine 
Dienstfreistellung im Anlass-
fall oder mit dem Angebot � e-
xibler Arbeitszeiten Freiwillig-
keit anerkennen und fördern“, 

erklärt Andrea Bauschmied, 
Bezirksgeschäftsleiterin des 
Roten Kreuzes in Schärding.

Mehr als 12.000 Stunden 
freiwillig im Einsatz
Freiwilligenförderung drückt 
sich nicht ausschließlich in der 
Verwirklichung kosteninten-
siver Projekte aus – Freiwilli-
genförderung beginnt mit dem 
Bewusstsein um die Bedeutung 
der freiwilligen Tätigkeit und 
deren Anerkennung, wie das 
Beispiel der Raiffeisenbank Re-
gion Schärding beweist. 
Mehr als 12.000 freiwillige 
Stunden wenden die Raiba-Mit-
arbeiter jährlich auf, um sich 
freiwillig in den verschiedens-
ten Vereinen, wie Musik- und 
Sportvereinen, oder auch beim 
Roten Kreuz zu engagieren. Die 
Raiffeisenbank fördert dieses 
freiwillige Engagement nicht 
nur, indem es die Mitarbeiter bei 
Notfällen jederzeit zur Verfü-
gung stellt, sondern unterstützt 
das Rote Kreuz auch � nanziell 
sowie fachlich – zum Beispiel 
mit Finanzreferenten.

Raiffeisenbank schätzt 
freiwilliges Engagement
Mit einer Plakatkampagne vor 
etwa zwei Jahren, die die Raiff-
eisenbank-Mitarbeiter in ihren 

Uniformen zeigt, unterstreicht 
das Unternehmen, wie stark es 
in der Region verankert ist und 
wie sehr es das freiwillige En-
gagement seiner Angestellten 
schätzt.

Unternehmen profi tieren von 
freiwilligem Engagement
Gelebte Freiwilligkeit bedeutet 
aber nicht nur etwas zu geben. 
Unternehmen, die freiwilliges 
Engagement fördern, pro� tieren 
davon in vielerlei Hinsicht: „Ak-
tivitäten in Vereinen erweitern 
die persönlichen, fachlichen, so-
zialen und methodischen Kom-
petenzen dieser Mitarbeiter. 
Außerdem bieten Freiwilligenor-
ganisationen hochwertige Schu-

lungen an, die sich positiv für die 
Aufgabenerfüllung im Betrieb 
auswirken. Freiwilliges Enga-
gement prägt darüber hinaus die 
Persönlichkeit von aktiven und 
verantwortungsbewussten Per-
sonen“, weiß Bauschmied.

HENRI. Der Freiwilligenpreis 
– jetzt bewerben
Ob Ein-Personen-, Klein-, Mit-
tel-, oder Großbetrieb – Unter-
nehmen, die freiwilliges En-
gagement fördern und leben, 
können ihre Bewerbung für 
den „HENRI. Der Freiwilligen-
preis“ bis 3. März einreichen. 
Alle weiteren Informationen 
sind unter www.roteskreuz.at/
freiwilligenpreis zu � nden.

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. Der Freiwilligenpreis

Bitte nehmen Sie mit mir Kontakt auf, um weitere Informationen zu erhalten.

........................................................................................................................................................................

........................................................................................................................................................................
Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail

SENDEN SIE IHREN BEITRAG AN: 
ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ, LANDESVERBAND OÖ. 
Körnerstraße 28, 4020 Linz, z.H. Freiwilligenmanagement 

Weitere Informationen: www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

* Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, aber für Marketingzwecke der TIPS und de  OÖ. Roten Kreuz  verwendet.

 Unternehmen  Gemeinde
 Schule  Verein  Einzelperson

Ich bewerbe mich für:

Mein Engagement  .................................................................................................................................
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aktion frühjahr 16-

www.austroh
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www.etzi-hau
s.com

138.510,-- €*

*Details unter www.austrohaus.at/blb

das Ziegelhaus ab
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Gesundheits-Tips

Cervicalsyndrom

Unter Cervicalsyndrom versteht 
man Symptome, die in Verbindung 
mit der Halswirbelsäule stehen 
können. Dies können Schmerzen 
direkt im Nackenbereich oder 
Schmerzen mit Ausstrahlung in das 
Hinterhaupt oder den Arm sein. 
Schwindelanfälle oder umschriebe-
ne neurologische Störungen, wie 
Kribbeln oder Gefühlsstörungen 
im Kopfbereich, treten manchmal 
als Folge von Durchblutungsmin-
derung im Gehirn auf. 

Ursachen sind oftmals durch 
einseitige Belastung bedingte 
muskuläre Verspannungen im 
Nacken- und Schulterbereich oder 
akute Einfl üsse, wie etwa Zugluft 
durch Klimaanlagen. 

Nach Abklärung der Ursachen 
und Ausschluss organischer Er-
krankungen werden therapeutisch 
manuelle Behandlungsverfahren 
und auch Schmerzmittel (meist nur 
im Akutfall) eingesetzt. Bewährt 
haben sich auch die Akupunktur 
und biophysikalische Verfahren 
wie PEMF, kaltes Rotlicht, Skenar-
therapie oder die Hochtontherapie, 
einzeln oder in Kombination. Die 
auriculomedizinische Diagnose 
ermöglicht es, die Verbindung 
zwischen Nackenschmerzen und 
anderen Pathologien (zum Beispiel 
Zähne oder chronische Infektio-
nen) zu erkennen und gezielt zu 
behandeln. 

von
Franz
Antlinger

Dr. med. Franz Antlinger
Facharzt für Anästhesie und 
Intensivmedizin
Psychotherapeut
ÖÄK-Diplome: Akupunktur, 
Orthomolekulare Medizin, 
Spezielle Schmerztherapie 
Unterer Stadtplatz 15–17,
4780 Schärding
07712/3122, info@antlinger.com

 Anzeige

Gesundheits-Tips

Nach dem Tod seiner Frau glaubt 
der Witwer Dick (Robert De Niro), 
dass nun ganz im Sinne der Ver-
storbenen die Zeit gekommen ist, 
noch einmal so richtig die Sau 
rauszulassen. Um einen drauf-
zumachen, lockt er seinen Enkel 
(Zac Efron) unter einem Vorwand 
nach Florida. Der spießige Jason 
kann kaum fassen, dass er seinen 
Großvater nur wenige Tage vor der 
Hochzeit mit Meredith (Julianne 
Hough) im pinken Schlitten seiner 
Verlobten zum Spring Break nach 
Daytona chauf� ert, nachdem es 

an einer Raststätte zwischen Dick 
und dem Partygirl Lenore (Aubrey 
Plaza) gehörig gefunkt hat. Auf 
dem Trip kommen sich Großvater 
und Enkel unerwartet näher und 
inmitten von Partys, Schlägereien 
und Flirts steht Jason plötzlich vor 
der Frage, ob die Ehe mit der bie-
deren Meredith wirklich das ist, 
was er will.

KINOTIPP – ANZEIGE

„Dirty Grandpa“
ab 11. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

KINOTIPP

„Dirty Grandpa“ Fo
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JUGENDKARTE

Kinokarten gewinnen
OÖ. Auch bei der 4youCard – der 
Jugendkarte des Landes Oberös-
terreich steht rund um den Va-
lentinstag alles im Zeichen der 
Liebe und Freundschaft.

Jugendliche können ihrem „LIEB-
LINGSmenschen“ mit dem pas-
senden 4youCard-LIEBLINGS-
mensch-Armband und Plakat ganz 
einfach „Danke“ oder „Ich mag 
dich“ sagen. Armband und Plakat 
können auf www.4youcard.at be-
stellt oder in den JugendService 
RegionalPoints abgeholt werden. 
Wer ein Armband verschenkt hat, 
sollte auch gleich ein Sel� e mit 
seinem LIEBLINGSmenschen 
machen, auf Instagram mit dem 
Hashtag „LIEBLINGSmensch4y-
ou“ posten und erklären, warum 
dieser Mensch sein absoluter 
„LIEBLINGSmensch“ ist. Denn 
das Foto mit den meisten Likes 

gewinnt einen Kinogutschein für 2 
Personen im Wert von 50 Euro in 
einem Kino nach Wahl. Teilnah-
meschluss ist am 19. Februar um 
10 Uhr. Alle Infos zur Aktion auch 
auf  www.4youcard.at. 

#LIEBLINGSmensch4you Foto: 4youCard

4YOUCARD

... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Hörgeräte-Weltneuheit:
Kaumnochmessbar!

Diewinzigsten
Hörgeräte aller Zeitennn!

Symbolfotooo Im-Ohr-HHHörsystemmm

Jetzt die
Weltneuheit
Virto V
testen.

Kassendirektverrechnung

Braunau · Am Oberen Stadtplatz 25
Tel 07722/90 917
Eferding · Welser Straße 4 (bei WKO)
Tel 07272/59 165
Ried · Hauptplatz 24
Tel 07752/20 911
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MONDKALENDER 
            von Siegrid Hirsch / www.freya.at

MI 10. Februar

aufsteigender Mond - Aschermittwoch

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen, auch 
anhaltend wässern; Blattp� anzen (Salate)
im Glashaus säen, auch Blütenp� anzen; 
bei frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor 
allem junger Obstbäume, die noch Holz 
ansetzen sollen; Wasserbau; Wasserins-
tallationen; Salben herstellen; beru� iche 
Besprechungen; hohe Wirksamkeit von 
Medikamenten; Fußre� exzonenmassage
Ungünstig: Haare schneiden und wa-
schen; Malerarbeiten

DO 11. Februar

ab 11:00 Uhr Widder – aufsteigender Mond 

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Füße und Zehen
Siehe gestern und morgen
 

FR 12. Februar

aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 

Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 
Günstig: Obstbäume schneiden, die 
Holz ansetzen sollen; Fruchtp� anzen im 
Glashaus säen; Haltbarmachung von Le-
bensmitteln; Brot und Kuchen backen; 
guter Schlachttag; Wohnung gründlich 
lüften; gute Wirkung von Medikamenten 
und Schönheitsmitteln; Haare waschen
Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel wie Kaffee und Nikotin

SA 13. Februar

ab 12:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond  
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Siehe gestern und morgen

SO 14. Februar

aufsteigender Mond

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Konservieren von Wurzelge-
müse, auch Einfrieren; Salben und Kör-

perp� egemittel herstellen; Körperp� ege 
wirkt stärker (Masken!); Angelegenhei-
ten, die die Familie betreffen; Hochzeits-
tag, Hobbys, Geldangelegenheiten

Ungünstig: Hausputz und Anstrengun-
gen

MO 15. Februar

ab 15:40 Uhr Zwillinge – aufsteigender 
Mond 

Wurzeltag - Erdtag - Kältetag
Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken

Siehe gestern und morgen

DI 16. Februar

Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Bei günstiger Witterung im 
Glashaus oder Fensterbrett säen: Zwie-
beln, Schalotten, Karotten, Knoblauch, 
Pastinaken, Schwarzwurzeln, Rüben; 
Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stall-

reinigung; Platz des Haustiers reinigen; 
heiraten, Freundschaften p� egen; Zim-
merp� anzen umtopfen; Malerarbeiten; 
chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

MI 17. Februar

ab 20:32 Uhr Krebs – absteigender Mond 

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

DO 18. Februar

absteigender Mond

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Blütenp� anzen und Artischo-
cken säen; Kopfsalat säen (Glashaus); 
Zimmerp� anzen gießen und düngen; 
Wasserinstallationen; Zahnbehandlun-
gen; Tiefenreinigung der Haut; Famili-
enkontakte; daheim bleiben

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

den aktuellen Mondkalender fi nden Sie auch unter 

http://www.tips.at/tests-tips/astrologie

zum ersten, zum zweiten, zum dritten...
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Diese Woche kommen zwei

AEG Multi-
Dampfgarer
unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

AEG BS 9354001-M Multi-Dampfgarer mit 
Sous Vide Technologie, Backrohr und Dampf-
garer in einem Gerät, Navy Key Bedienung, 110 
Automatik Rezepte, Kerntemperatursensor, 25 
Beheizungsarten, uvm.

Anbieter & Garantie:
Elektro-Outlet –
HGP-Elektro GmbH
Ennser Str. 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

Mindestgebot, 

Preis vom Anbieter: € 1.899,-Mindestgebot, 
€ 950,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 14.02.2016, um 20 Uhr.
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BIERREGION INNVIERTEL

Innviertler Biermärz lockt 
mit 56 Veranstaltungen
INNVIERTEL. Mit 56 Veranstal-
tungen geht die Veranstaltungs-
reihe „Biermärz“ von der Bier-
region Innviertel in die vierte 
Saison. Der Biermärz ist mittler-
weile eine fi xe Größe im regiona-
len Veranstaltungskalender und 
die Mischung aus Kultur, Kuli-
narik und Märzenbier hat sich 
bewährt. Auftakt ist am 1. März 
in der Burg Obernberg.

Sieben Privatbrauereien der Bierre-
gion Innviertel, 32 Wirte und sieben 
Tourismusverbände richten heuer 
den Biermärz aus. Die Privatbraue-
reien haben sich zusammengeschlos-
sen und ein gemeinsames Bier nach 
historischem Vorbild gebraut. „Das 
Aper-Bier ist ein dunkles, kerniges 
Bier mit einzigartiger Qualität. Es 
enthält drei verschiedene Malzsorten 
und Hopfen aus dem Mühlviertel“, 
weiß Braumeister Josef Niklas von 
der Rieder Brauerei. Kostbare 280 
Liter wurden gebraut, die es nur an 
drei Veranstaltungstagen zu verkos-
ten gibt. Am 1. März in Obernberg 
zur Eröffnung des Biermärz, am 11. 
März am Loryhof bei der Biergala 

und am 17. März in Reichersberg 
beim Benefizabend. Im Rahmen 
einer kulinarischen Reise durch das 
Innviertel rühren vier Haubenköche 
für den guten Zweck.

Zum Bier pilgern
Ein weiterer Schwerpunkt ist dem 
Pilgern gewidmet. So trifft man 
sich am 22. März in Altheim zu 
einer zehn Kilometer langen Fas-
tenpilgerwanderung, mit Verkos-
tung von Fastensuppe und Fas-
tenbier. Auch in der Stadt Ried 
führen alle Wege zum Bier. Beim 
Rieder Bierbummel werden am 4. 
März drei Wirte besucht. Die Teil-
nehmer werden mit Bier und pas-

senden   Köstlichkeiten  verwöhnt.

Geburtstagsbier
Im Prälatenkeller des Stiftes Rei-
chersberg kochen am 17. März vier 
Innviertler Haubenköche auf. Der 
Erlös kommt der Multiple Sklerose 
Gesellschaft (Regionalclub Innvier-
tel) zugute. Und in Schärding wird 
am 31. März zum 700. Geburtstag 
der Stadt im Wirtshaus zur Bums‘n 
das Jubiläumsbier der Brauerei 
Baumgartner angeschlagen.

Braumeister Josef Niklas, Hans Hofer (Verwalter der Trappistenbrauerei Stift Engels-
zell), Obmann der Bierregion Innviertel Johann Froschauer, Projektverantwortliche 
Andrea Eckerstorfer und Helmut Bogner, Eigentümer der Hausbrauerei Bogner (v. l.)

INFORMATION

Alle Veranstaltungen und Details 
zu Uhrzeiten und Anmeldung unter 
www.biermaerz.at 

www.darmol.at     In Ihrer ApothekeDr. A. & L. Schmidgall GmbH & Co KG, 1120 Wien

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen des Medizinprodukts informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

Verstopfung?Verstopfung?

Völlig vorbei!

und Du fühlst Dich wohl

 

Gesundheits-Tips

Krebs und Thrombose

Krebspatienten haben ein hohes 
Risiko für Thrombosen. Unter einer 
Thrombose versteht man den Ver-
schluss eines Blutgefäßes durch 
ein Blutgerinnsel. Am häufi gsten 
sind die tiefen Beinvenen betrof-
fen; typische Beschwerden sind 
Schwellung oder Schmerzen. Bei 
der Beinvenenthrombose besteht 
die Gefahr, dass sich das Blutge-
rinnsel loslöst. Der Pfropfen fl ießt 
dann mit dem Blutstrom durch 
das Herz in die Lungenarterien 
und verstopft diese (Lungenem-
bolie). Beim Auftreten typischer 
Beschwerden wie Atemnot oder 
Brustschmerz ist sofort ein Arzt zu 
kontaktieren. Wird die Thrombose 
rechtzeitig erkannt und behandelt, 
kann das Leben retten. Die Sofort-
behandlung ist einfach: Der Arzt 
spritzt ein gerinnungshemmendes 
Medikament (Heparin) unter die 
Haut. Diese Therapie ist dann für 
einige Monate fortzuführen. In 
den letzten Jahren wurde durch 
Optimierung vorbeugender Maß-
nahmen (Prophylaxe) das Throm-
boserisiko von Krebspatienten 
deutlich gesenkt. Um Thrombosen 
vorzubeugen, erhalten Krebspati-
enten in Risikosituationen wie 
einer Operation heutzutage 
ebenfalls eine Thromboseprophy-
laxe mit Heparin. Bitte einen Arzt 
vor Antritt einer längerdauernden 
Reise nach der Notwendigkeit ei-
ner Thromboseprophylaxe fragen.

Ansgar 
Weltermann,
Krebshilfe OÖ

Krebshilfe-Veranstaltungen 
24.2. Linz: Nichtrauch-Vortrag
4.3. Linz: Eröffnung Seminarzentrum
15.3. Perg: Brust-Tastseminar
9.4. Linz: Pink Ribbon Fashion Show
7.5. Bad Hall: 3. oö. Pink Ribbon-Lauf

Nähere Informationen bei: 
Österr. Krebshilfe OÖ, Harrach -
str. 13, 4020 Linz,  0732/777756 
bzw. offi ce@krebshilfe-ooe.at, 
www.krebshilfe-ooe.at    
 Anzeige
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Prüfungsstress 

»Bei Prüfungen bin ich immer 
total aufgeregt! Auch wenn 
ich den Lernstoff eigentlich 
gut kann, wenn ich einen Test 
schreiben soll, fällt mir vieles 
nicht mehr ein. Wie kann ich 
da lockerer werden?»

Carla, 12 Jahre

Hallo Carla!

Diese Situation kennen viele: Beim 
Lernen klappt es noch ganz gut, 
man hat das meiste verstanden und 
in der Stresssituation einer Prüfung 
ist das Gelernte wie weggeblasen. 
Am besten hilft Ruhe zu bewahren. 
Atme dreimal tief durch und konzen-
triere dich auf die Aufgabe und nicht 
auf deine körperliche Stressreakti-
on. Durch einfache Übungen, wie 
die Gesichtsmuskeln entspannen 
oder den Kiefer zu lockern, kannst 
du deine Aufregung mindern. Denke 
positiv – mit Sätzen wie „ich kann 
es, ich schaffe die Aufgabe“ kannst 
du dich selbst motivieren. Außer-
dem ist es wichtig, dass du dich 
wirklich gut vorbereitest. Beginne 
rechtzeitig mit dem Lernen und teil 
dir den Lernstoff gut ein. Lass dich 
von deinen Eltern oder Freunden ab-
fragen und schreibe zu Hause einen 
Probetest. Ausgewogene Ernährung 
und Bewegung verbessern ebenfalls 
die Konzentrationsfähigkeit. Mehr 
Tipps zum richtigen Lernen fi ndest 
du in unserer Broschüre „Lerntipps“, 
die du dir bei uns kostenlos abholen 
oder bestellen kannst.
.

Brigitte 
Groder
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Schärding
4780 Schärding, Ludwig-Pfl iegl-
Gasse 12, Di. + Do.: 14 bis 17 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel: 07712/35707
jugendservice-schaerding@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

SCHÄRDING. Tips präsentiert die  besten Hoch-
zeitsbilder von Brautpaaren aus der Region. Zeigen  
auch  Sie  Ihr  Glück und senden Sie ein Foto vom 
schönsten Tag des Lebens am besten per E-Mail an 
s.lang@tips.at  oder  per  Post  an  Tips, Silberzeile 
5, 4780 Schärding. Das  Bild  sollte  für  den  Zei-

tungsdruck in möglichst hoher Qualität zur Verfü-
gung gestellt werden. Das  Foto  wird  kostenlos  in 
einer der nächsten Tips-Ausgaben veröffentlicht. Bei 
Zusendung bitte nicht auf den Namen und Wohnort 
des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen 
und vergessen. 

s.lang@tips.at  oder  per  Post  an  Tips, Silberzeile 
5, 4780 Schärding. Das  Bild  sollte  für  den  Zei-

des Brautpaares sowie den Namen des Fotografen 
und vergessen. 

Geheiratet haben auf dem Standesamt St. Roman Stefan Wallner und Melanie Himsl aus Langendorf.

Geheiratet haben auf dem Standesamt St. Roman Stefan Wallner und Melanie Himsl aus Langendorf.

Den Bund der Ehe schlossen Stefanie Ziegler und Roland Max und aus Altendorf.  Foto: Kaps, Passau
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ERASMUS

Internationale Woche in Andorf
ANDORF. Unter dem Motto 
„Care and Share“ fand das 
diesjährige Erasmus- und Pro-
jekttreffen in der Landwirt-
schaftlichen Fachschule Andorf 
statt. In der letzten Jännerwo-
che verbrachten Schüler und 
Lehrerinnen aus Finnland und 
Deutschland eine spannende 
Projektwoche.

Die Ausbildung der Schüler aus 
Finnland mit dem Schwerpunkt 
„Catering“ und „Social Care“ 
und derer aus Deutschland mit 
dem Schwerpunkt „Kinderp� e-
ge“ und „Ernährung und Versor-
gung“ haben mit dem Unterricht 
der Schüler an der Landwirt-
schaftlichen Fachschule Andorf 
vieles gemeinsam. So standen 
die Kommunikation und der 
Austausch von Erfahrungen im 

sozialen Bereich in der Projekt-
woche im Vordergrund. „Ein 
Hauptaugenmerk soll auch auf 
‚Well being‘ liegen“, berichtet 
Doris Karl, die gemeinsam mit 
Brigitte Ebner für Projektkoor-
dination zuständig ist, und stellt 
auch gleich die Frage: „Was 
brauchen Schüler oder Lehrer, 

um sich wohl zu fühlen?“ Zu 
diesem Thema bot sich ein ent-
spannter Thermenbesuch mit 
den Gästen an. 

Projekt im Kindergarten
Eine der Hauptaufgaben bei die-
sem einwöchigen Austausch war, 
dass sich die Schüler aus Deutsch-

land, Finnland und Österreich ge-
meinsam ein kleines Projekt er-
arbeiteten. Die Austauschschüler 
besuchten gemeinsam mit ihren 
Gastgebern den Kindergarten in 
Andorf und sorgten dort mit Spiel, 
Gesang und einer guten Jause für 
einen abwechslungsreichen Vor-
mittag. Ein „Baby-Fit“-Kurs run-
dete das Programm ab. Weiters 
besuchten alle Teilnehmer das 
Altenheim Andorf und durften 
sich ein Bild vom Regelunterricht 
an der Fachschule machen.

Abwechslungsreiche Küche
Ein Fixpunkt war auch heuer das 
EU-Buffet. Alle Projektteilneh-
mer bereiteten etwas Typisches 
aus ihrer Heimat zum Thema 
Karneval vor. In gemeinschaft-
licher Atmosphäre genossen sie 
die abwechslungsreichen Ergeb-
nisse.

Austauschschüler und Gastgeber kochten typische Gerichte aus ihrer Heimat.

09:00

17:00

1114444:::000000

11:00

20:00

23:00

MO di Mi

Tag für Tag für Tag ...
entspannt!

dO fr&SA sO

MEINE

world of
wellness

Tageskarte Therme
statt € 25,10

nur € 20,50*

Kaffee & Kuchen
um € 3,90
* gegen Vorlage eines gültigen
Pensionistenausweises (PVA)

- 10% auf die Tageskarte

- „Raschhofer-

CRAFT-BEER-Time“

von 15.00 - 17.00 Uhr

je Flasche € 2,90

- 13.45 Uhr: Weißbier-

Aufguss
- 10% auf die Tageskarte

- 20 % auf ausgewählte
Cocktails von 15.00 - 17.00 Uhr

- kostenlose Aqua-

Gymnastik

- 15.00 Uhr: Joghurt-Spa
Creme-Aufguss

- Ladies Special
(Meersalz-Algenwickel, Gesichts-

lympfdrainage, Dekolleté Packung)

(55 Min. um nur € 69,-)

- Tagesaufenthalt in
der Oriental World,
Therme & Saunawelt

- Exklusiver Ruhebereich
in der RELAX! Lounge
inkl. Vor- & Nachmittagssnack

- „Ritual des Sultans“*
(30-min. Hamam-Behandlung)

um nur € 99,-
* Um telefonische Voranmeldung
unter 07723/8500-2551 wird gebeten.

- Ganztägige Nutzung von
Therme + Sauna

- Exklusiver Ruhebereich
in der RELAX! Lounge

- Refreshments & 2x Snacks

- Kopf-Nacken-Schulter-
massage (25 Min.)

- Butler-Shuttle-Service
ins AQARIUM

- 3-gängiges Abendessen im
Haubenrestaurant AQARIUM

€ 99,- p. P.
buchbar von So. bis Do.

(ausgenommen Feiertage)

Senioren

Mens Day

Dienstag

Ladies´ Day

Träume aus
1001 Nacht

Gourmet &Spa

eAbendkarte II

statt ab 19:00 Uhr bereits

ab 17.00 Uhr gültig

5 Stunden relaxen

um nur € 12,50

Blauer
Montag

Meine Wellness-Woche im SPA Resort Therme Geinberg

Simone & Julia anrufen!!

Sämtliche Angaben entspreeechen den zum Zeitpunkt der Drucklegung vorliegenden Informationen. Druck- und Preisänderungen vorbehalten.
Der Herausgeber haftttf et nicccht für inhaltliche Irrtümer. Angebote gültig bis 30.09.2016 ausgenommen Feiertage. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

(ab 17:00)
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In welchem Zustand 
ist eine Mietwohnung 
zurückzustellen?

Grundsätzlich hat der Mieter 
die Wohnung bei Beendigung 
des Mietverhältnisses unter 
Berücksichtigung der normalen 
Abnutzung so zurückzustellen 
wie übernommen. Nur wenn bei 
Rückgabe der Wohnung Verän-
derungen oder Beschädigungen 
vorhanden sind, die über die 
gewöhnliche Abnutzung hinaus-
gehen und vom Mieter verschuldet 
wurden, hat er dafür zu haften.  

Keine Verpflichtung des Mie-
ters zur Wiederherstellung des 
früheren Zustandes besteht 
z.B. bei Anbringung von Hand-
tuchhaltern, Seifenhaltern und 
dergleichen im Bad, und zwar 
auch dann, wenn sie durch Dübel 
in der Wand befestigt wurden.

Gleiches gilt etwa für die Montage 
von Küchenkästchen, Karniesen 
und Regalen. Die zurückge-
lassenen Bohrlöcher sind nach 
pflichtgemäßer Entfernung der 
Einrichtungsgegenstände dann 
als normale Abnutzung zu werten.

Ansonsten soll te man den 
Zustand der Wohnung mit 
Fotos dokumentieren und/oder 
möglichst unabhängige Zeugen 
(z.B. Nachbarn, ArbeitskollegIn-
nen) zur Rückgabe beiziehen.

Weitere Artikel 
fi nden Sie online.

von
Dr. Herbert
Steiblmüllner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

AK-Konsumentenberater

VOLKSSCHULE

Leseprojekt sorgte für 
Freude und Spaß
SCHÄRDING. Der Volksschule 
Schärding ist die Bedeutung des 
Lesens sehr bewusst. Zahlreiche 
Fördermaßnahmen werden und 
wurden umgesetzt. Lesen ist für 
alle die Grundvoraussetzung für 
Bildung, Wissenserwerb und 
Chancengleichheit. Aus diesem 
Grund wird auch an Lesemoti-
vation und handlungsorientier-
tem Leseunterricht gearbeitet. 

Ein Beispiel dafür ist das gelun-
gene Projekt der Kamishibai-
Aufführung in der Stadtbiblio-
thek. Die Schüler der dritten und 
vierten Klassen präsentierten 
Bilder und trugen Textpassagen 
vor. Alle Teilnehmer waren mit 
großer Freude und Spaß dabei. 
Bilder zu dieser besonderen Le-
sung sind in der Stadtbibliothek 
ausgestellt.

Mit Begeisterung präsentieren die Schüler ihre Bilder für das Leseprojekt.

Teamplayer 
gesucht!
Finden Sie Ihr Team, mit dem das Spiel entschieden wird: 

Jetzt inserieren und die besten Leute für Ihr Team fi nden – auf www.regionaljobs.at

? ?

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

Würzige Fischpfanne
(für 4 Portionen)

Zutaten: 500 g Fischfi let (See-
lachs, Kabeljau), 1 Stk. roter 
Paprika, 1 Stk. grüner Paprika, 1 
große Zwiebel, 2 EL Zitronensaft, 
Salz aus d. Mühle, Pfeffer, 2 TL 
Paprikapulver edelsüß, 1 TL Papri-
kapulver scharf, 100 ml Gemüse-
suppe, 6 EL trockener Weißwein, 
200 g Creme fraiche, Paprikamark 
nach Geschmack, Öl zum Braten;
Zubereitung: Fischfilets in 
mundgerechte Stücke schneiden. 
Mit Zitronensaft, Salz, Pfeffer und 
Paprikapulver würzen. Zwiebel und 
Paprika schneiden, Gemüsesuppe 
vorbereiten. Öl in einer Pfanne mit 
hohen Rand erhitzen und den Fisch 
5 Min. bei mittlerer Hitze von allen 
Seiten braten, herausnehmen und 
warm stellen. Im verbliebenen Öl 
Zwiebel 3 Min. anschwitzen, Papri-
kastreifen hinzugeben und weitere 
5 Min. garen. Dann mit Weißwein 
ablöschen und mit heißer Gemü-
sesuppe aufgießen, Creme fraiche 
unterrühren und weitere 5 Min. 
leicht köcheln lassen. Das Pap-
rikamark in das Gemüse einrühren, 
mit Salz und Pfeffer abschmecken, 
Fischstücke unterheben und heiß 
servieren.

Diesen Rezepttipp erhielten wir 
von Angelika Wieser,  
3361 Krenstetten. Sie erhält dafür 
20 Euro Honorar.
Ihre Rezeptvorschläge senden 
Sie bitte an „Rezept-Tips“, 
Leonfeldner Str. 2-4, 4040 Linz 
oder per Mail an rezept-tips@tips.at
Alle Rezepte auch auf 
www.tips.at/rezepte

Rezept-Tips

Alexandra Dick 
Redaktion

Silberzeile 5
4780 Schärding
Tel. 07712/60551-1634
Fax 07712/60551-1636
a.dick@tips.at

Bei Ihnen tut sich was?
Informieren Sie mich!
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LESERAKTION

„Ich wollte eben
shoppen gehen“
RIED. Das Tips-Glücksengerl 
ist wieder unterwegs und über-
raschte diesmal Maria Spießber-
ger aus Mehrnbach. Sie war gera-
de am Hauptplatz unterwegs, um 
ein wenig einkaufen zu gehen.

„Tips natürlich“, diese Antwort 
kam wie aus der Pistole geschos-
sen von Maria Spießberger auf 
die Frage „Was ist Ihre Lieblings-
zeitung“. „Mein Mann ist gerade 
beim Arzt und so wollte ich die 
Zeit nutzen, um ein wenig shop-
pen zu gehen. Nachdem ich ein 
Enkerl habe, habe ich sehr gute 
Verwendung für das Geld“, freu-
te sich Maria Spießberger über die 
300-Euro-Gutscheine. Die glück-
liche Gewinnerin ist eine treue 

Tips-Leserin: „Tips ist für mich 
jede Woche ein Muss. Ich schät-
ze die regionalen Berichte aus den 
Gemeinden und die übersichtliche 
Darstellung mit den Bildern.“
Tips verschenkt auch heuer im 
Rahmen der Leseraktion Gut-
scheine für die Fussl Modestraße 

im Gesamtwert von 24.000 Euro. 
Weitere Gewinner aus den Regio-
nen: Wels: Nina Cervinka aus Stei-
nerkirchen/Traun, Kirchdorf: Lise-
lotte Fischer aus Kirchdorf an der 
Krems, Linz-Land: Juliana Vemba 
aus Traun, Perg:  Maria Wiesmayr 
aus Saxen

Tips-Redakteurin Rosina Pixner übergibt den Gutschein an Maria Spießberger.

Tips

Glücks-

engerl

FREIWILLIGE VOR!
HENRI. DER FREIWILLIGENPREIS. JETZT BEWERBEN!
Freiwilliges Engagement ist in unsererGesellschaft von unschätzbaremWert.HENRI.DerFreiwilligenpreis.
zeichnet vorbildliche Unternehmen, Vereine, Schulen, Gemeinden und Einzelpersonen aus –
und gibt ihnen eine öffentliche Bühne. Sie handeln sozial verantwortlich und fördern die Freiwilligkeit?
Dann bewerben Sie sich bis 3. März 2016.www.roteskreuz.at/freiwilligenpreis

w
w
w
.roteskreuz.at/ooe

Mit freundlicher Unterstützung von:

OBERÖSTERREICH

SCHÄRDING. Nach dem Motto 
„Kampf dem nassen Tod“ führt 
die Österreichische Wasserret-
tung, Ortsstelle Schärding, einen 
Ausbildungskurs für Rettungs-
schwimmer in den Stufen „Hel-
fer“ und „Retter“ durch. 
In einer mindestens 16-stündi-
gen Ausbildung werden in The-
orie und Praxis die Fähigkeiten 
des Retten und Rettungsschwim-
mens sowie die Anwendung 
von Befreiungs-, Rettungs- und 
Bergegriffen, der Einsatz von 
Rettungs- und Bergemitteln, 
Erste-Hilfe-Maßnahmen bei 
Wasserunfällen und vieles mehr 
vermittelt. Die Ausbildung be-
ginnt am Samstag, 27. Februar, 
im Hallenbad Ruhstorf an der 
Rott. Nähere Informationen er-
hält man unter www.ooe.owr.at/
schaerding oder über E-Mail an 
schaerding@ooe.owr.at

RETTUNGSSCHWIMMER

Kampf dem 
nassen Tod
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Valentinstag ist der beste Tag einem

liebevollen Menschen zu sssagen wie gern man ihn hat.

Büüücher – die Herzzz und Seele
berühren und vieeeles mehr.

Last minute

Geschenkti
pp!

Geschenkabo gleich

direkt im Abo-Shop

(nachrichten.at/valentinstag)

einkaufen und Gutschein

zum Verschenken

ausdrucken!

Am 14. Februar ist Valentinstag!

Geschenktipp!

2 Monate OÖNachrichten

+ Minibuch nach Wahl

zusammen um nur € 19,90

statt € 54,90. Sie sparen € 35,-!

um nur
€ 19,90

nachrichten.at/valeeentinstag

zum Verschenken 

ausdrucken!

Lies was G’schhheits!

Bestellungen unter
www.nachrichten.at/valentinstag,
per E-Mail unter aboservice@nachrichtennn.at
oder telefonisch unter 0732/7805-560.
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MARKTPLATZ

>> Aktuelles

>> Antiquitäten

>> Beratung

>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

>> Computer

>> Geschäftliches

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

Ak
tu
el
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s

Radikale
Preissenkungen

wwww.o-metall.com

+43 7588 30850 99

Am Steg 15
4551 Ried im traunkreis

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
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i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i

Transportunternehmen sucht
bei täglicher Rückfahrt von
Passau, Transportaufträge Rich-
tung Österreich, Anfragen
unter  0650-2525859

www.bestsauna.at

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Sammler kauft Militärsachen
vom Weltkrieg. Schnell, diskret.
0676-4115133
michael.strasser@cablevision.at

GRATIS Lebensberatung
Astrologie, Tarot - Ihr Jahr 2016
 0800-601197, gebührenfrei

Wahrsager Francesco
0676-4755912

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

Buchenscheiter 1m Länge,
€ 65,-/RM, Hartholzbriketts,
€ 250,-, zugestellt. 0664-
7843033

Seniorin sucht Hilfe am Com-
puter von Student der Fach-
schule Computertechnik,
Taschengeld,  07249-48468

GURU-PROFI
0664-3535277

RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

6 Stk. Schagerl-Innentüren
Buche, quer-furniert, Juni 2015
gekauft (können noch bei Scha-
gerl nachgekauft werden), NP
€ 200,- um nur € 100,-/Stk. ab-
zugeben. Maße:
0,900 x 2,020 m rechts,
0,900 x 2,018 m rechts,
0,900 x 2,08 m rechts,
0,900 x 2,013 m  links,
0,800 x 2,004 m links,
0,700 x 2,000 m links.
 0699/11119726.
Baukräne zu vermieten, 21m
Ausladung: EUR 255,- 27m:
EUR 285,- Wochenmiete, zzgl.
Mwst.  06278-8463
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200

MALERARBEITEN,  RIGIPS
Spachtelarbeiten
Hr. Berger,  0664-73526982
Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427
PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

Übernehme Bodenverlegearbei-
ten wie Teppich, PVC, Fliesen,
Parkett und Schleifparkett,
 0664-1758782
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MARKTPLATZ

>> Hausbau/Baustoffe

>> Heirat

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Top-Tips

Schnelle und preiswerte 
Hilfe für Windows und 
Apple Computer, Vor-Ort-
Service zu fairen Preisen. 
Leistungen:
•    Computer Reparatur und Aufrüstung
•    Hilfe bei Hard- und Softwareproblemen
•    Virenbekämpfung und Datenrettung
•    Datensicherung
•    Netzwerk- und Interneteinrichtung
•    Computer neu aufsetzen
•    Software Installation
•    Fernwartung
Thomas Reischauer, Max-Hirschenauer-Str. 8, 
4780 Schärding, Tel.: +43/676/4688999, 
info@computer-help.at, www.computer-help.at

Computer Help 
Thomas Reischauer
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Top-Tips

Der Vitalscan ist ein 
Check für die Body-
Mind-Balance und be-
inhaltet altbewährtes 
chinesisches Wissen 
in Verbindung mit 
patentierter, moderner 
Technologie.

Wer wissen möchte, wie es mit seiner Energie, 
seinem Immunsystem und seiner Regeneration 
aussieht, kann den Vitalcheck bei Stefanie Furthner 
durchführen lassen – jetzt für kurze Zeit gratis. 

Termin schnell buchen unter: 0699/15025120

Neuheit: Vitalscan 
lässt den Körper sprechen

Alles Gute zum

30. 
Geburtstag
wünschen Dir

Deine Mädels

An die Karten-Suchtler!
Alles Gute zu euren Geburtstagen

wünschen
Fabian, Nina, Andreas, Marie und Jana!

95 Liebe Mama!
Der Tag ist da,

das Datum stimmt,
hoch lebe

das Geburtstagskind!
Wie man sieht,
bist Du es wert,
dass man Dich

in der Zeitung ehrt!

Alles Gute!
Renate samt Familie

PS: Wir haben dich lieb!

Alles Liebe zu 

deinem 10. 
Geburtstag 
wünscht dir 

deine Familie. 

Es hat sich schon herumgesprochen: 
der junggebliebene Franz ist 70!
Doch lass bloß die Ohr‘n nicht hängen, 
man muss es feiern, nicht verdrängen!
Alles Gute und treibs nicht so doll,
dann machst du auch die 100 voll!
Zwei Freunde!

70dann machst du auch die 100 voll!

Achtung!

Lob und Dank ans
LKH Schärding!
Ich war den ganzen November auf 
drei verschiedenen Stationen.
Dort wurde ich bestens versorgt!
Vom Pflegepersonal,
den Schwestern und Ärzten.

An alle herzlichen Dank!
Besonders möchte ich mich bei
Frau Mag. Rockenschaub
für die aufbauenden Gespräche 
herzlich bedanken!

BERTA STIGLBAUER

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

AKTIONSTAGE
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0800 400171733

ALFRED,  ein charmanter und
naturverbundener 57-jähriger
Anlagenbetreuer, möchte sein
Glück mit dir teilen und wartet
auf deinen Anruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Auch als 56-jährige Witwe
hat man noch Träume.
Schlank, nicht ortsgebunden,
würde ich gerne wandern, Aus-
flüge machen, Dich mit meinen
Kochkünsten verwöhnen, mich
nachts an Dich kuscheln und
wieder Liebe spüren. Es hat mir
sehr viel Mut gekostet, bitte
melde Dich.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

VERLIEBT in den Frühling!
Petra hilft:  0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

BARBARA 62 hübsche Wit-
we, mit schöner Figur, unkom-
pliziert, häuslich, möchte dich
gerne verwöhnen und lieb ha-
ben. Mit dir durch´s Leben ge-
hen und mich abends zärlich
an dich kuscheln. Bin ortsunge-
bunden! Agentur Julia
 0664-2201555

CHRISTINE - 64, schlank, mo-
disch, sportlich und belesen
wartet ungeduldig auf dich.
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

DANIEL,  190/47, ein sportli-
cher, unternehmungslustiger
Mann, möchte dir beim Tanzen
ins Ohr flüstern - ICH LIEBE
DICH! FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

DIETER - 38-jähriger Handwer-
ker, modisch und reisefreudig
hat so viel Liebe und Zärtlich-
keit zu verschenken!
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Fesche Sieglinde68 Ehrlich-
keit und Treue sind mir wichtig.
Welcher Herr schließt mich in
sein Herz und meldet sich?
Senioreninstitut
  0664-7660673

Professionelle Partnersu-
che wir helfen, weil wir die
Profis sind. FÜRdichundMICH
- VERMITTLUNG
 0676-898707100

HERMANN,  ein charakterfes-
ter, modischer 61-jähriger Un-
ternehmer, möchte dich so ger-
ne in die Arme schließen, dich
beschützen und für dich da
sein! Ruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100 an

HERTA,  44-jährige Heilmas-
seurin, hübsch, nett, attraktiv
und trotzdem allein. Holst DU
sie aus ihrer Einsamkeit?
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

HORST 69 liebevoller
Witwer und Kavalier, 1,78gr.,
best. sit., Autofahrer, liebt Ro-
sen, Ausflüge, schön Essen ge-
hen u. möchte wieder herzhaft
lachen, das Leben mit dir genie-
ßen. Partneragentur Julia
 0664-2201555

Ich bin eine 64-jährige WITWE
und wünsche mir nichts sehnli-
cher als wieder gemeinsam
durchs Leben zu gehen. Ich bin
eine Frau, die einen Mann ger-
ne verwöhnt, nicht ortsgebun-
den und mobil, die Haus und
Garten in Ordnung hält, aber
auch noch Sehnsucht nach Zärt-
lichkeit hat. Du gerne bis fite
80 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

KÜSS mich...
bitte wach! Lisa, hübsche 47,
vielseitig - hübsche Romantike-
rin träumt von der Liebe, Glück
und Harmonie und wartet auf
deinen Anruf bei
Partneragentur Julia
 0664-2201555

MELANIE,  31-jährige Pflege-
rin, schlank und attraktiv, nett
und anpassungsfähig, sucht
nach großer Enttäuschung eine
starke männliche Schulter. Bei
DIR? FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

Michaela 49, fröhliche, zärtli-
che Blondine sucht nach einer
großen Enttäuschung einen an-
ständigen Mann, der ihr den
Glauben an die Liebe zurück-
gibt und mit ihr in eine gemein-
same Zukunft geht. Wo bist
du? Agentur Liebesglück
 0664-88262264

REGINA - 48-jährige leitende
Angestellte, sehr attraktiv,
wünscht sich eine aufrichtige
und ehrliche Beziehung und
wartet auf deinen Anruf bei
FÜRdichundMICH -
VERMITTLUNG
 0676-898707100

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at
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MARKTPLATZ

>> Heirat

>> Kosmetik/Beauty

>> Maschinen/Werkzeug/Leihg.

>> Mobiltelefon

>> Musik

>> Parkettböden

>> Partnerschaft

>> Sammler

>> Schwimmbad/Sauna

>> Tiere

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Wasserbetten

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

KFZ-VERKAUF

>> Verschiedene

So beliebt. So Tips.

Unsere Kunden, Lieferanten und 
Mitarbeiter leben und arbeiten in der 

Region Innviertel. Daher ist Tips 
für uns als fl ächendeckende 
Wochenzeitung wichtiger 

Informationsträger und 
Medienpartner.

Klaus Angerhofer, 
Geschäftsführung

www.tips.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

Au
to

 &
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Alt Auto zahle € 70,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Kleinanzeige oder Fotoglückwunsch
aufgeben? Jetzt auch ONLINE!

www.tips.at/anzeigen

private Wortanzeigen in 
ausgewählten Rubriken gRatis

Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 Mobiltelefon

 CoMputeR

 bekleidung

 paRtneRsChaft

 saMMleR

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 01 bis KW 08/2016.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne.
Ein Mercedes bleibt ein Mercedes.

E 200 CDI, dolomitbraun,
EZ 01/2015, 25.703 km,
136 PS, 7-Gang Automatik,
A-Edition Plus, Klima, Sitzhei-
zung, Parkassistent, Navi
uvm. nur € 35.900,–
TC 180 BlueTEC, iridium-
silber, EZ 04/2015, 28.270 km,
116 PS, 7-G. Autom., Tempo-
mat, Garmin Map Pilot, Klima,
Sitzkomfort-Paket, Keyless
Go uvm. nur € 35.900,–
GLK 220 CDI 4MATIC,
obsidianschwarz, EZ 09/2012,
43.763 km, 170 PS, 7-Gang
Autom., Allrad, Tempomat,
Klima, Sitzheizung, Navi, Park-
tronic, uvm. nur € 33.900,–
B 180 CDI, mountaingrau,
EZ 01/2015, 27.435 km,
109 PS, 7-G. Autom., Style-
Paket, Klima, Sitzkomfort-
Paket, Navi, Sitzheizung, Park-
assist. uvm. nur € 26.900,–

Herr Harald Aigner,
Mobil: 0664/814 7219
Herr Franz Aicher,
Mobil: 0664/8147239
Pappas Hohenzell

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Zärtliche Elke63, aus ländli-
cher Umgebung, mit üppiger
Oberweite, sympathisch, fleißig
und bescheiden. Suche kein
Abenteuer, sondern Liebe,
Treue und Ehrlichkeit.
Agentur Herzklopfen
  0664-7660673
WITWE, 49 J. Die Mauer die
ich um mein Herz aufgebaut ha-
be, hat schon länger Risse und
ich sehne mich wieder nach Lie-
be, Gemeinsamkeiten, viel Zärt-
lichkeit. Ich mag die Natur, für
Dich kochen, im Garten ge-
meinsam arbeiten. Ich bin nicht
ortsgebunden und liebe das
Landleben.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at
Yvonne 39, mit knackiger Fi-
gur, treu, zärtlich und liebevoll
ist offen für alles was das Le-
ben zu bieten hat, Hauptsache
zu zweit.
Agentur Liebesglück
 0664-88262264
www.liebesklick.at

Jetzt Permanent Make up
auffrischen!!!
www.kosmetik-freilinger.at
 0732-660241

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Apple und Samsung
Reparatur in 2 Stunden!
0732-946222
www.mobileworld.at

Parkett schleifen, versiegeln
günstig.  0699-81526063

Ca. 30 leere Parfumfla-
schen,  fast gratis, abzuge-
ben,  07249-48468

Neuer Standort im Bez. Schär-
ding, GH Zwickledt. Erlerne
auch Du die Steirische! Nur bei
uns in 4 oder 5 Finger System.
Gratis Schnuppern.  0664/
75013728

Privat: Witwer, Landwirt, gut
Mitte 40 - nachdem ich jetzt
meine 3 Kinder alleine groß ge-
zogen habe, wünsche ich mir
jetzt eine liebe, nette Partnerin
mit Bereitschaft zum Landle-
ben. Wenn dich meine paar Zei-
len ansprechen, dann melde
dich bitte unter lumast@
gmx.at, Tel./SMS   0680-
1150247.

Suche gepflegte, aufgeschlos-
sene und junggebliebene Da-
me, 50 +
Ich, Anfang 60, bin positiv, un-
kompliziert, aufgeschlossen
und großzügig!
Hobbies: Golf, Reisen und Aus-
gehen - das Leben genießen!
Zuschriften bitte mit aktuellem
Bild an:
Josef Pilapel, Am Steinberg 28,
94078 Freyung, Deutschland

Tanzkurs wäre schön, ge-
meinsam ins Jahr 2016 zu tan-
zen. Suche ehrliche, normale
Frau bis 50 zum Liebhaben und
Verwöhnen, von Mann, wel-
cher gut aussieht u. ehrlich ist.
Freue mich auf deinen Anruf.
 0676-5334568

Verena,  23 Jahre, bin eine
liebevolle, romantische Bauern-
tochter mit echter Traumfigur!
Amoreagentur - SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-6733129

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Aktionen Laufend
 07229-63062

www.bestwhirlpool.at

Entzückende Shih Tzu Welpen
(gechipt, geimpft, entwurmt)
um € 580,- abzugeben.
 0699-15513321

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Nachhilfe? Schülerhilfe
 07712-36113
Jetzt für Ferienkurse an-
melden!

Wasserbett,  120 x 200, "At-
lantic Aqua Bed Softline Mo-
no" mittel beruhigt mit schwar-
zem Sockel, ca. 8 J. alt, € 100,-
VB,  0049-89-5801615

www.laluna-massage.com,
Braunau, 0664-3244257

Ab heute 0650-3545104
Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab heute! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! KAUFE alle
Autos, Mängel, Schäden egal
0660-4738902

Ankauf Toyota 0681-81138248
Kaufe Autos für Export,
0660-7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304
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KFZ-VERKAUF

>> Audi

>> Mini

>> Peugeot

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Grundstücke

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Geschäftslokale

>> Gastronomie
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m
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Brunnenthal: Sonniges Haus 
in der Natur, nähe Schärding, 
ca. 130m² Wfl., ca. 657m² Gfl., 
idyllischer Garten, 5 ZI, mit 
großem Nebengebäude, neue 
Pelletsheizung, HWB 242,
€ 135.000,-. 0676/841 42 0481
www.IMMO-CONTRACT.com
- rund 3.000 aktuelle Immobilien

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Silberzeile 5
4780 Schärding
Tel.: 07712 / 60551-1631
Fax: 07712 / 60551-1636
Mobil: 0664 / 8157531
m.kothbauer@tips.at

Markus Kothbauer
Verkauf

Ihr Berater

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehestmöglichen Eintritt eine(n) engagierte(n) 

Wir sind ein erfolgreiches, international tätiges Produktionsunternehmen 
qualitativ hochwertiger CEE-Steckvorrichtungen, Elektroverteiler und 
Schalter für Industrie und Gewerbe.

Vorarbeiter(in) in der Montage

PC Electic Gesellschaft m.b.H.
Diesseits 145, 4973 St. Martin i.I. I AuStrIA I tel. 07751 61220 I Fax 07751 6122-279

www.pcelectric.at

Anforderungen:
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Gute EDV-Kenntnisse
• REFA-Ausbildung von Vorteil
• Flexibilität, Einsatzbereitschaft und Durchsetzungsvermögen
• Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schicht-Betrieb)

Ihre Aufgaben:
• Arbeitsvorbereitung
• Erstellung von Produktionsplänen unter Berücksichtigung einer optimalen Ressourcenausnutzung
• Instandhaltung von Automatisierungsanlagen
• Führung der zugeordneten Mitarbeiter
• Einarbeitung und Förderung neuer Mitarbeiter

Für diese Stelle gilt ein kollektivvertragliches Mindestgehalt von € 2.407,27 brutto pro Monat. Die 
tatzächliche Bezahlung ist von der jeweiligen beruflichen Qualifikation und Erfahrung abhängig.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte schriftlich z. Hd. Frau Mag. Ingrid Gradinger-Mayer 
oder per Email an: personal@pcelectric.at

Audi A3 Ambition 1,6 TDI:
schwarz metallic, 105 PS, EZ: 2/
2014, 42.000 km, Service ge-
pflegt, Werksgarantie bis
2017, Xenon, Navi, Klimaauto-
matik, Alufelgen 17 Zoll, Bord-
computer, unfallfrei, Nicht-Rau-
cher-Fahrzeug uvm. VP:
21.900,-  0699/11110030

3Mini One F56 schwarz
met., 102 PS, EZ 6/2014,
35.000 km, 15 Zoll Alu, 8-fach
bereift, Multifunktionslenkrad,
Sitzheizung, Freisprecheinrich-
tung, Klimaanlage, Einparkhil-
fe, Bordcomputer, Nichtraucher-
Fzg, Werksgarantie, unfallfrei.
€ 15.900,-  0676-9166336

206 SW Color line 1.4,
Kombi,  Bj. 01/2005, KM:
82.600, Schaltgetriebe, service-
gepflegt, 8-fach bereift, 55 kW/
75 PS, Benzin, VP € 3.400,-
 0676-4308306

Neuwertiges Wohnhaus bis
€ 450.000,- zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Nette-Familie.at,
0664-9969228.

SONNIGE Eigentumswoh-
nung zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Erbengemeinschaft.at,
0664-9969228.

Suche Bauernhof mit
Grund im Raum Schärding,
 0049-171-6761688

Suche landwirtschaftli-
chen Grund im Raum Schär-
ding,  0049-171-6761688

4715 Taufkirchen
a.d. Trattnach
OPEN-HOUSE-Besichtigung,
Sa. 13. Feb. ab 10 Uhr; Mehrfa-
milienhaus in länd. Lage, ca.
300 m² Wfl./ca. 885 m² Gstfl.,
KP: € 279.000,-, HWB: 152/E;
www.remax-fit.at; 3040/291
Anmeldung: R. Sonnleitner,
0664-8352513
www.remax-fit.at

4775 Taufkirchen
a.d. Pram
OPEN-HOUSE-Besichtigung,
Sa., 13. Feb. ab 10 Uhr; Bunga-
low in ländlicher Lage, ca.
95 m² Wfl./ca. 851 m² Gstfl.,
KP: € 198.000,-, HWB: 56/C;
www.remax-fit.at; 3040/275
Anmeldung:
A. Hörmandinger,
0664-75028020
www.remax-fit.at

Zentrum Riedau: Geschäfts-
lokal, 62 m², Infos  0664-
2537274

Erfolgreiches Versandunterneh-
men bietet Büroräume (Miete/
Verkauf) von 70 m² bis 800 m²
in modernem Niedrigenergie-
haus. Preis zwischen € 5,- und
€ 7,-/m². 10 km zur österr.
Grenze Suben und nach Bad
Füssing. Büro- und Versandlo-
gistik kann bei Bedarf geboten
werden.  0664-1077677,
winkler@
winklerschulbedarf.com

Wohnhaus Nähe Andorf
(2 km), ab März, 104 m², 2 Ga-
ragen, großer Garten, NEZ 64,
€ 450,- + BK,  0660-
1959151

Dachgeschosswohnung
Schärding-Zentrum
ca. 66 m², hochwertig
Miete: ca. € 664,- HWB: 93/C
R. Sonnleitner 0664-8352513
www.remax-fit.at

Lambach: Schöne 50-65 m²
Wohnungen.  07247-50501

Raab: 75 m², Erstbezug, 3.
OG inkl. Loggia u. Stellplatz,
ab sofort, Miete € 590,- + BK
€ 200,-  0664-2844560

Schärding: vermiete 2 neu-
wertige Wohnungen, ca. 65 m²
(mit Terrasse) od. ca. 90 m²,
inkl. Küche, Garagenstellplatz
und Kellerabteil,  0664-
3552046

Burger-Lokal in Stadtbestlage
Ried, Kaution € 10.000,-, Mie-
te € 1.000,-. 0676-3598609.
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

STELLENANGEBOTE

>> Kfm.- u.Büropersonal

>> Teilzeitjobs

STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Nebenjobs STELLENANGEBOTE

>> Kinderbetreuung
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So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder 
kostenlos erhalten!

  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – 
auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN

GENBÖCK HAUS, der Spezialist  
für hochqualitative, maßgeschneiderte 
Fertighäuser, sucht aufgrund der guten 
Auftragslage zum sofortigen Eintritt

für Produktion und Montage. Bevorzugt werden Bewerber 
mit Praxis im Holzbau (z.B. Zimmerer, Tischler, Fertighaus-
bauer). Wir bieten eine sichere Anstellung in einem erfah-
renen Team sowie gute Aufstiegsmöglichkeiten.
(Entlohnung beginnend mit KV Facharbeiter Zimmereigewerbe, Aufzahlung je nach Qualifikation 

und Erfahrung möglich.)

Mitarbeiter(innen) 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
GENBÖCK HAUS, Genböck & Möseneder GmbH, 
Hr. Kreuzroither, 4680 HAAG/H., Niedernhaag 32, 
Tel.: 07732/3651-0; e-mail: info@genboeck.at; www.genboeck.at

100% Postverteilung im 
ganzen Streugebiet

Ehrgeiziger Verkäufer (m/w) für
Immobilien gesucht!
www.Ehrgeizig.at, 0664-
8984000.

Luna Schmuckberaterin werden
Gratis Kollektion
0650-3962484 www.luna.at

Zur Unterstützung für unser
Team bei der WIENER-
SCHNITZEL Manufaktur
GmbH in Andorf, suchen wir
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine/n SACHBEARBEI-
TER/-IN AUFTRAGSAB-
WICKLUNG in Teilzeit
(25 Stunden/Woche).
Ihre Aufgaben:
Sicherstellung einer professio-
nellen kaufmännischen Projekt-
abwicklung
Aufbereitung aller relevanten
Unterlagen für Bestellungen
und die Fakturierung
Kommunikation zu Lieferanten
und internen Abteilungen
Das bringen Sie mit:
mind. 5 Jahre Berufserfahrung
in der Sachbearbeitung
Umfassende PC-Kenntnisse
(MS Office, SAP von Vorteil)
gute Englischkenntnisse
Entlohnung nach KV
Bitte richten Sie Ihre aussagen-
kräftige Bewerbung an:
Gierlinger Holding GmbH
Marktplatz 12, 4100 Ottens-
heim, E-Mail: bh@gierlinger-hol
ding.com

Schärding: Koch gesucht!
Neu Lukas Restaurant,
 0664-3413285
Lukas.kienbauer@gmx.at

Suche Küchenhilfe für jd. 2.
Sonntag von 7 - 15.00 Uhr,
Gasthaus zur 1000jährigen Lin-
de,  0771-2023

Suche Service-Mitarbeiterin
(TZ) für Café-Pub Reifinger in
Natternbach. Arbeitszeiterfas-
sung, Lohn lt. KV, Überzahlung
möglich. Wochenende frei,
07278-8253.

SCHWEDENKRÄUTER Ma-
ria Treben Naturproduk-
te. Beratertätigkeit bei freier
Zeiteinteilung. Info unter
 0650-3115532
bewerbungmariatreben@
gmx.at

Kindermädchen für Haus-
halt und Kinderbetreuung ge-
sucht.  0664-9871616.
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STELLENANGEBOTE

>> Gastgewerbl.Personal

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal

HAFNERLEHRLING 
Lehrzeit 3 Jahre

Schnuppertage jederzeit möglich
Haben wir Dein Interesse geweckt dann bewirb Dich unter 

office@sinzinger-kachelofenbau.at 
oder telefonisch unter 0660-8110370

Hafne rme is te r Zur Erweiterung 
unseres Teams 

suchen wir einen 

F L I E S E N S E R V I C E
B   o   d   e   n   h   o   f   e   r

4 9 8 0   A n t i e s e n h o f e n ,  M a a s b a c h  52 
Inh. Thomas Bodenhofer                                           

www.fliesenservice.at
Als Meisterbetrieb setzen wir auf technische

Innovationen, beste  Materialien, und perfekte
Verarbeitung. Beratung, Planung und Service,

alles aus einer Hand. Handwerkliche Qualität dem 
Kunden zukommen lassen – unser Motto.

Wenn sie Freude an Ihrem Beruf haben,
Ihr Handwerk verstehen, gerne eigenverantwortlich 
arbeiten und eine neue Herausforderung suchen, 

dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
       Es erwartet sie ein nettes Team

und ein erfolgreiches Familienunternehmen. 
Tel. 0676/6086325

E-Mail: office@fliesenservice.at

Wir suchen Verstärkung:

Fliesenlegergeselle
Fliesenlegerlehrling 

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Marktgemeinde Riedau 
sucht ab 2016 

Pächter/in 
für das Freibadbuffet. 

Falls Sie Interesse haben, 
melden Sie sich beim 
Marktgemeindeamt 

Riedau unter 
Tel.: 0 77 64 / 82 55

gemeinde@riedau.ooe.gv.at

Mit rund 20 Mitarbeitern sind wir als mittelständischen 
Familienunternehmen im Bereich Außengestaltungen 

vorwiegend in Raum OÖ unterwegs.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
ab Frühjahr 2016 eine(n) (m/w)

Mit Führerschein Kl. B, EzB von Vorteil  KV: 13,99/Std. 
Bei entsprechender Qualifikation ist Überzahlung mög-
lich. Praktische Kenntnisse, eigenständiges und ver-
antwortungsbewusstes Arbeiten setzen wir voraus. 
Deutsche Sprachkenntnis in Wort und Schrift erwünscht. 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich 
telefonisch bei unserem Herrn Prok. Markus Schuhmay-
er oder senden uns Ihre Bewerbung gerne per E-Mail.
Nissl GmbH., Gunskirchenerstraße 5, A-4600 Wels

Tel.: 07242/46077 
E-Mail: office@nissl-pflasterungen.at

Pflasterer
und Pflastererpartie

Haben Sie Lust in einem engagierten Team an der erfolgreichen Etwicklung
und Expansion mitzuwirken, dann richten Sie Ihre Bewerbung (bevorzugt per
E-Mail) an:
LORENZ Shoe Group AG, Frau Kathrin Grillneder
Joseph-Lorenz-Straße 3, A-4775 Taufkirchen/Pram
Tel.: +43 (0)7719/8811-163, personal@lorenz-shoegroup.com

Anforderungen

- HAK- oder HBLA-Matura bzw.
abgeschlossene kfm. Ausbildung
mit mehrjähriger Berufserfahrung
- Buchhalterprüfung von Vorteil
- sehr gute MS-Office und Englisch-
kenntnisse

Wir bieten

- angenehmes Arbeitsklima in einem
Familienunternehmen
- Jahresbrutto € 22.554,- / je nach
Qualifikation über dem KV

Als internationaler Schuhkonzern agieren wir mit unseren Marken HÖGL,
GANTER, HASSIA weltweit von Europa bis China. Zur Verstärkung unseres
Finanzbuchhaltung in Taufkirchen/Pram suchen wir eine/n

Sachbearbeiter/in
Finanzbuchhaltung

Aufgaben

- Zentrales Rechnungswesen, das
mehrere Konzernfirmen betreut
- Einsatz je nach Berufserfahrung in
den Bereichen Debitoren,
Kreditoren oder Zahlungsverkehr
- Schriftverkehr und Telefonate
- div. Kontrolltätigkeiten in der
Buchhaltung

Wir sind ein erfolgreiches Metallbauunternehmen. Un-
sere Produktpalette umfasst sämtliche am Bau und Pri-
vatbereich benötigten Konstruktionen wie zB. Alu-Glas-
Elemente, Portale, Wintergärten, Geländer, Carports uvm.

Wir suchen zur Verstärkung unseres Technikerteams

Technischen Zeichner 

bzw. Konstrukteur

sowie Techniker 
mit umfassenden Kenntnissen und Erfahrungen in 

Planung und Abwicklung von Projekten.

Generell von Vorteil:
 • Meisterbrief Metallbautechnik
 • Autocad
 • PTC Creo

Entlohnung lt. jeweils gültiger KV Gruppe mit Bereitschaft 
zur Überzahlung, je nach Qualifikation und Berufserfahrung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an josef@thebert.at

Mitarbeiter/in Service/Kü-
che, Vollzeit/Teilzeit, Stunden
nach Vereinbarung, Bezahlung
lt. KV Bereitschaft zur Überzah-
lung, Gasthaus Bergwirt, Fam.
Haas, Brunnenthal / Schärding
 07712-4036

Münzkirchen: Haushaltshil-
fe bzw. Reinigungskraft, 4
Std./Woche, Di o. Do, Bezah-
lung nach VB, ab sofort,
 0650-6410055
Suche verlässliche Putzfrau für
Wohnhaus in Natternbach, 
ca. 3 Std./Woche,  0664-
1903565.

Zuverlässige Reinigungs-
hilfe für ca. 8 Std./Woche in
privatem Haushalt im Raum St.
Florian gesucht
 0664-4212171

Für die Aufstellung und Einho-
len unserer Krone und Kurier
Zeitungstaschen an Sonn-
und Feiertagen suchen wir ver-
lässliche Zusteller (m/w) auf
Werksvertragsbasis für den
Bezirk Schärding. Honorar
bei einem monatlichen Zeitauf-
wand von ca. 36 Std. bis 63
Std. € 740,- bis € 1.290,-. Kom-
bi von Vorteil. Bei Interesse an
dieser flexiblen Nebenbeschäfti-
gung rufen Sie Hr. Strassl
 0676-9543962 oder Hr.
Haidinger unter  0664-
6070054255
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FREINBERG. Mit 96 Teilnehmern 
wurden wieder sehr erfolgreich 
die zweiten Freinberger Ortsmeis-
terschaften im Kegeln abgehalten. 
Obmann Hermann Ahörndl vom 
Sparverein Top� t konnte sich als 
Veranstalter selbst davon über-
zeugen, dass viele der Starter 
eine ruhige Kugel schoben. Vi-
zebürgermeister Erwin Ortanderl 
bedankte sich als Schirmherr für 
die perfekte Organisation und 
wünschte bereits für das nächste 
Jahr „Gut Holz“.

KEGELN

Ortsmeister 
gekürt

ORTSMEISTER

Damen Mannschaft:
Sandrieser
Herren Mannschaft:
Haibach
Damen Einzel:
Martina Hatzleben
Herren Einzel:
Johann Duscher

TRADITION

Tennisturnier am 
Dreikönigstag
SCHÄRDING. Das beliebte jähr-
liche Dreikönigstennisturnier des 
Tennisvereines Schärding hat be-
reits Tradition. 
So trafen sich 16 sportliche Teil-
nehmer zur 24. Au� age der von 
Tennissenior Sepp Falkner orga-
nisierten Sportveranstaltung in 
der Tennishalle im benachbarten 
Bad Füssing. Besonders span-

nende Sätze gab es bei den Dop-
pelpaarungen. Am Ende standen 
Heinz Stockenhuber und Rudi 
Amschl als Sieger fest. Auf dem 
zweiten Platz landeten Thomas 
Falkner mit Stadtoberhaupt Bür-
germeister Franz Angerer. Der 
dritte Rang ging überraschend 
an Peter Rabl und Roland Ma-
calka.

16 sportliche Herren nahmen am Dreikönigstennisturnier teil.

STOCKSPORT

Andorfer holten Sieg
WERNSTEIN/INN. Die YOU-
NION (Gewerkschaft der Ge-
meindebediensteten) hat die 
Asphaltstock-Bezirksmeister-
schaft in der Stockhalle Wern-
stein veranstaltet. 
Es meldeten sich acht Moar-
schaften zu diesem Turnier an. 
Im Vordergrund stand natürlich 
der Spaß und die Freude ge-
meinsam mit anderen Gemein-
debediensteten diesen Nach-

mittag sportlich zu verbringen. 
Den Sieg der Asphaltstock-Be-
zirksmeisterschaft holten sich 
Willi Daspelgruber, Ernst Il-
libauer, Johann Schwendinger 
und Alois Goldberger der Moar-
schaft Andorf.

Die Siegermoarschaft Andorf mit Bezirks-Obmann Alfred Luger, Bezirks-Ob-
mann-Stellvertreter Siegfried Prey und Sportreferent Thomas Richter

ERGEBNIS

1. Platz: Andorf
2. Platz: Kopfi ng
3. Platz: Raab

Wenn sich die weltbesten Ski-Herren in 
Hinterstoder tummeln. Wenn der Schnee 
auf der Hannes-Trinkl-Weltcupstrecke so 
richtig staubt. Wenn vor den Kalkriesen 
des Toten Gebirges ein Skispektakel der 
Extraklasse stattfindet. Dann ist Zeit für 
den Audi FIS Ski-Weltcup in der Sporta-
rena Pyhrn-Priel. 

Nach fünf Jahren kehrt der alpine Ski-Welt-
cup der Herren zurück in die Sportarena 
Pyhrn-Priel. Gestartet wird am 26. Februar 
2016 mit einem Riesenslalom. Am 27. Feb-
ruar folgt ein Super G, am 28. Februar ein 
Riesentorlauf. Drei Tage lang werden die 
weltbesten Ski-Herren vor der beeindru-
ckenden Kulisse des Toten Gebirges für ein 
ganz besonderes Skispektakel sorgen.
Fesselnd präsentieren sich nicht nur die Ren-
nen. Auch abseits der Piste wird für ausrei-

chend Unterhaltung gesorgt. Die Kombina-
tion von Spitzensport und hochwertigem 
Rahmenprogramm ist es, die pro Renntag 
tausende Sportfans nach Hinterstoder lo-
cken wird.
Als Highlight des Weltcup-Wochenendes 
geht am 26. Februar 2016 die Pyhrn-Priel 
Snow Cup Party powered by Dilly über die 
Bühne – eine rauschende Party-Winternacht 
mit vielen Promis und einem fulminantem 
Rahmenprogramm.
Bis zum Start heißt es für das Weltcup-Or-
ganisationskomitee allerdings noch „Ärmel 
hochkrempeln“. Je nach Wetterlage werden 
zwischen 250 und 300 Helfer vor Ort sein. 
Sie alle arbeiten ehrenamtlich für das Ge-
lingen dieses Großevents.
Weitere Informationen auf www.weltcup.at 
und www.pyhrn-priel.net            
                   Anzeige

www.weltcup.a
t

AUDI FIS
Ski Weltcup
Hinterstoder

Ski-Weltcup geht
in der Sportarena
pyhrn-priel über die Bühne

Ski-Weltcup Hinterstoder 2011 
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ESTERNBERG. In Esternberg fand 
die Qualifikationsrunde für das 
Final Four der Altersklasse U17-
weiblich statt. Bisher schaffte es 
keine weibliche Jugendmannschaft 
des Volleyballclubs Esternberg so 
weit. Im ersten Spiel setzte sich der 
Nachwuchs knapp mit 3:2 gegen St. 
Valentin durch. Der nächste Geg-
ner war die Mannschaft aus Perg. 
Anfangs hatten die bereits er-
schöpften Esternberger Schwierig-
keiten sowohl in der Annahme als 
auch beim Service, was in einem 
2:0-Satzrückstand resultierte. Doch 
dann kamen sie zurück ins Spiel 
und schafften den Ausgleich. Im 
entscheidenden fünften Satz hat-
ten allerdings die Pergerinnen die 
besseren Karten und verhinderten 
den zweiten Sieg der Esternberge-
rinnen. Als Zweitplatzierte quali-
� zierten sich die U17-VCE-Mädls 
für das Final Four.

VOLLEYBALL

U17-Mädels 
im Final Four
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Leistung passte, Ergebnis nicht ganz: 
Starke SVR besteht in Mattersburg
RIED IM INNKREIS. Mit nur 
einem Punkt belohnte sich die 
SV Josko Ried für eine phasen-
weise hervorragende Leistung 
bei Aufsteiger Mattersburg.

                         von REINHARD SPITZER

Nach der frühen Führung durch 
Patrick Möschl bereits in der 
fünften Minute kassierten die 
Innviertler zwar den Ausgleichs-
treffer von Markus Pink (21.), 
blieben aber die klar spielbe-
stimmende Mannschaft. Nur 
180 Sekunden später war Thomas 
Fröschl mit der neuerlichen Gäs-
teführung zur Stelle. Der Heim-
kehrer von LASK Linz zeigte 
eine starke Leistung, holte den 
Elfmeter heraus, den Möschl 
nicht verwerten konnte, und traf 
zweimal nur Aluminium.

Nach dem längst überfälligen 
3:1 durch Nico Antonitsch (59.) 
schien die Sache erledigt. Doch 
die Burgenländer gaben mit 
einem Mann weniger – Michael 
Novak sah bei der Elfmetersze-
ne Rot – nicht auf und schafften 
mit einem Doppelschlag noch 
den Ausgleich zum 3:3-Endstand.

Trainer Gludovatz wartet ab
„Insgesamt fühlt sich das Er-
gebnis wie eine Niederlage an. 
Wir hatten viele Möglichkeiten, 
die Führung weiter auszubauen, 
und kassierten trotzdem den Aus-
gleich. Es war aber eine durch-

wegs gute Leistung von uns“, 
bilanziert Antonitsch. SVR-
Cheftrainer Paul Gludovatz: „Im 
Vorfeld hätten wir den Punkt ge-
nommen, im Nachhinein haben 
wir ein weinendes Auge. Ich 

möchte einmal die ersten vier 
Spiele hinter uns bringen, ehe 
ich den Hebel ansetze.“ Mit dem 
fünften Unentschieden in der lau-
fenden Meisterschaft zumindest 
halbwegs leben können die Inn-

viertler dennoch, weil auch die 
Mitstreiter im Abstiegskampf 
nicht voll oder überhaupt nicht 
anschrieben. Niederlagen kas-
sierten Schlusslicht Wolfsberger 
AC (0:3 bei Rapid Wien), der 
zweite Rieder Tabellennachbar 
Grödig (0:1 daheim gegen Aus-
tria Wien) und Altach. Die Vor-
arlberger trennten sich 2:2 von 
Sturm Graz.

Regierender Meister reist an
Das erste Meisterschafts-Heim-
spiel im neuen Jahr bestreitet die 
SV Josko Ried gegen den regie-
renden Meister und Titelanwärter 
Red Bull Salzburg (Samstag, 13. 
Februar, 16 Uhr). Die bisherigen 
zwei Saisonduelle gingen mit 4:1 
und 2:1 an die „Mozartstädter“, 
von Haus aus schon verloren 
haben die Innviertler aber auch 
im dritten noch nicht. Ein enga-
gierter Auftritt wie im Burgen-
land und eine Überraschung ist 
möglich. www.svried.at

Über weite Strecken ein hervorragendes Spiel machte SV Josko Rieds brandge-
fährlicher Heimkehrer Thomas Fröschl (r.) beim 3:3 in Mattersburg.        Foto: GEPA

Das Ergebnis fühlt sich wie 
eine Niederlage an. Wir hat-
ten viele Möglichkeiten, die 
Führung weiter auszubauen, 
und kassierten trotzdem den 
Ausgleich. Es war aber eine 

gute Leistung von uns.

NICO ANTONITSCH

Im Vorfeld hätten wir 
den Punkt genommen, 

im Nachhinein haben wir 
jedoch ein weinendes Auge.

PAUL GLUDOVATZ

bundesliga

	 1.	Red	Bull	Salzburg	 21	 11	 7	 3	 46:24	 40
	 2.	Austria	Wien	 21	 11	 5	 5	 35:29	 38
	 3.	Rapid	Wien	 21	 12	 1	 8	 43:28	 37
	 4.	Puntigamer	Sturm	Graz	 21	 8	 6	 7	 28:26	 30
	 5.	Admira	Wacker	Mödling	21	 7	 8	 6	 26:32	 29
	 6.	Cashpoint	SCR	Altach	 21	 8	 2	 11	 27:31	 26
	 7.	SV	Mattersburg	 21	 7	 5	 9	 29:40	 26
	 8.	SV	Grödig	 21	 6	 5	 10	 26:31	 23
	 9.	SV	Josko	Ried	 21	 6	 5	 10	 26:36	 23
	10.	RZ	Pellets	WAC	 21	 5	 4	 12	 18:27	 19

altach - sturm graz   2:2
Rapid - WaC   3:0
grödig - austria   0:1
Mattersburg - Ried   3:3
admira - salzburg   1:2

Nächste	Runde

13.02.16	 Ried	-	Salzburg	 16.00	Uhr
13.02.16	 Altach	-	Mattersburg	 18.30	Uhr
13.02.16	 WAC	-	Sturm	Graz	 18.30	Uhr
13.02.16	 Grödig	-	Admira	 18.30	Uhr
14.02.16	 Austria	-	Rapid	 16.30	Uhr

Tabelle

POWERED BY:

SV JOSKO RIED  :  RED BULL SALZBURG

SA.13.02. 16:00 UHR
K E I N E  S O R G E N  A R E N A  R I E D

KAMPF DER HÖRNER
DIE WIKINGER
BÄNDIGEN DIE BULLEN

JETZT

ONLINE

TICKET
SICHERN UNTER

www.svried.at
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Der schnelle weg Durch linz
15. Borealis Linz Donau Marathon am 03.04.2016

Kontakt : ++43732 60 34 12 – www.linzmarathon.at

LINZ DONAU MARATHON

präsentiert den

15. Borealis linz
DonauMaraThon

Momente für
die Ewigkeit!

www.linzmarathon.at

JuBiläuM



Schärding Motor

Wie die Zeit vergeht – vor we-
nigen Jahren wurde der Range 
Rover Evoque noch als LRX-
Designstudie auf den angesag-
testen Automessen der Welt 
präsentiert. Jetzt konnten die 
Fahrfreude-Testfahrer schon 
im frisch überarbeiteten Jahr-
gang 2016 Platz nehmen. 

Die zeitlos elegante Linienfüh-
rung des Evoque wurde kaum 
angetastet. Dezente Verfeine-
rungen erkennt man vor allem bei 
der Beleuchtung (jetzt Voll-LED) 
und bei den nun etwas bulliger 
wirkenden Stoßfängern. 

Jahrgang 2016
Insgesamt ergibt sich aber aus 
einer Vielzahl von dezenten Än-
derungen ein deutlich gestraffte-
res Auftreten. Innen präsentieren 

sich die Sitze neu, feinere Mate-
rialien und eine auf 13 Varianten 
angewachsene Farbpalette kön-
nen sich sehen lassen. 
Ebenfalls erneuert wurde das 
nun deutlich intuitiver bedien-
bare Infotainment-System. Hier 
darf am nun höher au� ösenden 
Touchscreen nach Herzenslust 
gewischt und gedrückt werden. 
Nicht angetastet hat der Herstel-

ler den ausfahrbaren Automatik-
Wählknopf. Kurzum, der Range 
Rover Evoque atmet mehr denn 
je Premium – aus jeder Pore. 
Unterm Blech blieb kein Stein 
auf dem anderen: Der Range 
Rover Evoque 2.0 TD4 SE-Test-
wagen wird vom nagelneuen 
„Ingenium“-Dieselmotor mit 180 
PS angetrieben. Dieser arbeitet 
mit der exzellenten Neungang-

Automatik Hand in Hand, treibt 
den Evoque dank 430 Newton-
meter Drehmoment bullig an 
und geizt dabei auch noch beim 
Verbrauch. Der Testschnitt lag 
trotz winterlicher Bedingungen 
bei 5,8 Liter Diesel. In Sachen 
Fahrdynamik begeisterte das 
intelligente „Active Driveline“-
Antriebssystem. 
So viel Premium-Feeling und tolle 
Technik will natürlich bezahlt 
werden. Der üppig ausgestattete 
Testwagen startet mit einem Lis-
tenpreis von 53.100 Euro. Mehr 
über Range Rover ¢ ndet man auf 
www.fahrfreude.cc

Kompakt-SUV für Anspruchsvolle: Der Range Rover Evoque überzeugte.

RANGE ROVER EVOQUE

Kraftvoll und trotzdem sparsam
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KABARETT

„Sahnehäubchen“ – die größten 
Lacher vom Sacher in Münzkirchen
MÜNZKIRCHEN. Ein Kabarett 
mit den besten Sequenzen aus 
vier Programmen und gewohnt 
tiefen Blicken in die Seele der 
Menschen von und mit Mario 
Sacher präsentiert die Kultur 
AG Münzkirchen am Samstag, 
20. Februar.

Mario Sacher versteht es sein Pu-
blikum abzuholen, um ihm dann 
einen Spiegel vorzuhalten. Nicht 
mit erhobenem Zeige� nger, dafür 
mit viel Charme, einer hohen 
Pointendichte und noch mehr 
Selbstironie. Jeder � ndet sich ir-
gendwie wieder, der Mühlviert-
ler trifft grundsätzlich den Kopf 
des Nagels. Gesungen wird auch. 
Ob Rap, Rock, volksdümmlich, 

Crossover oder Mantra – wenn 
der Sacher ohne Torte gitarrisiert, 

wird nix und niemand verschont. 
Schon gar nicht die Lachmuskeln. 

Tips verlost 1 x 2 Freikarten für 
das Kabarett in Münzkirchen.

Mario Sacher präsentiert seine „Sahnehäubchen“ in Münzkirchen.

TERMIN

Samstag, 20. Februar, 20 Uhr
Kabarett „Sahnehäubchen“
GH Glas/Hofwirt in Münzkirchen 
Eintritt: VVK 10 Euro, AK 12 Euro
Info und Karten: LMS Münzkirchen 
unter 07716/823230 sowie unter 
www.kulturag.at

MUSIKEVENT

Steel City Festival bringt das Linzer 
Stadion im Frühling zum Beben
LINZ. Das beliebte Steel City 
Festival, das am 25. Mai im 
Linzer Stadion stattfindet, 
krönt sich bei seiner Neuauf-
lage selbst. Die unvergleichli-
chen Queen werden die Head-
liner des oberösterreichischen 
Rockfestivals sein.

Vor Queen und Adam Lambert 
werden die neuen Könige des 
österreichischen Rock, Wanda, 
Seiler & Speer und Krautschädl, 
im Stadion der Stahlstadt auf-
spielen. 

Einmalige Gelegenheit
Wer also keine Karten mehr 
für das –  bereits jetzt ausver-
kaufte – Konzert am 16. 7. auf 

der Burg Clam ergattern konnte, 
hat beim Steel City Festival mit 
Queen + Adam Lambert erneut 
die Möglichkeit, gleich drei der 
begehrten österreichischen Bands 
live zu erleben. Tickets sind bei 
www.oeticket.com, 01 96 096, 
jeder Ö-Ticket Vorverkaufsstel-
le, zum Beispiel Saturn, Maxi-
Markt, in jeder Bank Austria, in 
allen Raiffeisenbanken Öster-
reichs bzw. unter www.ticketbox.
at (Ermäßigung für Raiffeisen 
Club-Mitglieder), bei den OÖ 
Nachrichten und in jedem be-
kannten Kartenbüro erhältlich.
Anlässlich des Konzerts verlost 
Tips auf www.tips.at/gewinn-
spiele zehn CDs „Queen Greatest 
Hits“, das meistverkaufte Album 
in UK. Queen wird einer der Höhepunkte des Steel City Festivals.   Foto: Skalar
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SISSI - DAS MUSICAL 
LINZ. Eine Legende erwacht zum Leben! 
Sissi - Das Musical über Liebe, Macht & 
Leidenschaft bringt am 7. März 2016 das 
Schicksal der jungen Kaiserin auf die Bühne 
im Brucknerhaus Linz. Vorverkauf: Ö-Ticket, 
Tel. 01/96096, www.sissi-musical.com und 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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IL DIVO: „AMOR & PASION“
LINZ. Die erfolgreiche Klassik-Crossover-
Gruppe Il Divo macht am Mittwoch, 1. 
Juni, Halt in der TipsArena Linz. Latin 
Love Songs und alle Lieblingshits sind mit 
dabei bei ihrer „Amor & Pasion“-Tour. 
Karten: Ö-Ticket, Tel. 01-96096 und in 
allen bekannten Kartenbüros.
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DIE JUNGEN TENÖRE & KEVIN PABST 
LEONDING/VÖCKLABRUCK. Im neuen 
Programm „Strahlende Klänge“ entführen die 
Jungen Tenöre mit Star-Trompeter Kevin Pabst 
auf eine musikalische Weltreise: am 12. März 
in Leonding und am 13. März in Vöcklabruck.
VVK: Kartenbüros, Raiffeisenbanken, Spar-
kassen, www.zuk.at und unter 06133/6317
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DIE NACHT DER MUSICALS 
SCHÄRDING. Die erfolgreichste Musi-
calgala aller Zeiten begeistert die Zuseher 
am 31. März in Schärding mit Highlights 
aus Cats, Les Misérables, Falco, Elisabeth, 
Mamma Mia, Tanz der Vampire oder König 
der Löwen. Karten in allen Raiffeisenbanken, 
Ö-Ticket, Schröder Konzerte 0732/221523
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MÜNZKIRCHEN. „Mega Me-
mory“ nennt Gedächtnistrai-
ner und Lernphilosoph Gregor 
Staub seine Methode, um sich 
Information besser merken zu 
können. Am 29. Februar kommt 
er auf Initiative des Elterver-
eins in die Landesmusikschule 
Münzkirchen und zeigt, wie es 
gelingt sich Zahlen, Vokabeln 
oder Namen einzuprägen.

Der Schweizer Gedächtnistrai-
ner verblüfft sein Publikum mit  
spektakulären Ergebnissen: Die  
Teilnehmer können sich auf ein-
mal Dinge merken, die sie bis-
her nicht für möglich gehalten 
hätten. Seit vielen Jahren führt 
Gregor Staub seine Trainings mit 
Erfolg durch und hat bis heute in 
mehr als 2500 Vorträgen und Se-
minaren, Fernsehauftritten und 

Radiointerviews ein Millionen-
publikum begeistert. In Zusam-
menarbeit mit der Volksschule 

sowie der Neuen Mittelschule 
und Polytechnischen Schule stat-
tet Staub vor seinem Auftritt am 
Abend tagsüber den Schülern 
einen Besuch ab. 
Spickzettel ade, heißt es dann für 
die Kids, die nach zwei Schul-
stunden wissen, was man alles 
aus seinem Gedächtnis heraus-
holen kann.

WANN & WO

Montag, 29. Februar, 19 Uhr, 
Einlass 18.30 Uhr
Landesmusikschule Münzkirchen 
Abendkasse: acht Euro 
Vorverkauf fünf Euro bei der Gemein-
de Münzkirchen, beim Team des El-
ternvereins oder durch Überweisung 
auf Konto IBAN: AT79 3445 5000 
0552 0333, BIC: RZOOAT2L455. 
Der  Über weisungsbeleg is t 
gleichzeitig die Eintrit tskarte. 
www.gregorstaub.com 

VORTRAG

Weg zum Super-Gedächtnis

Gregor Staub zeigt, wie es mit dem Su-
pergedächtnis funktioniert.   Foto: Staub

Besinnungstag 
SCHÄRDING. Die Katholische 
Männer- und Frauenbewegung 
lädt am Samstag, 13. Februar, 
von 9 bis 12 Uhr ins Pfarrzentrum 
Schärding zu einem Besinnungs-
tag. Adelheid Schrattenecker, 
Geistliche Assistentin der 
Katholischen Frauenbewegung des 
Dekanates, wird über die Suche 
nach dem Christ-Sein referieren.

Besinnungstag
EGGERDING. Am Freitag, 12. 
Februar, lädt die Katholische 
Frauenbewegung Eggerding zum 
Besinnungstag für alle Frauen 
der Pfarre von 14 bis 17 Uhr im 
Pfarrsaal Eggerding. Marianne 
Pichlmann spricht zum Thema 
„Folge deinem Herzen“.

Preisschnapsen
DIERSBACH. Zum Preisschnap-
sen lädt der Sparverein Waging 
am Freitag, 12. Februar, um 19.30 
Uhr ins Gasthaus Schmidtseder in 
Waging. Den Gewinner erwarten 
150 Euro Preisgeld.

KURZ & BÜNDIG
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TITANIC-AUSSTELLUNG

Kartenverkauf startet
LINZ. Am Freitag, 12. Februar, 
startet der Kartenvorverkauf für 
die Ausstellung „Titanic: echte 
Funde – wahre Schicksale“. Zu 
sehen sind ab 26. März in der 
Tabakfabrik Linz rund 200 Ori-
ginalexponate aus dem Wrack 
des legendären Luxusdampfers, 
die im Rahmen von aufwändi-
gen Tiefsee-Expeditionen vom 
Meersgrund geborgen wurden. 
Die Ausstellung beleuchtet auch 

die technischen Hintergründe 
des als „unsinkbar“ gegoltenen 
Schiffes sowie die vielen Einzel-
schicksale der Passagiere.

Ab 26. März ist die legendäre Geschichte der Titanic in Linz zu erleben. Foto: COFO

AUSSTELLUNG

Zu sehen von 26. März bis 3. Juli in 
der Tabakfabrik Linz.
Tickets (ab 12. Februar) unter www.
titanic-ausstellung.com und bei allen 
bekannten Vorverkaufsstellen sowie 
ab Ausstellungsbeginn an der Kasse.

MUSICAL-FRÜHLING

„Der geheime Garten“
GMUNDEN. Von 11. bis 20. März 
geht am Gmundner Stadttheater 
das international gefeierte Musi-
cal „Der Geheime Garten“ über 
die Bühne. Nach dem Vorjahres-
erfolg von Willy Russells „Bluts-
brüder“ präsentiert der Musical-
Frühling Gmunden erneut ein 
international gefeiertes Stück. 
„Der Geheime Garten“ von Mar-
sha Norman und Lucy Simon 
gilt, trotz über 700 Vorstellun-
gen am New Yorker Broadway, 
Erfolgsproduktionen in London 
und Australien sowie zahlrei-
chen Auszeichnungen, dennoch 
als Geheimtipp in der heimi-
schen Theaterwelt. In Gmunden 
wird dieses fantastische Musical 
nun erstmals auch in Österreich 
an einem Stadttheater zu erleben 
sein. Großartige Darsteller wie 
Marika Lichter und Elisabeth 
Sikora, ein erstklassiges Orches-
ter unter der Leitung von Caspar 

Richter, in einer Inszenierung 
von Markus Olzinger, garantie-
ren Musical Unterhaltung auf 
höchstem Niveau. Anzeige

Caspar Richter, Marika Lichter, Markus 
Olzinger und Elisabeth Sikora 

TERMINE

Tickets in allen Ö-Ticket VVK-Stellen 
und in den Tourismusbüros der 
Ferienregion Traunsee. Preis ab 34 
Euro; www.musical-gmunden.at
Vorstellungstermine: Fr. 11.3., Sa. 
12.3., So. 13.3., Mo. 14.3., Fr. 18.3., 
Sa. 19.3., So. 20.3. Beginn jeweils 
um 19.30 Uhr (Sonntag: 16 Uhr)

Foto: Felix Mistelberger

STADTFÜHRUNG

Mittelalterliches 
Schärding erleben
SCHÄRDING. Im Zuge des Stadt-
jubiläums „700 Jahre Schärdinger“ 
bietet Stadtarchivar Mario Puhane 
kostenlos eine eigens für das Ge-
burtstagsjahr konzipierte mittelal-
terliche Stadtführung durch Schär-
ding an. Die nächste Gelegenheit 
bietet sich Interessierten am Sams-
tag, 27. 

Februar, um 14 Uhr. Der Schär-
dinger Stadtarchivar gewährt 
dabei Einblicke in das Stadtarchiv 
und präsentiert Zeugen aus dem 
Mittelalter, die man nur bei die-
ser Führung exklusiv besichtigen 
kann. Der gemeinsame Rundgang 
dauert rund 90 Minuten. Treff-

punkt ist der Christopho-
rus-Brunnen am Oberen 
Stadtplatz. Die Führung 
ist kostenlos. Es wird 
aber um verbindli-
che Anmeldung unter 
07712/4300-0 oder per 
E-Mail an stadtarchiv
@schaerding.ooe.gv.at 
gebeten. Weitere Termi-
ne sind auf der Website 
von Schärding Touris-
mus unter www.scha-
erding.at abrufbar.

tag, 27. punkt ist der Christopho-
rus-Brunnen am Oberen 
Stadtplatz. Die Führung 
ist kostenlos. Es wird 
aber um verbindli-
che Anmeldung unter 
07712/4300-0 oder per 
E-Mail an stadtarchiv
@schaerding.ooe.gv.at 
gebeten. Weitere Termi-
ne sind auf der Website 
von Schärding Touris-
mus unter www.scha-Abschrift des Stadtrechtprivilegs vom 23. 

September 1693  Foto: Stadtarchiv Schärding
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Wöchentliche Termine

DO, 11. Februar

FR, 12. Februar

SA, 13. Februar

SO, 14. Februar

MO, 15. Februar

Top-Termine

SASSY & COME TOGETHER
HAIBACH/D. Ein Abend mit außergewöhn-
lichen Musikern und einer Sängerin, die 
Gänsehautstimmung verleiht, steht am 
26. Februar in der Hoamat am Programm. 
Sassy, die Stimme der Seer und ihre Freunde
servieren Country & Blues zu einem 4-gän-
gigen Menü. Reservierung: 07279/85485.

LUIS AUS SÜDTIROL
EBENSEE/LEONDING. Auch in seinem 
neuen Programm „Oschpele!“ unterhält Luis
mit Anekdoten und philosophischen Über-
legungen aus seinem Bergbauernleben: Am 
17. März in Leonding und am 18. März in 
Ebensee. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen,
Kartenbüros, www.zuk.at und 06133/6317
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DIE SHAOLIN MÖNCHE 
OÖ. Die mystischen Kräfte der Shaolin 
Mönche zeigen sich im Rahmen ihrer 20-Jahr-
Jubiläumsshow am 5. März in Linz, am 
6. März in Ried, am 1. April in Vöcklabruck, 
am 2. April in Wels und am 3. April in 
Steyr. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen, 
Kartenbüros, www.zuk.at und 06133/6317

Foto: Fechter Management

JAZZ- UND WEINGENUSS 
ST. MARTIN. Das „Jazz & Wine“ mit Lorenz 
Raab und seinen Gästen fi ndet am Samstag, 
12. März, um 20 Uhr im Martinussaal statt. 
VVK (18,70 Euro): www.oeticket.com, 
Ö-Ticket-VVK-Stellen; ohne VVk-Gebühr: 
Marktgemeinde, Raiff eisen bank, Sparkasse 
St. Martin. Info: www.inntrada.at

Foto: Josef Maier

Altschwendt: Offener Eltern-Kind-Treff; jd.
Fr, 8.30 - 10.30

Altschwendt: Seniorenturnen; jd. Mi, Turn-
saal der VS, 15 - 16.00

Altschwendt: Stockschießen - Senioren; jd.
Mo, Asphaltbahnen, 13.30

Andorf: Biobauerntreffen; Gasthaus Feicht-
ner, jeden 1. Montag im Monat, 20.00

Andorf: jd. Di (außer Ferien, Feiertage) Spiel-
stube für Kinder ab 1 J.; FIM, 8 - 11.30, € 4,-
Unkostenbeitrag pro Vormittag inkl. kl. Jause,
 07766-20382

Andorf: jd. Di (außer Ferienzeit) Bodystyling -
Kräftigung von Bauch, Beine und Po; Saal GH
Bauböck, 18.30, VA: ATV Andorf

Andorf: jd. Do (außer Ferienzeit) DeepWork -
schweißtreibendes Ganzkörpertraining; NMS
Andorf, 19.00, VA: ATV Andorf

Andorf: jd. Fr (außer Ferienzeit) Zumba; NMS
Andorf, 18.30, VA: ATV Andorf

Andorf: jd. Fr (außer Ferienzeit) Bodystyling -
Kräftigung von Bauch, Beine und Po; FIM An-
dorf, 9.00, VA: ATV Andorf

Andorf: jd. Mi (außer Ferienzeit) BODEGA
moves - Bodyworkout meet Yoga; Saal GH
Bauböck, 19.15, VA: ATV Andorf

Brunnenthal: Linedance, Turnsaal bzw.
Mehrzwecksaal der VS Brunnenthal, jd. Sa,
16.30 - 17.30, Jeder ist willkommen, VA: ÖTB
TV-Brunnenthal

Brunnenthal: Zumba, VS Brunnenthal, jd.
Mo, 18.30 - 19.30, Einstieg jederzeit möglich,
Infos   0650 - 9950553

Engelhartszell: jd. Mo Step-Aerobic mit Fas-
zientraining; Turnsaal der VS, 19.00, Anm.:
 0664-4142444

Freinberg: Stockschießen für jedermann; jd.
Di, Stockhalle, 19.00

Rainbach: Tarockrunde des SB jd. Do; GH
Hauzinger, Kirchenwirt, 13.30

Riedau: Lauftreff jd. Do, Treffpunkt Alter
Marktbrunnen, 18.30

Schärding: Aikido; jd. Di, 19.00 - 20.30, Be-
zirkssporthalle, VA: Sportunion

Schärding: Badminton; jd. Mo, 19 - 21.00,
Bezirkssporthalle, VA: Sportunion

Schärding: Damengymnastik, jd. Mo, 19.30 -
 20.30, Alte VS, VA: Sportunion

Schärding: Eltern-Kind-Turnen; jd. Do, 16.15
- 17.15, Alte VS, VA: Sportunion

Schärding: Faustball; jd. Sa, 18 - 20.00, Be-
rufsschule, VA: SPG-Schärding ATSV-Union

Schärding: Fit im Alter; jd. Mi, 17.00 -
18.00, Alte VS, VA: Sportunion

Schärding: Funktionsgymnastik für Frauen
und Männer; jd. Do, 19.30 - 21.30, Gymnasi-
umhalle, VA: Sportunion

Schärding: Jugendturnen ab 10; jd. Do,
17.15 - 19.00, Alte VS, VA: Sportunion

Schärding: Knirpseturnen 4 - 6 J; jd. Mo,
16.15 - 17.15, Alte VS, VA: Sportunion

Schärding: Spielstube für Kinder ab 1 J. jd.
Do, FIM, 8 - 11.30, nicht Ferien/Feiertag, € 4,-,
keine Anm. erforderl.

Schärding: TaeBo; jd. Mo, 19.45 - 20.45
und jd. Mi, 19.30 - 20.30, Bezirkssporthalle,
VA: Sportunion

Schärding: Turnen für Volksschulkinder; jd.
Mo, 17.15 - 18.30, Alte VS, VA: Sportunion

Schärding: Yoga; jd. Di, 18.30 - 20.00, Gym-
nasiumhalle, VA: Sportunion

St. Aegidi: Männerturnen jd. Do; Turnhalle
der NMS, 19.00

St. Aegidi: Wirbelsäulengymnastik jd. Mo;
Turnhalle der NMS, 19.30

St. Florian: Deep Work, jd. Do, 18.15 -
19.15, Landwirtschaftliche Fachschule Otter-
bach, Infos   0650 - 9950553

St. Florian: Tischtennistraining für Kinder
und Jugendliche; Turnhalle der VS, 9.30 -
11.30

St. Roman: jd. Do, Step Aerobic - Pilates;
Turnsaal der VS, 19.00, Einstieg jederzeit mög-
lich, VA: Gesunde Gemeinde

St. Roman: jd. Mi Seniorenturnen; Turnsaal
der VS, 18 - 19.0

St. Roman: jd. Mo, Nordic Walking Treff;
Treffpunkt Pendlerparkplatz, 19.00, VA: Bäue-
rinnengemeinschaft u. Gesunde Gemeinde

Taufkirchen/Pram: Eltern-Kind-Turnen der
Mütterrunde; jd. Di, Turnhalle im Bilger-Breus-
tedt Schulzentrum, 16.30 - 17.30

Taufkirchen/Pram: Schigymnastik des Schi-
und Snowboardclubs, jd. Mi, Turnhalle im Bil-
ger-Breustedt Schulzentrum, 19.15

Taufkirchen/Pram: Sport und Bewegung
für alle "älteren" TaufkirchnerInnen; jd. Freitag
im Rhythmischen Raum des Bilger-Breustedt
Schulzentrums, 15.30 - 16.45

Taufkirchen/Pram: Training des Schach-
klubs; jd. Freitag im Sportzentrum, für Schüler
und Jugendliche ab 18.00, für Erwachsene ab
20.00

Taufkirchen/Pram: Treffen pflegende Ange-
hörige; jd. Mi, GH Beham, 20.00

Vichtenstein: Nachmittagskaffee der Bäue-
rinnen; jd. Di, ehem. Dorfladen, 13.30 - 17.30

Wernstein: Eltern-Kind-Turnen, f. Kd. v. 1-3
J., jd. Do, Turnsaal der VS, 15.45-16.45; VA:
ASKÖ

Wernstein: Frauenturnen; jd. Do, Turnsaal
der VS, 19.30-20.30; VA: ASKÖ

Wernstein: Gymnastik, jd. Do, 19.30-20.30;
VA: ASKÖ

Wernstein: Kinderturnen, f. Kd. v. 3-6 J., jd.
Do, Turnsaal der VS, 17-18.00; VA: ASKÖ

Andorf: Vortrag "Nur Vergesslichkeit oder
Demenz?"; Einsatzzentrum Bahnhofstr. 22,
19.00, Eintritt frei

Andorf: Wohlfühlworkshop; FIM, 19 - 21.00,
€ 18,-, Anm.: erforderl.:  07766-20382

Eggerding: "Sei so frei" - Vortrag KMB/
KBW; Pfarrheim, 20.00

Enzenkirchen: Vortrag von Josef Atzmüller
"Was kommt danach?" über seine persönliche
Nahtoderfahrung; Pfarrheim, 19.30, Eintritt €
3,-

Freinberg: Vortrag "Unser Hausgarten übers
Jahr"; GH Bauer ( Steinbrunn), 20 - 22.00, VA:
Siedlerverein

Riedau: Amtstag des Notariats Raab; Markt-
gemeindeamt, 15.30 -17.00

Schardenberg: SelbA Trainingsgruppe; Sit-
zungssaal der Marktgemeinde, 9 -11.00, VA:
Ing. O. Lattner

Schardenberg: Unser Hausgarten übers
Jahr; GH Bauer (Steinbrunn), 20.00, VA: Sied-
lerverein

Schärding: Rechts-, Frauenberatung "Von
Frau zu Frau"; FIM, 9 - 10.00, kostenlos,
Anm.: erforderl.:  07712-7118

St. Florian: Gemeinderatssitzung; Feuerwehr-
haus - Mehrzwecksaal, 19.00

Diersbach: Preisschnapsen des Sparvereins
Waging; GH Schmidtseder, 19.30

Eggerding: Besinnungstag der KFB; Pfarr-
heim

Esternberg: Entenpartie d. Kleintierzuchtver-
eines; GH Haidinger "Stampfen" (St. Roman),
20.00

Rainbach: Rantanplan der Landjugend; Pfarr-
saal

St. Roman: Kegelturnier der KMB; GH Friedl-
Wirt, 19.00, Anm.: Alois Kislinger

Dorf/Pram: Einkehrtag der KMB; Pfarrhof,
14.00

Kopfing: Schladming-Aprés-Schifahrt, VA:
Schiclub

Raab: Jazzkonzert "Modus Quartett"; Saal
der LMS, 20.30, VA: Kunst & Kultur Raab

Schardenberg: Skitag in Flachauwinkel;
5.30, Infos www.fcasing.at, VA: FC Asing

Schardenberg: Skitag in Zauchensee; 5.30,
VA: Ortsbauernschaft

Schardenberg: "Teenie Roas" - Jugend-Ta-
gesskifahrt nach Mühlbach/Hochkönig, Abf.:
GH Hofbauer, 6.00, Info & Anm.: www.skiclub-
schardenberg.at

Schärding: Anm. für Kochkurs "Zeitgemäße
Klassiker aus der Rindfleischküche" (am 23.
Febr.); BBK - Lehrküche, 19.00, € 15,- exkl. Le-
bensmittelkosten, Anm.:  050-6902-1500

Schärding: Erste Hilfe Kurs für Fahranfänger;
Rotkreuzhaus (Otmar-Stangl-Str.), 8 -14.00

St. Florian: Schi- und Carvingkurs für Er-
wachsene (Anfänger u. Fortgeschrittene); Mit-
terfirmansreut, Anm. A. Friedl,  0664-
75094944, VA: ASKÖ Schiklub

St. Roman: Tagesschifahrt zur Reiteralm mit
Thomas Grüneis; Abf.: Pendlerparkplatz, 5.15,
Anm.:  0664-2538467 oder 07716-6302

Taufkirchen/Pram: Mannschafts-Landes-
meisterschaft im Turnierschach des Schach-
Klubs; Sportzentrum, 13.00

Waldkirchen/Wesen: Skifahrt der FF Erledt-
Waldkirchen;

Esternberg: Kinderliturgie; Pfarrsaal, 9.00

Münzkirchen: Frühjahrs- und Sommerartikel-
basar; Gemeindesaal, 10 - 12.00, VA: Mütter-
runde

St. Aegidi: Tag der Älteren; GH Kirchenwirt,
10.30 - 14.00

Vichtenstein: Jungelternfeier - Pfarrgottes-
dienst; 9.00, anschl. Beisammensein der Jung-
eltern im ehem. Dorfladen, VA: KFB

Wernstein: Jahresrückblick der Pfarre mit
Bildpräsentation und Pfarrcafe; Pfarrhof, 14.00

Andorf: Näh-Party für Kids; FIM, 9.30 -
12.30, ab € 10,- p. P., Anm. erforderl.:
 07766-20382

Andorf: Schnupperreiten für Anfänger 15. -
17. Feb.; Reiterhof Lichtegg, ab 9.30, Anm., In-
fo: Inge Schlederer  0664-3939094

Raab: Biobauern Schärding - Film im Kino
Raab "Der Bauer und sein Prinz" von Bertram
Verhaag; Info Franz Zandler  07763-2627
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MO, 15. Februar

DI, 16. Februar

MI, 17. Februar

DO, 18. Februar

FR, 19. Februar

SA, 20. Februar

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Bürgerservice

Märkte

Ausstellungen

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Alexander Koidl
Verkauf

Ihr Berater

Silberzeile 5
4780 Schärding
Tel.: 07712 / 60551-1632
Fax: 07712 / 60551-1636
Mobil: 0664 / 8157698
a.koidl@tips.at

ÖST. KREBSHILFE
OBERÖSTERREICH

Beratung Schärding
Mag. Ulrike Wasner

0664 / 44 66 334
Beratung & Begleitung

für Patienten und Angehörige
anonym & kostenlos

Wir helfen Ihnen
www.krebshilfe-ooe.at

Schärding: Treffen Naturschutz; Hotel Hof-
mann "Biedermeierhof" - Extrazimmer, 20.00

Engelhartszell: Schüler- und Studentenakti-
onswoche im Haarwerk Sandra (bis 20. Feb.);
Eintritt frei,  0680-3256723

Kopfing: Treffen Pflegende Angehörige; Cafe
Silberfuchs, 20.00

Schärding: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz; Bezirksalten-
u. Pflegeheim, 12 - 14.00, freiw. Spende,
Anm. erforderl.:  0732-773676

St. Roman: Bibelkurs vom Bibelwerk Linz für
Gem. St. Roman und Münzkirchen; Pfarrheim
St. Roman, 19.30

Andorf: Nassfilzen - Kreativworkshop für Kin-
der ab 8 J.; FIM, 9.30 - 11.30, € 11,- p. P.,
Anm. erforderl.:  07766-20382

Engelhartszell: Baby- und Kindertreff;
Marktgemeindeamt, 9 -11.00, VA: Mütterrunde

Schärding: Anm. für Kinderkochkurs "Pizza
& Co." (am 27. Febr.); BBK - Lehrküche,
14.00, € 8,- exkl. Lebensmittelkosten, Anm.:
 050-6902-1500

Schärding: Mittwochsrunde - leichte Wande-
rung Neuhaus - Domelstadl (mittag) - Vorn-
bach - Neuhaus, ca. 4 Std., Info Walter Süß,
 07712-6607 o. 0664-5564993

Schärding: Schuldnerberatung; FIM, 8 -
12.00, kostenfrei, Anm. erforderl.:  07752-
88552

St. Aegidi: Vortrag "Hagelversicherungen";
GH Bogner, 20.00, VA: Ortsbauernschaft En-
gelhartszell

Waldkirchen/Wesen: Einkehrtag; Pfarrzen-
trum Waldkirchen

Altschwendt: Seniorennachmittag; GH Dob-
linger, 15.00

Andorf: Lernförderung für Schulkinder
(Schnuppertermin) - Schnuppertermin für die
Schüler/innen 14.45 - 16.15, Infotermin für die
Eltern 16.15 - 17.00; FIM, kostenfrei, Anm. er-
forderl.:  07766-20382

Andorf: Zeitbank "Wir gemeinsam" (monatl.
Treffen); FIM, 19.30, kostenfrei

Schardenberg: SelbA Trainingsgruppe; Sit-
zungssaal der Marktgemeinde, 9 -11.00, VA:
Ing. O. Lattner

Riedau: Preisschnapsen des ATSV; GH Laufen-
böck - Saal, 19.00

Schärding: Anm. für Kochkurs "Erdäpfelkü-
che" (am 2. März); BBK - Lehrküche, 19.00, €
15,- exkl. Lebensmittelkosten, Anm.:  050-
6902-1500

Wernstein: Pensionistennachmittag; Jugend-
heim, 14 - 17.00

Pocking (DE): Ostereier- und Kunst-
handwerk-Verkaufsausstellung: 20. +
21. Febr.,  Stadthalle, Sa. 10-18.00, So 10-
17.00

STAR MOVIE Ried,
 07752-83084,
www.starmovie.at
"The Hateful 8": 10. + 11. Febr.: jew.
19.30;
"Bibi und Tina 3 - Mädchen gegen
Jungs": 11. Febr.: 17.45;
3D - "Robinson Crusoe": 310. + 11. Febr.:
jew. 17.30;
Atmos - "Deadpool": 11. Febr.: 20.30;
"Wie Brüder im Wind". 10. + 11. Febr.:
jew. 17.15;
3D - "Gänsehaut": 10. Febr.: 17.45, 20.30;
11. Febr.: 19.00;
"Alvin & The Chipmunks 4": 10. Febr.:
17.00;
"Dirty Grandpa": 11. Febr.: 20.00;
"Gut zu vögeln": 10. Febr.: 19.45;
"The Forest": 10. Febr.: 17.45, 20.30; 11.
Febr.: 17.00, 21.00;
OV/Englisch - "Deadpool": 11. Febr.: 21.00;
"Suite Francaise - Melodie der Liebe":
10. Febr.: 17.30, 20.00;
"Tschiller: Off Duty": 10. Febr.: 20.00;
11. Febr.: 17.30, 20.00.

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142

Gas-Notruf   128
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Notarzthubschrauber Christophorus
 144
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112

Bankomat Kartensperre   0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Hausärztlicher Ordinationsdienst:
jew. Sa., Sonn- u. Feiertag
9-12.00 u. 17-19.00,   141

Sprengel Ried Nord:
Antiesenhofen, Ort/I., Reichersberg,
Eggerding, Lambrechten, Mayrhof,
Weilbach, Mörschwang, St. Georgen/
O., Gurten, Geinberg, Polling, St. Mar-
tin/I., Senftenbach, Obernberg/I.,
Kirchdorf/I., Utzenaich, Tumeltsham,
Aurolzmünster, Eitzing, Ried:
Hausärztlicher Notdienst: Sa., So. u. Feiertag v.
7.00 früh bis nächsten Tag 7.00 früh:   141!

Schärding: bis 15. Februar: Delphin-Apo-
theke, Alfred-Kubin-Str. 19,  07712-7810;
bis 22. Februar: Stadt-Apotheke, Silberzeile
11,  07712-2337;

Engelhartszell: 19. Feb.; VS, 15.30 - 20.30

Lambrechten: 9. Febr.,  Volksschule,
15.30 - 20.30

Taufkirchen/Pram: 17./18. Feb.; Schulzen-
trum, 15.30 - 20.30

Wernstein: 11. Feb.; Pfarrsaal, 15.30 - 20.30

Riedau: Anm. für das Krabbelstubenjahr
2016/17 ab sofort bis Ende Februar;  0664-
807651326

Andorf: Bauernmarkt; jd. 2. und 4. Frei-
tag im Monat, Hof des Gasthauses Dorfwirt,
14 - 17.00

Andorf: ora-Flohmarkt; Geschirr, Klei-
dung, Bücher, CDs, ... Messenbachg., jd. Diens-
tag von 9 - 14.00, jd. Freitag von 9 - 17.00, jd.
1. Samstag im Monat von 9 - 12.00, Erlös
dient den Hilfsprojekten von ora!

Kopfing: Kleintiermarkt am 14. Feb.;
GH Renoltner, 9 - 12.00, VA: Kleintierzuchtver-
ein

Raab: jd. So Handelsmarkt; Vereinsheim
Kleintierzuchtverein, 9 - 12.30

Schärding: jd. Do, Wochenmarkt,  Obe-
rer Stadtplatz, 8 - 12.00

St. Marienkirchen: Flohmarkt am 13.
Feb.; Dorfstadlwirt

Andorf: SHG-Treffen "Selbsthilfe Mobbing -
OÖ Innviertel"; jd. 3. Do im Monat, FIM,
19.00, kostenfrei

Bez. Ried/. - Schärding: pro mente OÖ:
EGO Drogenberatung: Donnerstag, 14-
16.00, Termine n. VB, vertrauliche und kosten-
lose Beratung f. Betroffene und Angehörige,
Franz-Hönig-Str. 7, 4910 Ried;  0664-
8224999.

Bez. Ried/I. – Schärding: Mobbing-Tele-
fon,  jd. Montag v. 17–20.00,  0732-7610-
3610, ausgenommen Feiertage!

Ried/I. – Schärding – Andorf – Grieskir-
chen: Frauenberatungsstelle, Verein
Frauennetzwerk3, Beratung in berufl., sozialen
u. persönl. Fragen, anonym und kostenlos:
 0664-8588033 od. 0664-5178530

Ried/I. - Schärding - Grieskirchen:
OÖZIV Support Coaching & Beratung f.
Menschen m. gesundheitl. Beeinträchtigungen
od. chron. Erkrankung; Ried/I., Kellerg. 2; Info:
 07752-26413 od. www.support.oeziv.org

Ried/I./Schärding: Beratung des OÖ. Zivil-
Invalidenverbandes f. Menschen mit Be-
hinderung: jd. letzten Donnerstag im Monat,
Ried, Bahnhofstraße 13, 8-12.00; Termine:
 0660-5202650 (nachm. od. abends)

Ried/I./Schärding: Schuldnerberatung:
Mo–Fr 8–12.00, Di + Do 14–16.00; Anm.:
 07752-88552

Riedau: Bürgermeistersprechtag; jd.
Do, Marktgemeindeamt, 16.30 - 18.00

Riedau: Hebammenberatung lt. "Mutter-Kind-
Pass", 18 bis 22 Schwangerschaftswoche,
EKIZ, Infos und Anm.   0664-9223838 oder
bianca.ebetshuber@gmx.at

Schärding: Anonyme Alkoholiker Mee-
ting: jd. Di, 19.00, LKH, EG-Besprechungs-
raum 1; Info:  0664-1634474

Schärding: Behindertenberatung der
KOBV: jd. 1. Fr im Monat, 9 - 11.00; jd. 3. Fr
im Monat nur nach tel. Vereinbarung  
0699-10386455 oder 0650-4522261, Stadt-
amt - Trauungszimmer

Schärding: Treffpunkt Trauer,  jd. letz-
ten Mi im Monat, 18.00, Rotes Kreuz (Othmar-
Spannlang-Str. 2),  07712-2131-25

St. Florian: Psychologsiche Elternberatung;
Info und Termine bei Fr. MMag. Rabenberger,
  0699-11973970

Andorf: Ausstellung Acrylbilder von Elfi
Waldek im FIM;
Ausstellungsdauer: bis Februar 2016 Eintritt frei

Schärding Ausstellung Karl Schleinkofer;
Galerie am Stein;
Ausstellungsdauer: bis 16. April 2016
Öffnungszeiten: Do, Fr 16 - 19.00;
Sa 10 - 12.00

Schärding: Ausstellung der Bilder von N.
Straßl; Kurhaus der Barmherzigen Brüder;
Ausstellungsdauer: bis Anf. März

Schärding: Ausstellung "erFRÄUliches -
FEDERleichtes"; von der Künstlerin Margit
T. Noindl; FIM, Ausstellungsdauer: von Feb. -
April
Eintritt frei

Schärding: Roswitha Bögl stellt ihre Wer-
ke im Foyer des LKH Schärding aus - viel-
fältig und abwechslungsreich ist das Repertoire
der Hobbykünstlerin, ihr Stil reicht von abstrakt
über phantasievoll bis zu realistisch;
Ausstellungsdauer: bis 31. März



Schärding

Zentrale: Telefon 08509-9120-0 · E-Mail: info@getraenke-degenhart.de

Weitere Angebote finden Sie in unseren Märkten oder unter www.getraenke-degenhart.deegenhart de

Angebote gültig in den Märkten Pocking, Schäfflerring 1 und Bernauer inNeuhaus a. Inn, Jägerfeld 18

Angebote gültig vom 10.2. bis 1.3.2016

Solange Vorrat reicht. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Die Angebote sind nur in teilnehmenden Märkten erhältlich.

... unseren Gewinnern
der Ziehung vom 19.12.2015:

Von links: Marktleiter Rudi Nigl, Stefanie Reischl
(Gewinnerin) aus Sonnen mit Andreas Zillner,
Verkaufsleiter Thomas Lorenz.

Die Lose erhalten Sie beim
Einkauf in allen Getränke
Degenhart Märkten.
Sie können aber auch
EINES für die aktuelle,
jeweils 9 Wochen dau-
ernde Verlosung, unter der
gebühren-freien Info-Nr.
0800/837567864 (0800/
verlosung) anfordern.
Jedes weitere Los gegen
Einsendung eines fran-
kierten Rückumschlages
an Getränke Degenhart,
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 27,
94113 Tiefenbach.

3.
1 Mountainbike

Von links: Verkaufsleiter Thomas Lorenz, Herbert Grübl
(Gewinner) aus Stocking, Marktleiter Rudi Nigl.

2.
1 Motorroller

Von links: Verkaufsleiter Thomas Lorenz, Marktleiter Lucas Di Lorenzo,
Jürgen Schaupp, Melanie Schaupp (Gewinnerin), Tobias Schaupp
aus Schaufling, Markus Degenhart.

1.
1 FIAT 500 Cabrio

Preis/l 0,63
Pfand 3,10
20 x 0 5 l

Hacklberg
Sonnenland
Zitronen- oder
Orangenlimonade

296.

Preis/l 0,27
Pfand 3,30
12 x 0,7 l

Lidwinen
Mineralwasssseerr
klassik oder still

292.
i N haus a In

20 x 0,5 l

L
M
k

auf das gesamte Wein-
und Sektsortiment!

SATTE
RABATTE

10%

Preis/l 0,68
Pfand 3,10
20 x 0,5 l

Hacklberg
Sonnenland
Cola-Mix oder
Mischkiste

796.999.PPPfffaaannnnddd 000,,555666
7 x 0,5 l + Glas

7 Jodlbauer
Spektakulator
plus Bock-Glas in der
JJooodddlllbbbaaauuueeerrr FFFiiilllzzztttaaasssccchhhhee

Aldersbacher
Urhell

Klosterhell

9912.
9911.

PPreiis//ll 1,3300//1,2200
Pfand je 3,10
20 x 0,5 l

uunnsseerreenn

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH...

Preis/l 1,35
Pfand 4,60
20 x 0,5 l

Gösser
Natur Radler

4913.

Preis/l 1,55
Pfand 5,10
24 x 0,35 l

Original
Almdudleer

9912. Pr
Pf
22

Löwenbrauerei
Passauer Hell

4914.reis/l 1,32
fand 3,26

x 0,5 l 1 494 944944444
GRATIS

2 Flaschen


